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Die neue Greuel-Campagne.
(Von unserem früheren Pariser Mitarbeiter .)

Die „Deportation " der Bevölkerung
von Lille , über welche die französische Regierung ein
besonderes Ge l b b u ch verausgabt hat , hat wahre Toll¬
wuts -Ausbrüche in Frankreich hervorgerufen . Eine
amtliche deutsche Richtigstellung,  die viel¬
leicht kein Meisterstück politischer Kunst genannt zu
werden braucht, weil in solchem Kanrpfe ein ganz an¬
derer Ton nötig ist, um bei den Neutralen die von der
feindlichen Provaganda erzielte Wirkung auszugleichen,
hat erklärt , daß man im besetzten Gebiet zur landwirt-
schaftlichen Arbeit städtische Hilfskräfte heranziehen
mutzte, was vielleicht nicht immer ganz ohne Härten
obging, da sich freiwillig keine genügende -Zahl gemeldet
hatte. Es läßt sich kaum ein Geschehnis denken, aus
dem der Feind Deutschland ein Verbrechen machte, und
das sich unter den gegebenen Umständen leichter
rechtfertigen  lietze , als die notwendigerweise er-
zwungene Mitwirkung der Bevölkerung in den besetzten
Gebieten an ihrer eigenen Verköstigung. Die unver-
frorenen Bedingungen , die AZquith an die ame¬
rikanische Verproviantierung  des besetzten
Landes knüpfen wollte (und die auch von deutscher Seite
eine in der Form schwache Zurückweisung erfuhren ) ,
waren der beste Kommentar zu denk an tendenziö¬
sen Entstellungen  reichen französischen Gelbbuch.
Was die französischen Grenelkampagne aus der Ge¬
schichte wieder zu machen wußte ! Man möchte die Herr¬
schaften beinahe bewundern , 'wäre rhr Geschäft nicht so
widerlich.

„Ich glaube nicht" schreibt der einstige Lustspiel-
Verfasser Capus im „Figaro ", „daß die französische
Nation , die in Lille und Roubaix eine in ihrer Geschichte
beispiellose Demütigung  erfahren und zuge¬
sehen hat , wie fünfundzwanzigtausend ihrer Kinder in
die Sklaverei  sortgeschleppt wurden , sich geduldig
dieser Schmach unterwerfen wird . Soll damit gesagt
sein, daß wir bei unserem Einzug in Deutschland Kin¬
der und Greise erwürgen , die Töchter vom Rhein als
unsere Mägde davonfüh '-en müssen? Welche Torheit.
Aber ohne Mitleid wollen wir sein und grausam strafen.
So müssen wir dem besiegten Deutschland gegenüber
denken-. . . . Mitleidslose Kriegführung und Friedens¬
bedingungen fordert unser Rachegeist. Der Flug
riach Karlsruhe, dos  ist die rechte Art der
Rache  und der Repressalien ! Später kommt dann die
Pflege des fortdauernden Hasses in der
neuen Generation;  den Namen der Henker das
Schandmal aufgedrückt, Strafe auf Strafe gefordert —
eine französische Erziehung , bei der Deutschland in
seiner Verkommenheitv gezeigt werden wird . Denn
selbst wenn man sich auf den menschlichen Standpunkt
stellt, und wenn es auch nur die geringste Aussicht gibt,
das deutsche Volk wieder zur Ordnung der Zivilisation
zurückzuführen, liegt diese Aussicht hier. Sie liegt
nicht in der Schonung , deren freiwillige Opfer wir wer¬
den würden , und auch nicht in der Empfindsamkeit, auf
die der Gegner lauern würde , uni uns erneut an die
Kehle zu springen." Aber kann man itberhaupt das
deutsche Volk zur Ordnung der Zivilisation zurück-
sühren ? Liest man doch im „Echo de Paris " : „Die
Wahrheit ist, daß Deutschland nie zivilisiert
gewesen  ist . Und die braven Leute, die erstaunt sind,
im heutigen Deutschland nicht das „alte Deutschland"
wiederzuerkennen, das so tugendsani und poetisch war,
sind nun Opfer ihrer romantischen Einbildung . Das
verträumte , bescheidene und hübsch friedliche Deutsch¬
land war nur ein ängstliches Deutschland, das sich aus
Furcht duckte. Zeitweise erschien es zivilisiert , unter
französischem Einfluß . . . . Aber wenn es sich emanzi¬
pierte , zeigte es sich, daß die Zivilisation nicht seine
Natur änderte , die wild ist. . . . Es ist die fort ge-
setzte Barbarei,  unabänderlich , mitten in Europa
eingepflanzt und seit Jahrhunderten das Unheil
Europas ." Dichter, Gelehrte , Künstler , Historiker,
Philosophen, Handwerker — alle französischen Patrio¬
ten durcheinander suchen auf ihreni Gebiete nachzu-
weisen, daß nur von Barbarei , nicht von Zivilisation
die Rede sein kann.

Man muß sich in Deutschland mit diesem Paroxys-
nius abfinden. Das hart geprüste Land braucht für die
neuen verzweifelten Opfer , die von seinen Lenkern ge¬
fordert werden, ein äußer st es Reizmittel.  Es
darf nicht zum klaren Denken kommen. Denn wenn
nian ihm Zeit ließe, die Kriegsaussichten ruhig und be¬
sonnen zu überblicken, würde es aus dem neuesten
Gelbbuch ganz besondere Schlüsse ziehen. Es würde sich
sagen: Unser britischer Verbündeter versucht mit fran¬
zösischer Unterstützung Deutschland auszuhungern . Und
dies Deutschland, dessen Frauen und Kinder wir dem
Hungertod preisgeben sollen, hat in seiner unbeschränk¬
ten Gewalt die ganze Bevölkerung unserer verlorenen
Norddepartements . Könnte der nicht Schlimmeres ge¬
schehen, als genötigt m  werden , die Ernte von den Fel¬

dern einbringen zu helfen? „Wir müssen sie befreien?",
dröhnt die Kriegspresse. Im Trommelfeuer Haigs
und Fochs sollen die Felder und Städte vernichtet wer¬
den, die jetzt noch den zu Befreienden Nahrung und Ob¬
dach geben! Das Verhängnis will , daß der Eisenhagel
nicht nur den Feind  trifft.

Das Unglück und das Glück der Franzosen ist es,
daß dieser Feind sittliche Kraft genug besitzt, um mit der
eisernen Mauer sich und das besetzte französische Land
zu schirmen. _

Die Lage im westen.
Die französische Meinung über die gegen¬

wärtige Kriegslage.
Hoffnung auf zwei Rettungssterne.

(Von unserem Kr .-Sonderberichterstatter .)
Kr . Genf, 10. Slug. (Eig . Drahtbericht . Zens. Bin .)

Oberst Rousset  sagt im ..Petit Parisien " : Das wich¬
tigste Ereignis  sei im Verdunsektor die Wiederein-
u ahme des Zwischenwerks Thiaumont durch
die Deutschen . Viermal  seien die Franzosen  be¬
reits Besitzer der furchtbar umstrittenen Ruine gewesen, so
daß sie leider einen allzu teuren Preis  dafiir bezahlten.
General Berteaux lenkte die Aufmerksamkeit der Franzosen,
die über den Stillstand der Franzosen bei der Offensive an
der Somme verstimmt sind, auf zwei Rettungs-
fterne  am Entente -Himmel : die Fortdauer der russi¬
schen Hochflut und die neuen Fortschritte der
Italiener!  Allerdings sei übertriebener Optimismus
an der Südfront noch verfrüht.  Der Brückenkopf befinde
sich inmitten eines natürlichen Felsenzirkus , der die eigent¬
liche erste Linie der Österreicher darstelle. Deshalb werde die
Offensive noch auf viele schwer zu überwindende
Hindernisse  stoßen . Die Zeitung „Paris -Midi " jubelt,
weil die Divlrmaten es durchgeseht haben, daß die portu¬
giesischen  Hilfstrupprn nicht nach Saloniki , sondern an
die Westfront kommen. Die „Liberte " meint , die Hilfe Por¬
tugals wäre mehr eine moralische Unterstützung, da die Ent-
scndung von 24 000 Portugiesen an die Westfront im Ver-
bältnis zu dem Millionenheer , das dort kämpfe, auf die Lage
kaum einen irgendwie entscheidenden Einfluß ausüben
könnten.

Englischer Fliegerangriff aus eine Lust-
schisfhalle bei Brüssel.

Ein Bericht der englischen Admiralität.
W. T .-B. London, 10. Slug. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Reuter meldet : Die Admiralität teilt mit : Bei Tagesanbruch
griffen Marineflugzeuge  unter starkem Feuer die
feindliche Luftschiffhalle in Evere bei Brüffel an . Sie wurde
aus einer Höhe von 200 Fuß erfolgreich mit Bomben belegt.
Man sah, wie 8 B o m b e n die Halle trafen,  aus der dichte
Wolken weißen Rauchs emporstiegen. Unsere Flugzeuge sind
wohlbehalten zurückgekehrt.

Die amtlichen französischen Berichte.
W. T.-B. Paris , 10. Slug. (Nichtamtlich.) Amtlicher Be¬

richt vom Mittwochnachmittag : Nördlich der Somme  ver¬
suchten die Deutschen heftige Gegenangriffe gegen die von
den Franzosen gestern und vorgestern nördlich des Gehölzes
von Hem eroberten Stellungen . Diese im Feuer gebrochenen
Versuche kosteten den Deutschen schwere Verluste . Sie wurden
zurückgeschlagen, ausgenommen an einem Punkte , wo sie
einen Schützengraben wiedereroberten , der durch einen fran¬
zösischen Angriff größtenteils wiedergewonnen wurde . Das
Vordringen der Franzosen in den Stücken, welche die Deut¬
schen besetzt halten , geht mit Hilfe von Handgranaten lebhaft
weiter . Zwischen dem Gehölze von Hem und dem Flusse be¬
schossen die Deutschen mit schwerem Geschütz die Stellungen,
welche die Franzosen ausbauen . In der Gegend von
E h a n l n e s dauert der Slrtilleriekampf , besonders zwischen
Lihons und der Bahn nach Chaulnes kräftig fort . Dort
drangen die Deutschen an einem Punkte in vorgeschobene
französische Grabenstücke ein, aus denen sie unverzüglich mit
dem Bajonett herausgeworfen wurden . Auf dem rechten
Maasufer dauert der Kampf um Thiaumont  einen Teil
der Stacht über an . Nachdem zahlreiche deutsche Slngriffe ab¬
gewiesen waren , faßtendieDeutschen dorterneut
Fuß,  während die Franzosen weiterhin die nächsten Zu¬
gänge zu dem Werke besetzt halten , das ihre Artillerie energisch
unter Feuer nahm. Im Dorfe F l e u r y machten die Fran¬
zosen mit Handgranaten einige Fortschritte . Sie schlugen
rmch lebhaften Kämpfen einen deutschen Angriff auf einen
ihrer Schützengräben im Walde von Vaux und Chapitre ab.

Luftkrieg.  Ein französischer Flieger verfolgte ein
feindliches Flugzeug südlich Luneville und zwang es vor den
französischen Linien zu landen , wo die Artillerie es zerstörte.
An der Maassront lieferten französische Flieger zahlreiche
Kämpfe. SeckS deutsche, ernsthaft getroffene Flugzeuge
gingen jäh in ihren Linien nieder . Ein deutscher Fesselballon
wurde zerstört. In der Nacht zum 9. August warfen fran --
zösische Flieger Geschosse auf die Pulverfabrik Rott¬
weil  am Neckar. 150 Kilogramm auf die Gebäude abge¬
worfener ExplosionSstoffe riefen dort Brände und Explosionen

hervor. Abteilungen von 20 und 30 französischen Flieger»
flogen über die Vogesen und den Schwarzwald . Im Lauft
derselben Nacht warfen französische Geschwader 44 Geschosse
auf die Bahnhöfe Audun-le-Roman , Longuhon und Mont-
medy und 88 auf die Eisenbahnstrecke von Terginieres nach
dem Bahnhof Lafere.

W. T.-B. Paris , 10. Slug. (Nichtamtlich.) Amtlicher Be¬
richt vom Mittwochabend: Nördlich der Somme  eiferten
wir einen Graben nördlich des Gehölzes von Hem, wo der
Feind in der letzten Nacht Fuß gefaßt hatte , voWändig zu¬
rück. Wir machten dabei 50 Gefangene . In der Gegend
nördlich des Gehölzes von Hem, wo ein für uns günstig ver¬
laufender lebhafter Kampf entbrannt ist, dauern unsere Fort¬
schritte an. Stuf dem rechten Maasufer  große Tätigkeit
der beiderseitigen Slrtillerien im Slbfchnitt von Thiaumont,
Fleury , Vaux, Chapitre und Le Chenois . Keine Jnfanterie-
tätigkeit. Auf dem übrigen Teile der Front verlief der Tag
verhältnismäßig ruhig.

Flugdienst.  Ein französisches Flugzeug , das die
Rvttweiler Pulverfabrik am Neckar mit Bomben bewarf , was
bereits im Nachmittagsbericht gemeldet worden ist, war von
den Unterleutnants Baron und Emanueli geführt.

Die amtlichen englischen Berichte.
W.  T .-B. London, 9. Slug. (Nichtamtlich.) Amtlicher

Bericht . Nordwestlich P o z i e r e s rückten die Australier ihre
Linien 200 Dards in einer Front von 600 Fords vor.

W. T .-B. London, 9. Slug. (Nichtamtlich. Reuter .) Amt-
licher Bericht des Generals Haig : Wir rückten nördlich von
Pozieres  etwas weiter ' vor. Der Feind beschoß gestern
Nacht heftig unsere Schützengräben beim Vorsprung von
V p e r n und unternahm einen starken Angriff , der wenig
Erfolg hatte . Der Feind war nicht imstande, in unsere
Linien einzudr 'ngen.

Die ungünstige französische Handelsbilanz.
W . T.-B. Bern , 10. Aug. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Nach einer Statistik der französischen Oberzoll¬
verwaltung betrug im ersten Halbjahr der Wert der
Einfuhr nach den Preisen von 1914 berechnet 4453
Millionen , der Wert der Ausfuhr 1717 Millionen Fran¬
ken. Die französische Handelsbilanz ergibt also bei
dieser Berechnung einen Fehlbetrag  von 27414s;
Millionen Franken . In Wirklichkeit sind aber nach
dem „Temps " bei den jetzigen Preisen die Einfuhr-
Wertziffern um 91 Prozent auf 8516 Millionen und dis
Ausfuhrziffern um 50 Prozent auf 2573 Millionen zu
erhöhen. Der Überschuß der Einfuhr des ersten Halb-
lahres 1916 beträgt also 5943 Millionen.

Der Krieg gegen England.
Zur Hinrichtung des Kapitäns Fryatt.

Die englische Regierung ans der Suche nach ./Vergeltungs¬
maßnahmen ^.

W . T.-B. London, 10. Aug. (Nichtamtlich. Draht-
bericht.) Reuter meldet . Im Ooerhause  erwiderte
Lansdowne auf eine Anfrage , m der als Vergeltungs¬
maßregel für die Ermordung des Kapitäns Fryatt
die Beschlagnahme des feindlichen Eigentums in Groß-
britannien angeregt wurde , diese Art von Vergeltung
sei sehr verschieden von denk Versuch, Handlungen für
Barbarei und der grausamen Verfolgung durch Hand¬
lungen ähnlicher Art zu erwidern . Bei einem Wett-
bewerb solcher Art würde England leicht von seinen
Feinden überholt werden. Vergeltung  nicht gegen
die Person , sondern gegen den Geldbeutel des
Fe i n d e s sei etwas ganz anderes . Die Regierung habe
schon die Möglichkeit eines Vorgehens in dieser Rich-
tung geprüft , doch seien schwierige ko mm er-
zielle Fragen  dabei im Spiel . Die Regierung
beratschlage gegenwärtig mit maßgebenden Persönlich-
ketten aus der Handels - und Bankwelt.
Eine neue Vergewaltigung der Neutralen

durch England.
Unterbindung des Schiffsverkehrs mit de» Jsland-

ins ein.
Bi-. Christiania , 10. Aug . (Eig . Drahtbericht.

Zens Bin .) Wie schon gemeldet, hat England die
Jslandinseln durch Unterbindung des Schiffsverkehrs
von der Außenwelt abgesperrt . Dänemark , Schwe¬
den , Norwegen und Holland  werden dadurch
um viele Millionen geschädigt,  da der Fisch¬
fang bei Island gerade jetzt in der Zeit des Hoch-
betriedes verhindert wird . Das der norwegischen Re-
gierung nahestehende „Tagblad " bringt darüber Mit-
teilungen , aus denen sich ergibt , daß selbstverständlich
nicht Dänemark, sondern England die Herrschaft über
Island inne hat . Die isländischen Behörden wurden
von England gezwungen, eine Verordnung zu erlassen,
wonach es verboten ist, Ladungen von Island mit an¬
deren Schiffen zu befördern , als mit solchen, die vor
Erreichung des Bestimmungshafens erst Krrkwall oder
einen anderen englischen Hafen anlaufen.

i.
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Trotze Niederlagen der Russen
am Ltochod.

Russische Angriffe in den Karpatben unter
schweren Verlusten des Feindes abgewiesen.
— Vergebliche Stürme der Italiener bei
Zagora. — Aus der Hochfläche von Doberdo

41 vv Italiener gesangen.
Ein Fliegerangriff aus Venedig.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 10. Rüg. (Nichtamtlich.) Amtlich

vcrlautet vom 10. August, mittags.
Russischer Kriegsschauplatz.

Heeressront des
Keldmarfchall-Leutnants Erzherzog Uarl.
Auf den Höhen südlich vou Zabie  wiesen öster¬

reichisch-ungarische Truppen eine» russischen Angriff
unter schweren Feindes -Berlustcn ab.

Mit der Armee des Generalobersten v. Koeveß trat
der Gegner gestern nur im Raume von D e l a t y n in
schärfere Gefechtsfühlung.

Nördlich von Nizniow  griffen die Russen wieder
vergeblich an ; sie wurden überall — an mehreren Stel¬
len im Nahkampf — geworfen.

Heeresfronl des
Generalfeldmarschalls v. Hindenburg.

Südlich von Zalocze  sind feit heute früh neue
Trümpfe entbrannt.

Westlich und nordwestlich von L u ck verhielt sich der
Gegner nach den schweren Mißerfolgen vom 8. d. M.
ruhig , dagegen trieb er nördlich der von Sarny nach
Kowel führenden Bahn abermals seine Massen bei Tag
und Nacht zum Angriff über den S t o cho d vor. Seine
Stnrmkolonnkl brachen meist schon vor unseren Hinder¬
nissen zusammen. Sic erlitten durchweg große Nieder¬
lagen. Die Verluste der Rusie» sind wieder sehr groß.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Entsprechend der durch die Räumunej des Brücken¬

kopfes von G ö r z cingetretcncn Lage wurde die Stadt
aufgegeben und nach blutiger Abweisung neuerlicher
italienischer Angriffe auf der Hochfläche von Doberdo
die gebotene Berichtigung unserer Stellungen — vom
Feinde ungestört — durchgeführt. In diesem Raume
nahmen unsere Truppen ut den letzten Tagen 4100
Italiener gefangen.  Beim Einbruch des Geg¬
ners in den Görzer Brückenkopf konnten 6 unserer Ge¬
schütze nicht melhr geborgen werden.

Gestern richteten sich die stärksten Anstrengungen der
Italiener gegen den Abschnitt von PI a v a. Nach
12stündigem Artilleriemassenfcuer griff die feindliche
Infanterie Zagora  viermal , die Höhen östlich von
Plava dreimal an. Me diese Stürme brachen sich am
festen Widerstande unserer Truppen , »nter denen sich
Abteilungen der Jnfanterieregimenter Nr . 22 und 72
nenerdingS auszeichncten. An der Tiroler Front schei¬
terten mehrere Angriffsversuchc des Feindes . In den
Dolomiten  wurden vrei Angriffe aus unsere Stel¬
lungen im Pasubio -Gebiet abgewiescn.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine Ereignisse von Belang.

Der Stellvertreter des Chefs des GeneralstabS:
v. Höfer,  Feldmarfchallentnaut.

Ereignisse zur See.
Der Besuch der italienischen Großkampfflugzenge in

Fiume  am 1. d. M. wurde in der Nacht vom 9. zum
10. August von unseren Geschwadern, zusammen 21 See-
ftugzeuge, in Venedig erwidert,  wo sie das
Arsenal, Bahnhof, militärische Objekte und Fabrik¬
anlagen mit Bomben m Gesamtgewicht von 3y2 Tonnen
mit verheerendem Erfolg belegten. Ein Dutzend
Brände  wurde hervorgerufen , davon zwei von sehr
großer Ausdehnung in der Baumwollfabrik und in der
Stadt , die noch auf 25 Meilen Entfernung sichtbar
waren. Das heftige Abwehrfeuer der Batterien war
ganz wirkungslos . Alle Flugzeuge sind unversehrt
cingerückt.

Flottenkommando.

Der Krieg gegen Italien.
Der erbitterte Widerstand der Österreicher

bei Görz.
Br . Zürich, 10. Aug. (Eig . Drahtbericht . Zens. Bin .)

Der „Zürcher Tagesanzeiger " berichtet aus Mailand:
Zu der italienischen Offensive am I s o n z o wird noch
berichtet, daß der Widerstand der Österreicher nördlich
Gegenangriffe folgten sich ununterbrochen . Dem
Gegentangriffe folgten sich ununterbrochen . Dem
Sturm auf die Höhe 86 wohnte der Minister Br s o l a t i
bei. Vor Görz hatte sich eine Abteilung Österreicher in
Höhlen vergraben und weigerte sich, die Masten zu
strecken. _

Der Krieg 6er Türkei.
Haltlose Ausstreuungen der Entente gegen

die Türkei.
Konstantinopel , 8. Aug. Tie Agentur Milli meldet:

In der Presse des Vierverbandes tritt in der letzten
Zeit die Behauptung auf, daß die C h r i st e n
Syriens Hunger leiden  und daß der amerika¬
nische Geschäftsträger in Konstantinopel die Aufmerk¬
samkeit der tückischen Regierung auf die Absicht neu¬
traler Länder gelenkt habe, die syrisäsen Christen mit
Lebensmitteln zu versehen. Falls die türkische Regie¬
rung dies nicht gestatten 'ollte. würden die Beziehungen
zwischen den Vereinigten Staaten und der
Türkei  abgebrochen werden. Der Ursprung solcher
Meldung ist in der Absicht unserer Feinde zu suchen,
uns in der öffentlichen Meinung Amerikas zu schaden.
Es ist nicht zu leugnen , daß sich in der Türkei wie in
allen Ländern der Kriegführenden eine Verteuerung
des Lebens bemerkbar macht. Syrien ist aber eine
der blühend st en Provinzen  des türkischen
Reiches und hat dank seiner Verkehrslinie ^ und des
Überflusses seiner Erzeugnisse unter dem Kriege weni¬
ger gelitten  als die anderen Provinzen . Der an¬
geblich drohende Schritt des amerikanischen Geschäfts¬
trägers ist vollkommen erfunden.

Die Ereignisse aus dem Balkan,
Nene Meutereien unter den serbischen

Truppen in Saloniki.
Br . Athen, 10. Aug. (Eig . Drahtbericht . Zens. Bin .)

Nach Blättermelduugen aus Saloniki haben sich neue Meute¬
reien unter den dort stehenden serbischen Truppen zugetra¬
gen, so daß man 1000Serben  in die Festung Karaburna
e i n s chl 0 ß. In den letzten Tagen wurden eingetroffene
russische Abteilungen unter die serbischen Truppen eingeteilt,
um deren Moral zu heben. Auch die Anwesenheit des serbi¬
schen Kronprinzen Alexander  ist vor allem durch
diese Vorgänge unter den serbischen Truppen veranlaßt wor¬
den. Die Haltung  der serbischen Offiziere und Mann¬
schaften läßt nach den Aussagen englischer Vertrauensmänner
überhaupt viel zu wünschen übrig.  Die Serben
leiden unter der Malaria und der fürchterlichen
Hitze  genau so wie die an der Saloniki front stehenden eng¬
lischen und ftanzösischen Truppen , zeigen aber viel weniger
Geduld im Ertragen dieser Leiden.

Die Neutralen.
Die neueste Leistung des Hetzblattes

„Telegraaf ".
Tendenziöse Ausführungen gegen den Ferienaufenthalt

deutscher Kinder.
W. T.-B. Amsterdam. 9. Aug. (Nichtamtlich) Das hie¬

sige Propagandablatt der Entente hat ein neues Feld für seine
Hetzereien gegen Deutschland gefunden, nämlich die deut¬
schen Kinder,  die nach Holland kommen, um hier ihre
Ferien  zu verbringen . Schon seit einiger Zeit hat „Tele¬
graaf " durch tendenziös gefärbte Berichte über die Ankunft
deutscher Kinder in den holländischen Grenzstationen und
durch Veröffentlichung übertriebener Zahlen das Publikum
auf diese neueste Propaganda vorbereitet . Nun zieht er in
einem Leitartikel gegen die Kinder zu Felde, und da er sich
anscheinend dieser Heldentat doch etwas schämt, sucht er seine
Hetze damit zu enstchuldigen, daß die deutschen Kinder zwar
wegen ihrer Entbehrungen in Deutschland zu bemitleiden
seien, aber Tausenden von unterernährten holländischen Kin¬
dern ihr Brot wegnähmen . Um dem Kinderfeldzug
einen hochpolitischenStempel aufzndrücken, vergißt das Blatt
nicht, darauf hinzuweisen, daß England es den Holländern

Morgen-Ausgabe. Erstes Matr. Nr. 377.
am Ende verübeln könnte, daß sie deutschen Kindern Gast
freundschaft gewährten und damit der englischen Aushunge
rungspolitik entgegenwirkten . Die Leiden der deutschen Kim
de ,̂ schreibt „Telegraaf ", sind sicher sehr zu bedauern , aber
die wirksame Hilfe, die man ihnen bieten kann, tst, den Krieg
durch eine möglichst rasche Aushungerung
Deutschlands  zu verkürzen.

Amerika gegen den Wirtschaftskrieg.
Haag, 9. Aug. (Zens. Bin .) „Rotterd . Courant " meldet

aus New Jork : In Amerika werden immer mehr Stimmen
laut , die sich g e g e n den von der Entente beabsichtigten
Wirtschaftskrieg  wenden . Die Beschlüsse der Pariser
Konferenz sind in fast allen amerikanischen Blättern lebhaft
besprochen worden. Die ganze Angelegenheit kam kürzlich im
Washingtoner Kongreß zur Sprache. Man drang bei der Ne¬
gierung darauf , alle Dokumente, die auf den geplanten Han¬
delskrieg Bezug haben, den Volksvertretern im Parlament zu
unterbreiten . Die amerikanische Freihandelsliga,  an
deren Spitze der antideutsch gesinnte amerikanische Großkauf¬
mann Putuam steht, hat sich schroff gegen jeden
Handelskrieg nach Friedensschluß  ausgesprochen.
Die Liga verbreitet zurzeit in allen . Staaten Nordamerikas
Broschüren, welche gegen den Handelskrieg Stimmung
machen sollen.

Aus den verbündeten Staaten.
Ungarisches Abgeordnetenhaus.

Eine Bekräftigung der Entschlossenheit, zu kämpfen bis zum
endgültigen Siege.

W. T.-B. Budapest, 9. Aug. (Nichtamtlich.) Abgeord¬
netenhaus.  Abgeordneter Graf Michael Karolyi  ver¬
wies auf sein schon früher betontes Bestreben, eine Richtung
i» der auswärtigen Politik  zu befolgen, die nicht nur
zu den Verbündeten , sondern zu allen Mächten gute Bezieh¬
ungen unterhalte , denn nur dadurch könnten Reibungen , die
zum Kriege führen , aus der Welt geschafft werden. Als
Ungar und als zivilisierter Mensch wünsche er einen baldigen
Frieden . Er sagte, damit jedoch der furchtbare Weltkrieg den
erwünschten Erfolg habe, könnten wir nur einen dauern¬
den Frieden  wünschen . Im Interesse des Friedens
würde es liegen, wenn sich die Regierung über die Kriegs¬
ziele und Friedensbedingungen  äußern wollte.
Im Hinblick auf den Vorwurf , Rumänien könnte in seiner
Haltung eine Kräftigung aggressiver Tendenzen erblicken, er¬
klärte Karolyi : So lange ein Ungar atmet , werden wir un¬
entwegt für die Integrität Ungarns und für die
Verteidigung Siebenbürgens  kämpfen . Abgeord¬
neter Graf Albert A p p o n h i sagte, er und seine Ge¬
sinnungsgenossen bekennten sich zu demselben Programm wie
Karolhi . Auch er wünsche einen dauernden Frieden , welcher
gegenwärtig nur mit Machtmitteln gesichert werden könne.
Die beste Bürgschaft dafür sehe er in einer Festigung des
gegenwärtigen Bündnisses. (Beifall rechts und
links.)

Ministerpräsident Graf Tisza  erklärte , er wolle nur
bedauern , daß bekanntlich ein sehr lärmender Teil der rumä¬
nischen Preffe seit Ausbruch des Krieges alles mögliche tue,
um Rumänien  in den Krieg mit Österreich-Ungarn hin¬
einzuhetzen Diese Presse stelle die Gründung der Fraktion
Karolyi  so dar , als ob Karolyi Frieden um jeden
Preis  und einen Sonderfrieden mit Rußland erstrebe.
Karolyi sei dieser Auftastung mit Recht entgegengetveten.
Tisza sagte : Wii: alle wissen sehr gut, daß ihm solche Ab¬
sichten fernliegen und daß er auch nicht in der Lage wäre,
solche Abfichten, falls er sie hätte , zu verwirklichen. ES ist
aber Tatsache, daß diese lächerliche Verleumdung
einen gewissen Eindruck in der rumänischen öffentlichen Mei¬
nung und bei der Entente gemacht hat . Der Ministerpräsi¬
dent schloß sich nachdrücklich den Ausführungen Karolyis an,
daß, solange ein Ungar lebe, die ungarische Nation jeden An¬
griff gegen ihre Integrität bis zum äußersten  ent¬
gegentreten werde. (Stürmischer Beifall .) Er sagte : Ich
spreche hier nicht von Rumänien , denn dort stehen wir ja heute
einer feindseligen Strömung unverantwortlicher Faktoren
gegenüber. Ich spreche von unseren Feinden , ich spreche da¬
von, daß wir diesen Krieg, der gegen uns geführt wird und
den nicht wir entfesselt haben, weiter führen müssen, wenn
wir unsere Integrität verteidigen wollen, denn dieser Krieg
ist gegen unsere Integrität gerichtet. (Stürmischer Beifall .)
Es wird ja auch heute noch ganz offen verkündet, daß man
es auf die Zerstückelung der Monarchie und besonders des
ungarischen Staates abgesehen habe. Ganz offen wird ver¬
kündet, daß man sich in die blutigen Fetzen unseres Leibes
teilen wird . (Zustimmung .) Solange wir einer solchen Lage
gegenüberstehen, soll in diesem Hause nicht vom Frieden,
sondern vom Siege gesprochen werden. (Anhaltender stürmi¬
scher Beifall ), denn nur der Sieg  wird der ungarischen
Nation ihren künftigen Frieden,  ihre künftige Ruhe und

In der Schlacht beiBaranowitschi.
Eindrücke an der Offfront von Maximilian.

Als vor etwa zwei Wochen eines Abends um 6 Uhr
vnsere Eisenrohre ansingen , ihren glühenden Hagel in allen
Stärken beit Russen treffsicher hinüberzusenden und diese
feurigen Grüße die ganze Nacht hindurch ihre Bahn zogen,
bis gegen 3 Uhr die Infanterie borging, um nach dieser treff¬
lichen Vorbereitung die in Aussicht genommene Stellung der
Russen im Kapellenwäldchen stürmender Hand zu nehmen,
da ahnte noch niemand von uns , daß damit die Ouvertüre
zur Riesenschlacht bei und um Baronowitschi gespielt und
-erklungen war . Ein paar harte Tage oder vielmehr Nächte,
waren es, in denen die Landwehrdivision den Russen die einzige
Stellung entriß , die sie noch diesseits des Njemen inne hatten.
Keine Nacht unter 8, manche aber 10 und 12 Stunden im
Sattel . Aber sie sind etwas Wundersames , diese Nacht¬
ritte durch den U-Bogen der Front . Wenn ringsum die
Kanonen aller Kaliber sprechen, vom kläffenden Bellen der
Feldkanonen bis zum dumpfen Rollen, Gewitterdonner ver¬
gleichbar, der 18- und 21-Zentimeter -Kaliber . Wenn die
Front ringsum erhellt wird durch die unaufhörlich hoch¬
gehenden lautlos berstenden Leuchtkugeln der Deutschen und
den Sternregen gleichen Raketen der Rüsten, die das Kampf¬
torgelände in Tageshelle tauschen, daß die Augen oft ge¬
blendet werden. . . .

Zwei Tage Ruhe und am 3. der kurze Befehl : Eine
Batterie und eine Sektton der L. M. K. Nr . . . . werden
heute in Mnffch gefotzt, stohon morgen früh zur . . .Kavallerie-
Division und erwarten in R . . . . weitere Befehle, über¬

legen gibt's natürlich nicht- lange. Ausrüsten , Munitions-
cmpfangen, Verpflegung für 2 Marschtage und die dito eiserne
Portion und Ration , und Meldung der Abmarschbereitschaft.
Es gibt nämlich geradezu romantisch schöne Gegenden im
heiligen Rußland , Wald, Berg und Tal mit malerischen
Panje -Dörfern und Wald und wieder Wald. Dazwischen
allerdings auch Sümpfe und Gefahren bergende Hänge und
Schluchten. Die größten Schwierigkeiten bereitet allerdings
das Zurechtfinden in den unwegsamen Gegenden. Vielfach
sind neue Wege angelegt — richtiger, nur ausgefahren —,
die in keiner Karte enthalten sind. Gegen 8 Uhr früh trafen
wir am Treffpunkt an, hier aber erfuhren wir , daß das
Marschziel sich geändert habe. Nach mancherlei Fährlich-
keiten langten wir auch dort an und wurden von dem Haupt»
mann . . . . in der liebenswürdigsten Weise empfangen . „Wir
wollen diese Kriegsunternehmung zunächst als Sommerfrische
betrachten," war seine vielverheißende erste Befehlsausgabe,
die wie Musik in unseren Ohren erklang. Daß es doch sehr
anders kam, war schließlich nur eine jener Tücken, mit denen
das Schicksal erfahrungsgemäß besonders im Kriege ziemlich
verschwenderischuns bedenkt. Nur eine Nacht war uns ge¬
gönnt. In der zweiten gegen 1J%| Uhr erscholl das Alarm¬
signal durch unser Dorfidyll und um 12 Uhr war Abmarsch.
Kriegslage : Wir gehören zu einem Kavalleriedetachement,
dem mit 2 Maschinengewehrabteilungen und unserer
Batterie die Aufgabe zugeteilt ist, die Höhen von M. . . .
zu besetzen, um den Russen, die die Nacht vorher die Linie
der Postenreihen durchbrochen, die beiden Dörfer K. und S.
besetzt hatten , aber sofort wieder hinausgeworfen waren , bei
einem in Aussicht stehenden zweiten Durchbruchsversuch in

die Flanke zu fallen. Wir waren also reitende Batterie ge¬
worden, aber daß wir in die -Schlacht bei Baronowitschi
hineingezogen werden sollten, ahnten wir noch nicht. Nur
daß es ernst wurde, und daß es mit der „Sommerfrische"
wieder Effig war , daS wurde uns bald eindringlichst klar
gemacht.

Wir erlebten eine klassische Walpurgisnacht , von der
Max Reinhard hätte lernen können. 12 Uhr Abmarsch bei
herrlichstem Wetter , um 12 Uhr 10 Minuten ging ein
Unwetter nieder, wie es noch niemand von uns erlebt. Es
war die Nacht vom 5. zum 6. Juli . Mit großen, riesen¬
großen Tropfen fing es an und ging in 2y2 Stunden an¬
haltendem Wolkenbruch über eine Finsternis , daß man im
wahren Sinne des Wortes keine Hand vor Augen sehen
konnte. Ein halbes Dutzend schwerster Gewitter zogen sich
in dem Halbkreis zusammen , den wir über 2—3 Höhen zu
passieren hatten , und zu gleicher Zeit begannen ringsum alle
Batterien bis zu den schwersten Kalibern ihr Höllenkonzert.
50, 100 Meter seitwärts schlägt'S krachend nieder, war 's
10 Mal , 100 Mal , sind's Granaten , ist's Blitzschlag, wir
wisten'S nicht. Grelle Blitze durchzuckendie Finsternis und
blenden uns mit den unaufhörlich aufsteigenden Leuchtkugeln,
Raketen und Scheinwerfern um die Wette. In dem rasenden
Sturm , der uns und den Pferden die Wastermassen in 's
Gesicht peitscht, ist ein Vorwärtskommen fast unmöglich.
Bald sind die Wege über knietief aufgeweicht, und nur schweb
bringen die Pferde die Hufe aus dem Schlamm. Eisen und
Stiefel bleiben stecken. Wir Berittene stehen bis am Knie
rm Wasser, d. h. das Wasser läuft uns oben aus den Reit»
schästen heraus . Cüdornas Routine gehört dazu, diese»
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'ihre künftige Sicherheit  verbürgen . Nur er wird ihr
den rechtschaffenen Frieden in Ehren geben, für den die
ungarische Nation mit übermenschlicher Heldenmütigkeit wie
ein Mann kämpfen wird, solange als unsere Feinde uns zu
diesem Kampfe zwrngen. (Zustimmung .) Jedermann weih,
daß nicht wir diesen Krieg begonnen haben, alle Welt weiß,
daß wir auch in den Tagen der Kriegserklärung noch und auch
seither im Laufe des Krieges jeder Zeit zu einem ehr¬
lichen Frieden bereit  waren . (Beifall .) Allein die
Aufgabe des gegenwärtigen Augenblicks, und hierin glaube
ich, kann es keinen Meinungsunterschied in diesem Hause
geben, wie es auch keinen draußen im Lande gibt, die Auf¬
gabe und die Pflicht des gegenwärtigen Augenblicks ist, mit
Anspannung aller unserer Kraft den mannhaften
Kampf bis zum endgültigen Siege fortzu¬
setzen. (Langanhaltender lebhafter Beifall .)

Deutsches Reich.
Die Ankunft weiterer deutscher Austausch-

verwundeter.
Fürstliche Willkommensgxüße.

W. T.-B. Aachen, 9. Aug. (Nichtamtlich.) 62 deutsche
Austauschverwundete trafen gestern nachmittag 7 Uhr 37 Min.
auf dem Bahnhof Aachen-West über Hoek van Holland ein.
Sie wurden von den Spitzen der Militär - und ZivilVehörden
und dem Vorstande des Roten Kreuzes in herzlicher Weise
empfangen und bewirtet . Vorher hielt Generalmajor Bygge
eine tiefergreifende Ansprache, die in ein Hoch auf den Kaiser
ausklang . Alsdann verlas als Vertreter des Kriegsministe¬
riums Hauptmann John von Freyend Begrüßungstelegramme
der Kaiserin , des Königs von Bayern sowie des Großherzogs
von Hessen.

Das Telegramm der Kaiserin  lautet : Mögen Sie nach
schwerer Zeit im Kreise Ihrer Familie bald wieder ftoh werden
und ganz genesen. Ihre Verdienste um unser teures deutsches
Vaterland 'werden freudig und dankbar anerkannt und auch in
künftigen Zeiten nicht vergessen werden. Auguste Viktoria.

Das Telegramm des Königs Ludwig von Bayern
lautet: Meinen tapferen Landsleuten, die im Kampfe für das Vater¬
land schwere Wunden davongetragen haben, entbiete ich bei der Rück¬
kehr in die lang entbehrte Heimat herzlichen Willkommcnsgruß. Ich
habe den herzlichen Wunsch, daß Ihr in der Heimat alsbald von den
Leiden der Kriegsgefangenschaft Euch erholen möget.

Das Telegramm des G r o tzh cr zo gs von Hessen:  Nach
schweren Tagen nimmt Euch di: Heimat wieder auf. Wir alle be-
geüsten Euch dankbar mit herzlichen Wünschen auf Linderung Eurer
Leiden. Ern st Ludwig.

Unter den Heimgekehrten befinden sich fünf Sanitäts¬
offiziere  von der Schutztruppe in Südwestafrika
bezw. von der Schutztruppe in Kamerun,  sowie vier Sani-
tätsmannschaften aus Südwestafrika . Im übrigen sind die
Heimgekehrten in der Hauptsache Verwundete aus der
Sommeschlacht;  unter ihnen befinden sich viele Bein-
und Armamputierte . Nach der Bewirtung wurden die Heim¬
gekehrten im Lochnerhause untergebracht , wo sie während der
nächsten Tage verbleiben werden.

Die Rückkehr der von den Russen
verschleppten Ostpreußen.

Br . Königsberg i. Pr ., 10. Aug. (Eig . Drahtbericht . Jens.
Bln .) Die Befürchtung , daß die bei den russischen
Einfällen  geflüchteten Bewohner Ostpreußens in erheb¬
licher Zahl nicht wieder in die alte Heimat zurückkehren wür¬
den, hat sich glücklicherweise nicht b e st ä t i g t. Nach den
neuesten Feststellungen sind von 300 000 Bewohnern bisher
280 000 zurückgekehrt. Weiter wird gedrahtet , daß 2 2 Grenz¬
zollämter,  das ist der größte Teil der bisherigen Zoll¬
ämter Ostpreußens , die infolge der Russeneinfälle ihre Tätig¬
keit eingestellt hatten , jetzt wieder eröffnet  worden sind.

Verlobung des Herzogs Ludwig Wilhelm in Bayern.
Br . München,  10 . Aug. (Eig. Drahtbericht . Zens. Bin .)
Herzog Ludwig Wilhelm in Bayern,  der Schwa¬
ger des bayerischen Kronprinzen , der 32jährige Chef der her¬
zoglichen Linie , Schn des verstorbenen berühmten Augen¬
arztes Herzogs Dr . Karl Theodor, Bruder der belgischen
Königin und Neffe Kaiser Franz Josephs , hat sich mit der
F ü r st i n - W i t w <- Otto Viktor z u Schönburg-
Waldenburg,  geb . Prinzessin Eleonore zu Sayn -Witgen-
stein, verlobt. Der Fürst ist, wie bekannt, am 14. Septem¬
ber 1814 bei Reims gefallen. Die Kriegstrauung soll am
14. d. M. in der Schloßkapelle des herzoglichen Parks Kreuth
stattfinden , wo die herzogliche Familie seit Jahren den Som¬
mer verbringt.

* 75. Geburtstag des Liedes „Deutschland, Deutschland
über alles". Der 26. August ist ein Gedenktag für alle
Deutschen. An diesem Tage dichtete im Jahre 1841 auf dem
damals englischen Helgoland Hoffmann v. Fallersleben „Das

Wetter glaubhaft zu schildern. Wir müssen uns ganz dem
Instinkt der Pferde überlasten . Ein Dirigieren der Pferde
ist unmöglich. Wenn das Stockdunkel der Rächt durch Blitz
oder Leuchtkugel durchbrochen wird, sind die Augen geblendet.
Oft aber reichen die hellen Sekunden aus , zu sehen, daß wir
eben an steilem Hange haarscharf vorbeireiten . Ein Schritt
mehr zur Seite , und wir liegen im Graben . Kommando
und Zurufe sind in dem Höllenlärm des Donners und der
Geschütze nicht zu verstehen. Nur die Flüche vorbeimarschieren¬
der Fußtruppen oder uns überholender Kavallerie dringen
hin und wieder ans Ohr . Dabei strengster Befehl, unbedingt
die Verbindung mit der voransfahrenden Batterie aufrecht
zu erhalten , also andauerndes Trapp ! Plötzlich bäumen die
Pferde . Ein Blitz hellt den Grund , der Sanitätswagen liegt
halbseits im Wege und schwebt mit einer Seite in der Luft,
der Schmiedewagen legt die Räder nach oben im Graben . . .
Ein Meldereiter vor, um Verbindung mit der Batterie zu
halten und den Unfall zu melden. Bon hinten hatte ich im
gleichen Augenblick die Meldung , daß 5 Munitionswagen an
der eben passierten Höhe festliegen. Mein zweiter Melde¬
reiter , ein junger Kriegsfreiwilliger , bleibt zurück, aus¬
gerüstet mit der einzigen noch verfügbaren Karte und ein¬
geweiht in das Geheimnis der Kriegslage , mit dem ehrenvollen
Auftrag , die 5 Wagen, die sich mit Vorspann die Höhe
hcraufhelfen müssen, nachzuführen. Er hat ihn trefflich gelöst.
Es geht weiter . Plötzlich stehen die Pferde , und sie und
Reiter schnappen nach Luft . Wohl eine halbe Minute lang.
Anderntags entscheiden die Wetterkundigen , es sei eine Art
Windhose gewesen, die über uns hinwegraste und deren
Zentrum luftleer sein soll. Ob's stimmt, weiß ich nicht, weiß

__ WiesbadenerT-rgblall.
Lied der Deutschen", h ; dem sein Genius die deutsche Einheit
und Grüße vorausahnend besang. Zu diesem Gedenktag hat
Professor Hoffmann -Fallersleben , der Sohn unseres Natio-
naldichters, eine Radierung von dem Landhaus
auf Helgoland  geschaffen, in dem das Lied vor 75 Jah¬
ren entstand. Der Preußische Landesverein vom Roten Kreuz
verteilt diese Originalradierung als Ehrengabe für eine
Spende von 10 M. bezw. von 50 M. für eine numerierte und
handschriftlich vom Künstler Unterzeichnete. Zur weiteren
Ehrung des Dichters erscheint zugunsten des Preußischen
Roten Kreuzes sein Bildnis , das Professor Henseler gemalt
und Professor Hoffmann -Fallersleben festlich mit einem
Kranz umrahmt hat . Das Jubiläumsbild gelangt in drei
Ausgaben zum Verkauf. Nähere Auskunft erteilt die Abtei¬
lung 6 des Zentralkomitees vom Roten Kreuz , Berlin W. 35,
Schöneberger Ufer 13. Postscheckkonto Berlin 21 281.

* Die Gründung der Reichs-Gerftengrsellschaft. Berlin,
10. Aug. Am 3. August 1916 ist unter Beteiligung des
Reichs, der Bundesstaaten , der Preußischen Landesfutter¬
mittel -Gesellschaft sowie der Gerste verarbeitenden Industrien
und des Handels die Reichs-Gerstengesellschaft m. b. H. mit
der Aufgabe der Bewirffchaftung der Gerste innerhalb des
Reichsgebiets gegründet worden. In der Ges ellschafts-
versammlung  sind die bisherigen Leiter der in Liqui¬
dation befindlichen Gersten-Verwertungs -Gesellschaft m. b. H.
die Direktoren Waldemar - Sperling , Karl Weingart , Karl
Scheuer, Wilhelm Beigel und Georg Lindner zu Geschäfts¬
führern (Direktoren ) der Reichs-Gerstengesellschaft m. b. H.
bestellt worden. Zur Wahrnehmung der staatlichen Inter¬
essen bei der Geschäftsführung ist der Landrat Dr . Hagedorn
im preußischen Ministerium des Innern zum Geschäfts¬
führer und gleichzeitig Vorsitzenden des Vorstands der Reichs-
Gerstengesellschaft m. b. H. vom Präsidenten des Kriegs¬
ernährungsamts bestellt worden.

* Frauen in der Gewerbeaufsicht. Zur Gewerbeaufsicht
in Preußen werden jetzt auch Frauen eingestellt, 16 Ge¬
hilfinnen sind bereits angenommen worden. Die Hauptb-e-
dingung für die Annahme ist, daß die Anwärterinnen sich
durch längere Beschäftigung in einer Fabrik unmittelbaren
Einblick in die Verhältnisse des gewerblichen Lebens verschafft
haben.

Post und Eisenbahn.
129 589 Postscheckkunden. Im Reichspostgepiet ist die Zahl der

Postscheckkunden Ende Juli 19i3 auf 129 583 gestiegen. (Zugang
im Monat Juli 6398.) Auf den Postscheckrechaungen wurden im
Juli gebucht 2637 Millionen Mark Gutschriften und 2612 Millionen
Mark Lastschriften. Bacgeldlo» wurden 3661 Millionen Mark des
Umsatzes beglichen. Das G e s a m t g u t y r b e n der Postscheck¬
kunden betrug im Juli durchschnittlich 340 Millionen Mark.
Im Überweisungsverkehr mir denl Auslände loucdrn 5.4 Millionen
Mark umgesetzt

Heer und Flotte.
Personal - Veränderungen. Kalten Häuser (Wiesbaden ),

Vizeseldw.. jetzt in der Fußart .-Battr . 459, zum Leut, der Res. be¬
fördert. * Lotz (Wiesbaden), Vizeseldw. in der Fußart .-Battr . 466,
zum Leut, der Res der Fuzart . befördert. * Hees (Wiesbaden !,
Vizeseldw. im Iäg .-Bat. Nr. 7, zum Leut, der Res. des betr.
Truppenteils befördert. * v. d. Knesebeck (Wiesbaden ). Major
a. T>., zuletzt im Gaide-Iäq --Bat , setzt Kom. des 1. Ers.-Bats. des
Inf .-Regts. Nr 88. ein Patent seines Dienstgrades erhalten. *
Schloenbach,  Leut , der Res. (Wiesbadens, früher Fähur. im
Inf .-Regt. Nr. : 7V. jetzt in der Fuzam -Bntr . 233, als Leut, unter
Vorbehalt der väteren Festsetzung des Patents im Fugart.-Regt.
Nr 18 anqestclit. * Hildebrandt (Wiesbaden ), Bizewachtm.
im Res.-Feldart.-Regt Nr. 10, zum Leui. der Res. befördert. "
Vollmer,  Unterzahlmeister für Rechnung der Stelle bei der
1. Abt. Feltart .-Regrs. 9cr. 27, zum Zahlmeister ernannt. * Aust,
Fahnr. im Inf .-Regt. Nr. 51, jetzt beim Res.-Jns .-Regt. Nr. 87,
zum Leut., vorläufig ohne Patent, befördert. * Räder (Gelsen-
knchen), Piafeltw . im Res. -Ins -Regt. Nr 87. zum Leut, der Res.
lciörderi. * Schüller,  Vizeseldw. (Oberlahnstein:, im Inf .-
Regt. Nr. 53, zum Leut, der Landw.-Fuqari . 1. Aufgeb. ernannt.
* Dich mann,  Bizewachtm . (Höchst!, im Res.-Feldart.-Regt.
Nr. 48, zum Lout. >>er Res. befördert. * Passe (Höchst ), Vizeseldw.
im Inf .-Regt. Nr. 99, zum Leut, der Res. dieses Negis, befördert. *
Westernacher.  Hauptni. der Res. des Jns .-Leib-Regts. Nr. 117
(1 Frankfurt a. M.), früher Leu», im Ink .-Regt. Nr. 172, jetzt beim
1 Ers.-Bat. des Ins .-Regts. Nr. 8t, mit der Erlaubnis zum Tragen
der Uniform der Res.-Osfiz. des erstgenannten Regts. der Abschied
bewilligt.

Aus Stadt und £on&.\
Wiesbadener Nachrichten.

Anleitung zur Verwendung von rrristall .Sübstoff be
der Zubereitung von Gbsterzeugniffen und anderen

Levensmtttein.
Sacharin  fft in der Form von Kristall - Süß¬

stoff  annähernd 450mal süßer als Zucker, hat jedoch keinen
Nährwert,  ist also lediglich -ein Genuß -, aber kein Nah¬
rungsmittel , und vermehrt zudem nicht die Masse der gesüß¬
ten Lebensmittel . Daher ist in den Fällen , wo Zucker — wie

nur , daß es eine ganz verteufelte Situation war , und heute
preise ich's als ein Wunder , daß wir alle mit heiler Haut
dovongekommen. Die Stunden in diesem Toben der
Elemente, das unsere und die russischen Batterien mit bestem
Erfolg zu übertreffen suchte, wurden zu halben Ewigkeiten.
Endlich aber dämmerte der Tag , und pünktlich zur befohlenen
Stunde konnte der Führer dem österreichischen Befehlshaber
Meldung machen. Das Detachement war komplett.

Die kurze Pause des Haltens wurde benutzt zu den ein¬
zigen Erleichterungen , die wir uns schaffen konnten : Stiefel
ausgießen und Strümpfe auswringen . Dann — ging's eine
1/2- Stunde zurück mit Gefühlen der Enttäuschung . Man
brauchte uns vorerst nicht. Im Walde wurde Lauerstellung
bezogen, und am Feuer wurden unsere Sachen getrocknet,
wobei manches Bild unfteiwilliger Komik die etwas gesunkene
Stimmung wieder hob. Abends schon traf neuer Befehl ein,
der uns schon wieder einem neuen Gefechtsabschnitt über¬
wies. Das Detachement war aufgelöst, und so hatten wir
nun die interessante , aber nicht immer beneidenswerte Auf¬
gabe, eine gewissermaßen fliegende Batterie zu sein, die
dahingeworfen wird, wo sie gerade gebraucht wird, d. h.
meistens da, wo es recht brenzlig ist. Zunächst waren wir
nun mitten unter Österreichern bei W. . . ., die die „Daitsche
Batterie " herrlich und mit einem Gefühl der Erleichterung
begrüßten . In dieser Nacht noch begann unsere Blut¬
arbeit.

Die Batte cie bezog sofort die von den Österreichern schon
leicht vorbereitete Stellung an der Höhe vor D. . . ., trefflich
durch Unterholz gedeckt, ohne Einschnitte. Mit Einbruch der
Nacht, kaum hatte die Batterie sich einzefchoKen, wurde fie

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3.
z. B. bei der Herstellung von Obsterzeugnissen — nicht nur
süßt, sondern auch die Masse der Lebensmittel beträchtlich ver¬
mehrt, entsprechend weniger Sacharin zu verwenden, während
beim -Süßen von Getränken (Kaffee, Tee usw.) dem Süßwert
des Zuckers entsprechend« Sacharinmengen genommen wer¬
den können. En : Päcühen Kristall -Süßstoff mit 1% Gramm
Inhalt entspricht der Süßkraft von annähernd 550 Gramm
Zucker. Wird der ganze Inhalt eines derartigen Päckchens
mit 1/} Liter Wasser gelüst, so entspricht der Süßwert dieser
Flüssigkeit etwa 1 Pfund Zucker; ein Teelöffel voll kann also
an Stelle von etwa 2 bis 3 Stückchen Zucker zum Süßen von
Kaffee, Tee, Kakao usw. dienen. Grundsätzlich ist eher zu
wenig als zu viel  Süßstoff zu verwenden, um den Ge¬
schmack der Lebensmittel nicht zu verschlechtern, zuinÄ sich
leicht jederzeit nachsüßen läßt . Man schmecke daher — zumal
anfangs — zunächst vorsichtig ab. Beim Ob sie in kochen
ist im allgemeinen folgendes zu beachten: Süßstoffhaltige Zu¬
bereitungen dürfen nicht gekocht  werden . Ein Schmoren
der Früchte mit Süßstoff ist daher zu vermeiden . Eingelegte
Flüchte, Dunstobst, Kompotte usw. werden am Meckmäßigsten
erst vor dem Genuß mit Sacharin gesüßt ; ebenso Fruchtsäfte.
Marmeladen können den Süßstoffzusatz schon bei -Beendigung
der Krchung -erhalten . Da künstlich gesüßte Obsterzeugniffe
nicht ohne weiteres haltbar sind, weil Sacharin — im Gegen¬
satz zu Zucker — nicht konserviert, sind entweder Sterilisier¬
verfahren (Einkochen ohne Zucker nach Weck, Rex oder anderen
bezw. Einkochen oder Dünsten in sonstigen Gläsern oder
Flaschen mit geeigneten Verschlüssen) oder chemische Konser¬
vierung (1 Gramm benzoesaures Natron auf 1 Kilogramm
eingekochtes  Obst bezw. Fruchtsaft ) anzuwenden.

Je nach der Art der herzu stellenden Obstdauerwaren ver¬
fahre man »m einzelnen etwa wie folgt : Dunstobst.
Kompotte und Ähnliches : Beerenfrüchte aller Art wer¬
den im Wasserbad für sich oder mit wenig Wasser in einer
Schale gedünstet, bis genügend Flüssigkeit ausgetreten ist.
Dann füllt man das Obst in Flaschen oder Gläser , gibt den
Saft hinzu, schließt die Gefäße und dünstet bei etwa 75 bis
80 Grad % Stunden . — Entsteinte Kirschen, Pflaumen,
Pfirsiche und Aprikosen werden direkt in die Früchtegläser
gefüllt und ebnfalls entweder im eigenen Saft oder unter Zu¬
satz von wenig Wasser gedünstet. Kernobst und Steinfrüchte
mit dem Stein werden in die Gläser gebracht, mit abgekoch¬
tem Wasser übergossen und dann gedünstet.

Man süßt vor dem Genuß mit einer entsprechenden
Menge Süßstoff , die je nach der Fruchtart und dem Ge¬
schmack verschieden sein kann. Soll jedoch nicht nachträglich,
sondern gleich mit Süßstoff gedünstet werden , so darf man die
Temperatur möglichst nicht bis zum Kochen steigen lassen, weil
sonst der Geschmack empfindlich leiden kann . Im Durchschnitt
können auf ein Päckchen Kristall -Süßstoff (114 Gramm ) an
Johannisbeeren , Preiselbeeren , grüne Stachelbeeren und
Sauerkirschen 71/3 Pfund Früchte, an Erdbeeren , Himbeeren,
Pfirsiche und Aprikosen 10 Pfund Früchte , an Birnen , Äpfeln
und Heidelbeeren 15 Pfund Früchte gerechnet werden. Man
hat jedoch stets abzuschmecken, zumal die Früchte verschieden
süß find.

Fruchtsäste  werden nach einem der üblichen Ver¬
fahren ohne Zucker -bereitet und entweder sterilisiert oder mit
benzoesaurem Natron (1 Gramm auf 1 Kilogramm Frucht-
saft) konserviert. Z ra Süßen verwende man auf etwa 1/2 bis
% Liter Fruchtsaft den Inhalt eines Päckchens Kristall-Süß¬
stoff (I14 Gramm ).

Marmeladen:  Die zerkleinerten Früchte oder das
Fruchtmus werden genügend dick eingekocht und entweder mit
benzoesaurem Natron (1 Gramm auf 1 Kilogramm einge¬
kochte Masse) verseht oder sterilisiert oder nach sonstigem Ver¬
fahren haltbar gemacht. Am Ende der Kochung kann künst¬
lich gesüßt werden, wozu im Durchschnitt für 6 Pfund einge¬
kochtes Fruchtmark 1 Päckchen Kristall -Süßstoff (114 Gramm)
genügt.

Werden Sacharinzubereitungen von nur llOfacher Süß¬
kraft verwendet (kleine Täfelchen), so ist hiervon 4mal so viel
zu verwenden, als von Kristall -Süßstoff.

Ghne Bezugsschein.
Zur Ergänzung des Artikels über die auf der sogenann¬

ten Freiliste  stehenden Web-, Wirk- und Strichvaren
teilen wir nachstehend mit , welche wollene und baumwollene
Stoffe auch nach der Abänderung vom 7. August noch ohne
Bezugsscheine  zu haben sind. Es sind dies:

1. Wollene Kleiderstoffe  je nach der Breite im
Preis von 5 bis »0 M. ftr den Meter.

2. Baumwollene Kleider - und Schürzen-
stoffe  je nach Breite im Preis von 1,25 bis 4,25 M. für den
Meter.

3. Baumwollene gestickte Kleiderstoffe  je
nach der Breite im Preis von 3,50 bis 7,25 M. für den Meter.

schon von der österreichischen Infanterie in Anspruch ge¬
nommen, und dann dauerte die Arbeit die ganze Nacht hin¬
durch, selbstredend auch die der benachbarten österreichischen
und der weiter zurückliegenden schweren deutschen Batterien.
Mit Tagesanbruch war fast der gesamte Munitionsvorrat ver¬
schossen. Um die letzten Geschosse, die wir vom etwa 5 Kilo¬
meter zurückliegenden Depot holten, haben sich meine
Kanoniere bald geschlagen mit denen der anderen Kolonnen.
Aber acht mit dem stärksten Aufgebot an Mannschaften und
Artillerie angesetzte russische Angriffe waren abgeschlagen!
Die Unseren hatten furchtbare Arbeit getan . In tiefen und
breiten Wellen kamen die Russen anmarschiert , keine andere
Ausrüstung als das gefällte Gewehr . Unaufhaltsam wälzten
die Massen sich vor — und unaufhaltsam sandten die Unseren
ihnen Tod und Verderben entgegen. In Haufen und Reihen
sielen sie, entweder durch unsere oder die Geschosse der eigenen
Kameraden . Unsere Beobachter konnten einwandfrei fest¬
stellen, daß nicht nur Maschinengewehre, sondern auch
Kanonen der Russen auf die eigenen Sturmkolonnen schossen.
Für uns gewiß nichts Neues mehr , aber immer wieder ein er¬
schütternder Eindruck. Alle Opfer waren vergeblich. Keinen
Schritt breit kamen die Russen vorwärts . Bis an die Draht¬
verhaue kamen die Kolonnen. In den Verhauen hängen noch
beute die Leichen. Am 8. wiederholten die Russen die Durch-
bruchsversuche. Der Erfolg war der gleiche. Aber man sah
am Tage das seltene Bild, daß sogar Kosaken mit ihren
Pferden in den Drahtverhauen hingen ! Wir aber wußten
nun, daß wir die „Schlacht bei Baranowitschi " mitkämpfen
halfen, eine der größten und heftigsten, die an der Ostftont
ausgefochten wurde. (Zens. Bin .)
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Bisher durften von  allen Stoffen , die unter Be¬

zugsscheine fallen. Langen bis zu 2 Meter  ohne Bezugs¬
scheine verkauft werden. Nur diese Bestimmung ist infolge
von Mißbräuchen aufgehoben  worden.

Am schwer st e n betroffen  wird von der Reichs¬
bekleidungsverordnung die Strick - und Strumpf¬
warenbranche.  Es wird sich daher empfehlen, wenn die
mit der Ausführung der Verordnung betrauten Stellen (hier
ist es der Magistrat ) in der Ausstellung von Bezugsscheinen
so milde Vorgehen, wie sich das nur immer mit ihren An¬
weisungen und dem Geist des Gesetzes verträgt.

Vie hoffen Gbstprelse.
Eine zum mindesten etwas unzureichende Er¬

klärung  für die diesjährigen hohen Obstpreise leistet sich
die „Deutsche Obstbauzeitung " in ihrer letzten Nummer vom
1. August. Nachdem zugegeben wird , daß mit Recht über zu
hebe Obstpeise Klage geführt wird, heißt es weiter , daß an
der Teuerung vor allem die höheren Gehälter und Löhne, die
höher gewordenen Kosten für den Lebensunterhalt , die er¬
höhten Preise für Kisten, Körbe, Papier , Bindfaden und alles,
was zum Obstbau und Obstversand notwendig ist, schuld
seien, denn die Unkosten seien um das Doppelte und Vier¬
fache gestiegen. So , nun wissen wir 's . Die Gehälter und
Löhne sind sicher nirgends auch nur annähernd so gestiegen,
daß die schon ziemlich hohen Obstpreise der letzten Friedens¬
jahre mit 3 bis 3 multipliziert zu werden brauchen, und die
Verpackurgskosten spielen nur eine untergeordnete Rolle;
sie werden in den meisten Fällen sogar noch besonders berech¬
net, namentlich so weit Kisten und Körbe in Frage kommen.
Wenn die „Deutsche Obstbauzeitung " weiter zugibt, daß für
den Mangel an Butter , Schmalz, Margarine das Obst und die
Obsterzeugnisse Ersah schaffen müssen, uird daß sich durch eine
große Nachfrage  eine Preissteigerung für unser Obst
notwendigerweise ergeben müsse, so kann man diese Er¬
klärung wohl verstehen, aber man kann doch nicht billigen,
daß wichtige Lebensmittel , die heute keiner entbehren kann,
zu Speiulationsartikeln gestempelt werden. Hier können
uns nur angemessene Höch st preise  vor Ausbeutung
schützen.

vie ttartoffeln sind ausgeblieben.
Die der Stadt d irch die Reichskartoffelstelle für diese

Woche zu liefernden Frühkartoffeln  sind trotz recht¬
zeitigen Abrufens feite,>s der Stadt noch nicht ange¬
liefert  worden . Die Wagen rollen,  und ihre Ankunft
ist spätestens heute zu erwarten , so daß ein vorübergehender
Kartoffelmangel hoffentlich vermieden werden kann.

Beinahe freuen wir uns über diese Mitteilung , denn es
ist immer noch angenehmer , einen  Tag auf Kartoffeln zu
warten , als einen großen Vorrat leicht verderbender Früh¬
kartoffeln auf Lager zu haben.

— Kriegsauszeichnungen . Das Eiserne Kreuz 1. Klaffe
zu denr im zweiten Krtegsjahr erworbenen Eisernen Kreuz
2. Klasse erhielt der Kapitänleutnant d. R. Theodor T h e l c,
Sohn des Proghmnasialdirektors a. D. Hugo Thele in Wies-
badem — Das Eiserne Kreuz 2. Klaffe wurde verliehen : dem
Gefreiten Otto C h r i st m a n n, Sohn der Witwe Heinrich
Christmann in Wiesbaden, und dem Kriegsfreiwilligen , Ge¬
freiten in der 433. Fuß -Artilleriebatterie in der Kronprinzen-
armee Karl D ö r n e r , Sohn des Theaterdirektors a . D.
August Dörner in Wiesbaden . — Das Eiserne Kreuz am
weißschwarzen Band wurde dem Direktor der Motorenfabrik
Oberursel , A.-G., Machenheim er,  einem geborenen
Wiesbadener , verliehen. — Dem ehemaligen Zugführer -Stell¬
vertreter Conrad  wurde die österreichffchesilberne Ehren¬
medaille vi m Roten Kreuz mit der Kriegsdekoration und dem
Sanitätshundesührer Kohtz das Eiserne Kreuz verliehen.
Beide sind Mitglieder der Freiwilligen Sanitätskolonne vom
Roten .Kreuz Wiesbaden.

— bstföhriges Priesterjubiläum . Morgen sind es 50 Jahre;
daß der Pfarrer der hiesigen altkatholischen Gemeinde Herr
Geistlicher Rat W. K r i m m e l in Mainz vom Bischof
Ketteler zum Priester geweiht wurde. Nachdem er in Eltville,
Osterspai und Montabaur als Kaplan tätig gewesen, verwal¬
tete er als Pfarrvcrwalter das Pfarramt Königstein i. T.
Hier erhielt er die Ernennung zum Divisionspfarrer bei der
Garde in Berlin , da aber der Bischof von Limburg ihn nicht
fteigab , mußte er die Berufung ablehnen. Die ihm darauf
angetragene Stelle als Leiter eines Lehrerseminars lehnte
Herr Krimmel ab. Dann trat er in die altkathclifche Ge¬
meinde über und wurde Pfarrer in Nürnberg , auch für die
dazu gehörige Diaspora . Seit 1890 ist Herr Krimmel Pfarrer
der altkatholifchen Gemeinde Wiesbadens . Wer die Verhält¬
nisse der altkatholischen Gemeinde aus dem Amtsantritt des
Jubilars gekannt hat und sie mit den jetzigen Verhältnissen
vergleicht, wird ermessen können, was Krimmel seiner Ge¬
meinde gewesen ist. Möge es dem Jubilar beschieden sein,
noch lange seines Amtes zu walten . Der 50. Jahrestag der
Priesterweihe wird am nächsten Sonntag in der altkatholischen
Kirche hier festlich begangen werden ; die Festpredigt wird
Bischof Dr . Georg Moog halten . Der Kaiser hat dem Jubi¬
lar , der 1842 in Oberreifenberg geboren wurde, die übliche
Jubiläumsdekoration verliehen.

— Israelitische Kultusstcuer . Die israelitische Kultuskasse
macht darauf aufmerksam, daß wegen der rückständigen
Steuerbeträge in den nächsten Tagen das Mahnverfahren ein¬
geleite: wird.

— Städtischer Marltstand . Heute kommt ein Waggon
Tomaten  zum Verkauf Der Preis ist 73 Pf . für 2 Pfund und
38 Pf . für 1 Pftind.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische KuItuSge-
ni e i n d e. Shnagcge : Michelsberg. Freitag : abends 7%| Uhr,
Sabbat : morgens 9 'Uhr, nachmittags 3 Uhr, Ausgang abends 9.49
vbr . Wochc.itage: morgens 7 Uhr, abends 7%, Uhr. Die Gemeinde-
tibliotbek ist geöffnet: Dionstaqnachmitiags von 3 bis '4% Utjr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 8 Uhr, Sabbat : morgens
8% Uhr, nachmittags 4:A Uhr, abends 3.40 Uhr. Wochentage:
mornens 7 Ubc. abends 8VL Uhr.

Talmud Thora - Berein (E. B.) Wiesbaden,  Nero-
hraße 16. Sabbat -Eingang 8 39 Uhr, morgens 9 Uhr, Mincha
k Uhr, Ausgang 3.40 Uhr. Wochentags: morgens 7.30 Uhr, abends
8 30 Uhr. Schinr allibmdlich nach Mincha.

vorberichte über » unsi, Vorträge und verwandtes.
* Kurhaus . Für konimenden Sonntag ist ' abends 8 -/L Uhr im

Knrgarten ein volkstümlicher Abend ingcselzt. Erboten wird ein
Doppelkonzert, ausgeführt von dem städtischen .Kurorchester unter
Kurkipellmeifter Hermann Irin erZ Leitung und dem Musikkorps
des Ec, .-Bat . beg Res.-Jnf .-Rcgts . Nr . 80 unter Kapellmeister
Haberland, ferner sind in das Programm des Knrorchesters Ge.
langsvortcäge des Tenoristen Lago eingeschvben, Beleuchtung des
Knrgartrrs und Vorführung der Leuchtfonstme beschließen de»

_ Wiesbadener Tagbla -r._
Abend. Abonnements -. Kurta ; -, Tages - und Besichtigungskarten
berechtigen znm Besuche der Wandelhalle nnd des ikurgartens nur
bis 7 Uhr abends. Bei ungeeigneter Witterung findet 8>/ , Uhr
Konzert dos Knrorchesters unter Mitwirkung des Herrn Lago im
großen Saale statt. _ •_

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
— Schierstein, 9. Aug. Den Eh -leuten Privatier Karl St o ll

und Sophie Christione, geb. 2ohn, von hier wurde aus Äulatz ihrer
goldenen Hochzeit  die Thrjubilamnsmedaille verliehen.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

S. Vom Lande, 10. Aug. Die Ausführung über den Schul¬
anfang in Landschulen  iNr . 373) finden nicht die allgemeine
Zustimmung , wie sie der Einsender ooranssctzte. In , allgemeinen
sind die Landleute Frühaufsteher , auch dir Kinder . Man kann
häufig, auch jetzt noch, die Beobachtung machen, daß Kinder schon
uni 6 Uhr nn Dort umherlaufen . Würde man den Schulanfang aus
8 Uhr verlegen, so könnte man erfahren , daß die Schüler , denen
man eme Wohltat erweisen wollte, lchon vor der Unterrichtszeit
mit Feldarbeiten beschäftigt würden nnd ermüdet zur Schule kämen.
Auch der Verlegung des Nachmittagsunterrichts aus die Zeit von
2 lis 4 Uhr werden nicht all : Lind wirte zustimmen. Man will die
Kinder zur Arbeit auch einmal zur Verfügung haben. Bei Schluß
um 4 Uhr würde das Kmd erne Stunde später zur Hilfe da sein.
Auch viele Lehrer sind mit der Lage der Unterrichtsstunden einver¬
standen. Nachteilige Folgen  der jetzigen Unterrichtszeit
konnten n i cht b '.obachtet werden.

st. Winkel, 10. Aug. Gestern abend ist der 19jährige Sohn des
Verwalters Jakob Naß in unmittelbarer Nähe der Lstrichcr Bade¬
anstalt ertrunken.  Die Leiche wurde sofort ausgefunden und
den Eltern zugesiihrt.

— Dom Westerwald, 10. Aug Der Kornschnitt  ist in
den unteren Teilen ves Wcilerwaldes soweit beendet. Man be¬
sinnt schon mit dem Einfuhren . So dicht wie in diesem Jahr haben
die Hausten auf den Ackern selten gestanden. Sehr gut wird auch
die Haserernte  werden , sowohl in Körnern als auch an Strch.
- . Avfel und Birnen  gibt es nicht viel, dagegen hängeir die
Z w e t s che n ; u ni Brechen voll.

Sport und Luftfahrt.
Pferderennen.

(Eigener Drahtbecicht.',
Hannover, 10. Aug. 1. Breis von Weil.  4000 M. 1000

Meter . 1. Herrn R . Warmnths „Ba ;adcrc" (Kaisers. 2. „Differenz"
(Rastenberger ), 3. „Sonderlings lBleulcr ). Sieg : 50:19; Platz: 18,
12:10. Ferner lief: Donna Elvira.

2. Preis von  Wa l d f r i e d. 10 O00 M . 1600 Meter.
3 Herrn M . G. Bilzers „Kindt, " (H. Blume ), 2. „Casstopeta"
(Rnppreost ), 3. „Krast " (O. Schmidt). Sieg : 48:10; Platz : 20, 22,
39:10. Ferner liefen: Chutbeh, Giddy Girl , Marius , Mllybrook,
Rosentaval -cr, Munster , Wintern '.ärchen, Helena und Miß Power.

3. Ben *her Jagdrennen.  4009 M . 3200 Meter.
3. Herrn Heinz Stahls nnd Grrf Frankenberzs „Sarasvati"
(Lewicki), 2. „Mallorea " (A. Reith ), 3. „Nob'esse oblige" (Jalaß,.
Sieg : 20:10; Platz . 31, 11:10. Ferner lief: „Forlinbras ".

4. Amcrino - Rennen.  40000 M . 2200 Meter . 1. Graf
C. E. Revcntlows „Fredi " (O Müller ), 2. „Abreise" (Raslerherger ;,
3. „Dike" (Kasper ) Sieg : 112:10; Platz : 37, 12:10. Ferner Uesen:
Hannover und Ealrari.

5. Preis von Bücke bürg.  1090 M . 1109 Meter . 1. Ge¬
stüt Mvddlinghavens „Querschläger" (Rastenbergec). 2. „Die Welf"
(O. Müller ), 3. „Botschaft" (Schlaffke). Sieg : 22:10.

6. Flieger - Reunen.  10 090 W . 1200 Meter . 1. Stall
Ilses „Mllton " (Olegnik), 2. „Rosenmöve" (Kasper ), 3. „Heldentat"
(Kaiser). Sieg : 40:10; Platz . 15, 15, 53.10. Ferner liefen. Rmnpler-
Taube , Wand, Lucarno , Trajan , Morgenstunde , Odiffeus , Liebes¬
gabe.

7. Lehrter Jagdrennen.  2300 M . 3600 Meter.
J . Rittm . Mi Hers und Satt . Frhrn . v. Zobels „Modder River"
(Gaedicke), 2. „Uncle Dobbin" (A. Reith ). 3. „Corbais " (Rataj ).
Sieg : 28:10; Platz : 13, 14: 10. Ferner liefen: Anonymus , Island
Lady.

* Mainzer Sportplatz . Zu d:ni am kommenden Sonntag auf
dem Mainzer Sportplatz stattfindendeii letzten Kriegsradrennen,
bei welchem bti Kriegsmeisterlchasten zuiN Austrag gelangen, haben
fast sämtliche besseren süddeutschen Rennfahrer Urlaub erhalten.
Es starten unter anderen Rolo Sonnucr -Straßburg , K a p p I e r -
Wiesbaden, Rnoer -Kafferslautern , Weiß, Köllner , Fritschle-Frank-
furt , Rooe und Würtz-Mainz . Die Nennen beginnen 3% Uhr bei
zeder Witterung.

Gerichtssaal.
Wegen Milchpantscherei zu Gefängnis verurteilt!

Fc , Frankfurt a. M., 9. Aug. Der Milchhändler Konrad
Ale d t er . Luffenstraße 110 dahier, hat als Vollmilch eine
Mischung aus 25 Prozent Vollmilch, 50 Prozent Magermilch
und 25 Prozent Wasser in den Handel gebracht. Die Mischung
hatte nur 0,9 Prozent Fett und war nach dem Sachverständi¬
gengutachten als Kindernahrung völlig wertlos . Das Ge¬
richt erkannte auf drei Monate Gefängnis und
1000 M. Geldstrafe. _

Handelsteil.
Berliner Grossbanken im Jahre 1916.

Die Aufsichtsratssitzungen der Großbanken , denen die
Kalbjahresbilanzen vorgelegt werden , dürften wie im Vor¬
jahre anfangs September statt finden . Soweit sich schon
heute die Ergebnisse des ersten Halbjahres übersehen
hissen , sind sie , wie wir erfahren , als .durchweg befriedigend
zu bezeichnen . Hach einer Umfrage , die das „B. T.“ bei
den einzelnen Bankleitungen veranstaltet hat , gestaltet sich
das Bild, soweit die Berliner Großbanken in Betracht
kommen , die in Wiesbaden  eine Niederlassung unter¬
halten , folgendermaßen.

Deutsche Baak.
Aus Kreisei der Direktion der Deutschen Bank wird

mitgeteilt , daß die Zinsgeschäfte sich recht gut gestaltet
haben , ebenso die Provrrionsgewiime . Das Effektenge¬
schäft war im allgemeinen verhältnismäßig lebhaft , obwohl
die Bankleitung nach Möglichkeit bemüht war , eine zu
rege Entwicklung dos Börsenverkehrs -u verhindern . Im
Auslande konnten im ersten Halbjahre Effekten in starkem
Umfange abge ?toßcn werden . Das Devisengeschäft , das
anfangs belebt war , ist später zurückgegangen . Von größeren
Geschäften der Deuts ;hen Bank im ersten Semester ist die
Prolongation der Wiener Schatzanweisungen zu nennen , die
mit Erfolg durchgeiühri werden konnte . Die Einnahmen
der türkischen Bahnen im neuen Jahre werden .uns als
lecht gute- bezeichnet . Die Kreditoren sind weiter ge¬
wachsen . Die Direktion der Bank sieht mit Vertrauen
der weiteren Entwicklung entgegen . Den Beamten sind
angesichts der Feuerung größere Zulagen gewährt worden.

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr. 377 ♦.
Es sei sehr schwierig , mit dem verkleinerten Bearoten-
stande alle Wünsche zu erfüllen , und man muß auch weiter¬
hin an die Nachsicht der Kundschaft appellieren.

Discanto 'Gesellschaft
Der Verlauf der Geschärte bei der Disconto-Gesell-

schaft im ersten Halbjahr 1916 dürfte im wesentlichen der
gleiche wie der der zweiten Hälfte 1915 gewesen sein.
Das Effektengeschäft war um die Zeit der Emission der
vierten Kriegsanleihe ziemlich umfangreich , aber im all¬
gemeinen , wenn auch hier und da — insbesondere durch
Abstoßung von Werten nach dem Ausland — eine Belebung
zeigend , doch wesentlich geringer als in früheren Zeiten.
Bei den Ertragnissen des Efielrtenkonto wird aber in Be¬
rücksichtigung zu ziehen sein , daß die Bestände im neuen
Jahr nach den vorgenommene .i Abschreibungen in den vor¬
hergehenden voraussichtlich keiner weiteren Absetzungen
benötigen . Außerdem dürfte in Betracht kommen , daß das
Institut aus einigen von früher her schwebenden Geschallen
Nutzen ziehen konnte , so z. B. bei der Fusion der Hüstencr
Gewerkschaft , -V-G., mit der Gelsenkirchener Bergwerks-
A.-G. und dem in Österreich zurzeit stattfindenden Verkauf
der Aktien der Berndorter Metallwarenfabrik Artur Krupp.
Das Zinsen- und Wechselkonto wird wohl einen guten
Nutzen gebracht haben . Wenn auch die laufenden Debi¬
toren weiter verringert worden sein dürften , so wird sich
doch manche Gelegenheit zu Kriegsfinanzierungs - und ähn¬
lichen Geschäften geboten haben , und auen die Anlagen in
Schatzscheiuen des Reiches und der Bundesstaaten ge¬
währten eine auskömmliche Verzinsung . Die Ergebnisse
des Provisionskontos werden voraussichtlich bei einzelnen
Verschiebungen auf den verschiedenen Gebieten im großen
und ganzen von denen des Vorjahres nicht wesentlich ab¬
weichen . Die Unkosten werden bei den steigenden Aus- V
gaben für Neuanstellungen und bei den Leistungen für die
im Felde stehenden Beamten sowie durch die Zuwendungen
für Wohlfahrtszweeke eine weitere Erhöhung erfahren
haben . Das Gesamtbild glauben wir dahin zusammenfassen
zu können , daß man bei dem Institut im ersten Halbjahr
1916 eine günstige Weiterentwicklung annehmen darf.

Dresdner Back.
Die Direktion der Dresdner Bank beschränkt sich arfi

die Erklärung , daß der Abs Muß für das erste Halbjahr
zwar noch nicht vorliege , laß indessen allem Anscheine
i ach das erste Semester eia recht befriedigendes Ergeb¬
nis gebracht habe . Im Interesse der Valuta konnten
Effekten vorteilhaft nach dein neutralen Ausland abge-
stoßen werden.

Bank für Handel und Industrie (Darmstädter Bank).
Die Darmstädter Bank ist mit dem Geschäft des ersten

Halbjahres recht zufrieden und beurteilt auch die Aus¬
sichten günstig , namentlich , da es voraussichtlich nicht nötig
sein wird , weiteie Abschreibungen auf Wertpapiere zu
machen . Pie Provisionsgewinne entsprechen ungefähr
denen des Vorjahres , das Akzeptgeschäft war naturgemäß
sehr gering , so daß die Summe 1er im Umlauf befind¬
lichen Akzepte noch kleiner ist als bei Jahresschluß . Die
Handlungsunkosteu haben eine gewisse Steigerung er¬
fahren , die sich aus de .n Teuerungszulagen ergibt , dann
aber mußten im Hinblick auf die fortschreitenden Einbe¬
rufungen neue Kräfte eingestellt werden , während anderer¬
seits die einberufeueti Angestellten unterstützt werden.
Von dem Anerbieten der Banken , Gelder , die für die
Kriegsanleihe bestimmt sind , besonders vorteilhaft zu ver¬
zinsen , wird bei der Bank reichlich Gebrauch gemacht.

Mitteldeutsche Creditbaak.
Seitens der Leitung der Mitteldeutschen CreditbanK

wird mitgeteilt , daß das erste Halbjahr einen günstigen
Verlauf genommen habe . Das reguläre Geschäft ent¬
wickelte sich zufriedenstellend , das KSektengeschäit war
zum Teil recht lebhaft und es war eine Realisierung älterer
Bestände möglich. Bei den Niederlassungen  der
Bank hat sich Jas reguläre Geschäft außerordentlich
befriedigend entwickelt,  und zwar gilt das auch
von den neuen Niederlassungen des Instituts . Auf Wechsel-
korto hat die Bank im ersten Halbjahr gute Gewinne er¬
zielt, das Zinsen- und Provisionskonto zeigt dagegen keine
größere Steigerung . Der Umstand , daß an Efiektenprovi-
sionen nur verhältnismäßig geringe Gewinne erzielt wur¬
den, wird ausgeglichen durch die guten Einnahmen auf
anderen Geschäftsgebieten . Von größeren Verlusten blieb
die Bank bisher verschont . Der Bruttogewinn des ersten
Semesters dürfte per Saldo höh« sein als zur entsprechen¬
den Vorjahrszeit . Die Unkosten dürften im ersten Halb¬
jahr eine kleine Steigerung erfahren haben.

Berliner Börse.
$ Berlin , 10. Aug. (Eig. Drahtbericht ) An der Börse

beschränkte  sich das Geschäft im wesentlichen auf
Werte der Kriegsindustrie,  dis zum Teil ansehn¬
liche Besserungen erfuhren . Bevorzugt waren Phelnsnetall -,
Deutsche Gußstahlkugel -, Hansa - und Lloydwerte , ferner
Weyersberg Waffen und Oberschlesischer Eisenbahnbedarf.
Dagegen schwächte i  sich Hindrich - Auffermann - Aktien
weiter ab. Für Sshiffahrtsaktien zeigte sich kein Interesse.
Der Anleihemarkt verlief leblos bei unveränderten Kursen.

Industrie und Handel.
$ Pieiserhöhung für Fahrradteile . Berlin,  10 . Aug.

Der Preiszuschlag für Fahrradteile ist kürzlich bis anf
60 Proz . erhöht worden.

* Preiserhöhung für Steingntwareu . Die Vereinigten
Steingutfabriken , G. m. b. 11., die einen großen Teil der
deutschen Steingutfabriken umfassen , haben in ihrer Ge¬
sellschafter -Versammlung vom 7. August d. J . beschlossen,
den seitherigen Tenerungsaufschlag  um 10 Proz.
zu erhöhen.

* Siegeriändcn Gruben — Rheinisch • Westfälisch»
Schwerindustrie . Der Bochumer Verein , dessen Verhand¬
lungen mit der Plan -t o ii d e r g e r Einigkeit,  Neun-
lirchen (Bezirk Arnsberg ), zu keinem weiteren Erfolg ge¬
führt haben , hat inzwischen die Grube Eisernehardt
hei Schutzbach,  die Brauneisenerz und Spateisenstein
föidert , käuflich erworben . Außerdem ist die Mehrheit
der Kuxe von 501 Stück der Grube Wilhelmine  bei
Freusburg a. d. Sieg in den Besitz der Mannesmann -Werke
fitergegangen . Grube Wilhelmine gewinnt Spateisenstein
lind grenzt an Kruppsche Eisenerzfelder.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
und die Verkagsbeilage „Der Roman".

Hauptlchriftlciter: A. tzegerhorft.

Verantwortlich für deutsche Politik : I . SC: Dr . phil . ff. Sturm ; für AuSlandipoliM:
Dr . phil . K Sturm ; für otn Unterbaltimgäteit : B . »• Nauendorf ; für Nach,
richten au« Wiesbaden und den Nachbardezirken: I . B : H. Diefenb ch: „Ge-
richtslaal": H. Diefenbach : f r „Sport " : I . SS.: C. Losacker ; fürVermochte «"
und den „Brieftafteu" : C. Losacker : für den Handeisteil : W. Etz; für die

Anzeigenund Reklamen: £ . Sornauf , InmUich in Wiesbaden.
Druck und Berlaz der L. Schelle » der gsch-n Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Schrifrleituug 12 bis 1 Uhr.
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Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

S . s. h. u. ausw . Koch., Zim.-, Haus -,
Alleinm., sowie Küchenm. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellenver-
«itÄ ., Wagemannstr . 31. 1. T . 23 63.
Alleinmädchen, w. alle Hausarbeiten
versteht, für kl. Haushalt z. 18. Aug.
gesucht. Vorstellung von 3—6 Uhr,
Bierstadter Höhe 24._

Fleiß . Alleinmädchen
für kl. Haushalt (3 Pers .) sofort ges.
RÄ - Marktstraße 26, Schönseld.

das kochen kann, auf 15. Nun. gesucht.
I . Witten berg, Rheinbcch nstr. 4, 1.

Braves Mädchen
für kleinen Bearnten-Haushcrlt zum
15. August gesucht. Näheres Keller-
straße 4, 8 rechts.

Tücht. Mädchen, w. selbständ. kochen
u. einmachen kann, s. Küche u. Haus¬
arbeit oder einfache Stütze gesucht.
Zu erfrag Sonnenberger Straße 43,
Fr . Gr adenwitz._ _
Ein ordentliches sauberes Mädchen

für Haus u. Küche zum 15. August
gesucht Biebricher  Straße 42._

Junges kräftiges Mädchen
vom Lande für gleich oder 16 August
gesucht. A. Edingshaus , Mainzer
Straße 160b._
Einfaches Mädchen für Hausarbeit
gesucht. Vorzust. bis 4 Uhr u. abends
Romerweg 10, Adols shöhe._

Ein tüchtiges Mädchen gesucht.
Koch, Schier steiner Str aße 54c.

Sanb . Mädchen vom 16. Aug.
ab zur Aushilfe ges. Kochen nicht
erforde rlich. Adolfsallee 6, Erdgesch.

Saub . fleißiges Mädchen,
w. gutbürg , kocht, zum 15. August
gesucht Rheinstraße 45._

Küchcnmädchen gesucht.
Hotel Reichspost, Nikolasstr. 16/18.

Alleinmädch., w. bürg, kochen kann,
gesucht Weber gasse 7, Putzgeschä ft.
Junge unabh . Frau oder Mädchen

für alle Hausarbeit tagsüber gesucht
Lahn straße 14, Part , r echts._ _

Jung . saub. u. fleiß. Mädchen
tagsüber gesucht Bülowstraße 8, 2.

Ordentl . Mädchen für Hausarbeit
tagsüber gesucht. Konditorei König,
Friedrichstraße 10._

Etwa ISjähriges Mädchenti Kindern gesucht Schierstein,iil helmstraße 29._ _
'Mädchen tagsüber oder für ganz
gesucht, am liebsten vom Lande.
Lothringer Straße 25, Pa rt ._

Saub . evgl. sreundl . Monatssrau
für 3 Std . vormittags gesucht. Off.
unter D. 887 an den Tagbl.-Verlag .

Fleißige saubere Monatsfrau
zum 15. August gesucht Dambach-
tal 1, Pcnch
Saub . ord. Monatssrau od. Mädchen

sofort gef. Rauenthaler Str . 17, 1 r.

|T 6leKen*gngc6oteH
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Schuhmacher für Sohlen u. Fleck

dauernd außer dem Hause gesucht
Wagemannst ra ße 38. _

Hausbursche auf sofort gesucht,
guter Lohn. Nur solche mrt guten
Empfehlungen mögen sich melden.
Bossong, .Kirchgasse 58.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Besseres intellig . Mädchen,
bew. in Stenogr . u, Schreibm., w.
Ans.-Stell . a. Büro , n. a. and. Be¬
scherst. an. Blücherstraße 29, Hth. 2.

Gewerbliches Personal.
Mädchen von auswärts,

w. nähen kann, sucht Stellung als
Alleinmädchen od. auch Ml Kindern.
Nähe res Göbe nitr aße 11, Hth. 3 lks.
Mädchen, w. kochen kann, s. Stelle.

Kaiser -Frredrich-Ring 43, S out.
Aelti. Mädchen, im Kochen

n. in all. Hausarb . erf ., sucht Stelle.
Off, n. I . 888 an  den TaMMerlag.
Jg . saub. Frau sucht Monatsstelle,

morgens zwei Stunden . Rheingauer
Straß e 13,  Ht h. Part , rechts._

Gut einpf. Frau sucht Pntzbesch.
od. Mona ^ stelle. Frankenstr . 6, 3 r.

¥'  MZW 1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Mann s. Beschäft. ob. zu 1
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Pferd

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Per sonal.

Spezialgeschäft der Butter - und
Eier -Äranche sucht zum 1. Okt. zuv.

1. Verkäuferin.
Ang. «. O. 157 an den Tagbl .-Berl.

_ Gewerbliches Personal. _

perfekte Köchin
ü gesucht. Nom.

Wx
für kl. .
im Tagbl .-Verlag ._

In Herrschästshaus zum 1. Septl
eine gutbürgerliche

Köchin,
die Hausarbeit übernimmt , gesucht.
Off, u. T . 888 an den Tagbl .-Verlag.

Zum 15. 8. oder 1. 9. selbständige
saub. Köchin gesucht.
die etwas Hausarbeit übernimmt.
Adresse im Tagbll-Berlag._HeAls« iles fjtmMen
suche ich ein kräft. junges Mädchen,
welches waschen u. bügeln kann. Vor¬
zustellen vorm, von 9—11 u. nachm,
von 2—5 Uhr. Wo? sagt der Tagbl .-
Verlag Ws

1881. WiDtigt AAS
in sehr gute Stelle nach Mainz ge¬
sucht. Näheres §18

Mainz , Ra imundistraße 1.M mps.iiClMen,
das gut kocht u. alle Hausarbeit
versteht, z. 1. Sept . gesucht (3 Pers .).

Frau Oberstleutn . Turnau,
_ Hospiz. P lat ter S traß e 2.« «lies Mies maoeen
zu Ijähr . Kind u. für Hausarbeit
als 2. Mädchen bei gutem Lohn

gesucht.
Ofst u. -U. 888 cm den Ta gbl.-Verlag.

nötiges uneMüfM,
das kochen kann, mit guten Zeugn.,
gesucht Adolfsallee 26, 2._
Gesucht zum 1. Sept.
perf. 1. HaMWrii.
Borzustellen morg. 9—12, nachmitt.
2—5 N hr Parkst raße 21._

Mädchen, w. koche» k., für kleine
Rcstaurat gesucht. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannstraße 31, 1._

Mouatsfrau,
welche aut kochen kann, sofort für
halbe Tage gesucht. Frau Klos,
Neuberg 2, Part.

Jüngeres Mädchen,
w. g. Hausarb . verst. u. etwas kochen
kann,  gesucht Albrechtstraße 23, 1.
Gesucht StunVensrau
für feine Hausarbeit und Nähen.
Stunde 4V Pf . Dauerstelle . Offert,
unter F. f. F. beförd. Rud. Masse,
Berlin , Leipziger Str . 198. § 108

H Sieüeil-ANebsii Jg
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gesucht
wird eine in Stenersachen gewandte
Pe -son, vorübergehend im Nebenamt.
Off, n. S . 888 an den Tagbl .-Berl.

Lehrling
gegen sofortige Vergütung gesucht.
K. Klapper, Scharnhorststraße 24,

Farben , Lacke, Oele u. Fette.

_ Gewerbliches Personal.

Tücht. Tagschneiver
su cht H. Gabr iel, Bahnhosstraße 22.

Zuverlässiger Fuhrmann
gegen hohen Lohn sofort gesucht.
Kohlenkonsnm I . Genß, Am Rümer-
tor 7.

Kutscher
gesucht. Gg. Ketschenba ch, Adolfstr. 6.

Kutscher
für schweres Fuhrwerk sofort gesucht.

I . & G. Adrian , Bahnhofstr. 6.

Ae!le»-8chche
Weibliche Personen.

Kaufwänn isches Personal.

Fräulein , 21 Jahre alt,
im Messerwaren-, Waffen- u. Haus¬
haltungsgeschäft ihres Vaters tätig,
mit Buchhaltung vertr ., sucht bei
bescheid. Anspruch, in ob. od. ähnl.
Br . Stell . Off. M. 157 Tagbl.-Berl.

junges Fräulein,
welches die Handelsschule mit gutem
Erfolg besucht hat, seicht Ansangs¬
stelle auf Büro . Näh. Till» Göbel,
Platter Straße 90, 1.

Gewerbliches Personal.
Schriftl . Heimarbeit

sucht junge Frau . Angeb. unter
M. 888 an  den Tagbl .-Verlag ._

Gebildetes Fräulein , 21 I . alt,
im Haushalt und Nähen erfahren,
sucht Stellung als Stütze in besserem
Hause bei bescheidenen Ansprüchen.
Off. u. N. 127 an den Tagbl.-Berl.

Cv

Gebild. junge Dame aus guter
Familie , die das

Hotelwesen
gründlich erlernen will, sucht zum
1. Sept . Stellung als Volontärs » od.
Stütze im Hotel od. bess. Pension,
ebne gegenseitige Vergütung . Off.
unter A. 559 cm den Tagbl .-Berlag.

Fräulein,
33 Jahre , in Küche u. Haus erfahren,
sprachenk., musik., sucht selbständige
Stellung . Gefl . Offerten u. O. 888
an den Tagbl .-Verlag.__

Ein ordentliches einfaches
Zimmermädchen

sucht Stellung in einem größeren
Kaufe. Angebote unter A. 562 an
den Tagbl .-Verlag.

I Slcllrii-8chlljc1
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal. _

Buchbinder,
militärfrei , sucht Stellung . Off . u.
M. 884 an den Tagbl .-Verlag.

Junger tätiget funiMtor
militärsrei , sucht Stellung auf sofort.
Gefl . Angeb. u. A. 558 Tagbl .-Verl.

wohnungs -klnzeiger - es Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche « «zeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg ., auswärtige Anzeigen Sv Pfg . Me Zelle. — Wehnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Abelheidstr. 61, H., 1 Zim., K. zu vm.
Adlerstraßc 26 1 Z. u. K. soft 1475
Adlerstr 35 I -Z.-Wohn. sofort._ 1562
Adlerstr. 59, 1, Dachzim. u. K. 1343
Adolfssr. 3 abyeschl. W., Zim. u. K.
Bertramstraße 17, P . r ., 1 Zimmer

u. Küche auf 1. Oktober. B 9252
Berträmstraße 19, Mtb., 1-ZbWohn.
Bertramstr . 29, M., 1 Z. K. Gla ser.
Bertramstr . 21 1 Zim., Küche u. Kell.

aus sofort zu verm iet en.
Bleicksttraßc 46 I -Z.-Wohn. u. Zubeh.
Blücherstraße 7 1 Zim. u . K. B1270
Blücherstraße 9, Mtb. Msd., 1 Z. u.

Kirche auf sofort od. spät, zu verm.
Näh. Mtb. l., Metz. _ B7884

Blüche rstr. 16 1 Zim . u. K.,̂ 16 Mk.
Dotzheimer Stmtze 199 1 Zimmer u.

Kü che im Abs chluß._ _1958
Frankenstr . 5 sch. I -Z.-Wo hn., Hth.
Frankenstr . 22  kl . Zim. u . Küche an

ruhige Person m  vm . Näh. 1 St.
Gneisenaustr . 33 1 Zim. u. Küche od.

Wcrkstätte •zu verm. u . 1 Zim.
Näh, im Hause,  Hochp. r.  2025

Göbenstr. 19, H.» 1-Z.-W., 1. 9.  2004
Grabenstr . 2 gr. Mansarde u. Küche.

Näheres 2. Stock rechts. B1273
Hallgarter Str . 4 1 Z. u. K. sof.  zu v.
Hcllmnndstraße 36 1 Zim. u. Küche

auf sos. zu vm. Näh. 1. St . 1972
Hellmundstr . 49, D., 1 Z„ K., 15 ML
Hermannstr . 3 1 Zim . u. Küche  z . v.
Hermann straße 18 1 Zim. u. Kü che.
Herrnmüh lgasse 3 1 Zim., K. 1798
Hirfchar. 13, V„ 1 Z. u. K. sof. 1594
Hochstättenstr. 2 1 Zim. u. Küche ans

1.  Sept . od. Okt., Vdh. 1. Stock._
Äa rlstr . 29 1—2 Z ., K., sof., kl. Fam .
Kcllerstratze 11, 3 St ., 1 Z., K., evt.

auch 2 Z„ an ruh . L. N.  13 . 15 95
Kellerstraße 25 1 Zim. u. Küche an

kinderlose Leute auf gl eich zu vm.
Kiedricher Straße , Vdh. P „ 1-Z.-W.,

Mans., Bad, 2 Balk., Gas , zum
1. Okt. zu vm. N. bei Dillmann,
Kiedricher Str . 1, 3, 2—4 nachm.

Klarenthaler Str . 8, Hth., 1 Zim. u.
K. z. 1. 19. zu v. Nah.  V . P.  1934

Lehrstraße 27 Mans . u. Küche.  N . 1.
Lndwigstraße 19 1 Sim . u. Küche,

neu herger., sofort zu verm.  1564
Moribftrnße 39, Mtb., Maus ., 1 Zim.,

Küche, Keller, sof. od. später zu
verm. Näheres daselbst. _1646

Nervstraße 32 1 Zimmer u. Küche
sos. oder später zu verm. 10 38

Nettelbcckstr. 24 1-Z.-W., Abschl., biL

Oran ienstr. 34» V. D., 1 Z., K. 1363
Oranienstraße 49  1 Z. u. K.  N . V. 1.
O ranienstr . 54, H. D., 1 Z„ K. 1941
Platter Str . 44 1 Zim. u. K., Vdh. 1,

aus 1. Okt. Näh, im Laden. 1982
Platter Str . 46 Zim. u. Küche. 1727
Rhe ingau er Str . 13. H. D.,' 1,-Z.-W.
Rhei ng. Str . 17, H., 1 Z. u. K. 89312
Riehlstraße 19 I -Z.-Wohn. zu verm.
Riehlstr. 19, H. 1,1 Z., K., Gas , 1. 10
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1598
Romerberg 14. H., 1 Z., K. N. V. 1.
Römerber g 34 I -Z.-Wohn. 1. 19. 1415
Rüdesbeiiner Str . 31, H., 1Z . u. K.
Schachtstr. 5, MtbU Z., K„ Ms., sos.
Schierst. Str . 18, H. 3, 1 Z., K. 15 57
Schiersteiner Str . 29, H., 1 Z. u. K.
Sedanstraße 5 1 Z. u. K.  gleich. 1600
Scdanstra ße 9 1 Zi m. u.  Küche zu v.
Steingässe 13, Hth., 1 Zimmer u.

Küche, Eleich od. spät, zu vm. 14 21
Walluser Str . 9, Mtb., 1 Z. u. K.

auf 1. 10. zu v. N.  Bdh .,P .^ 1857
Walramstr . 18 1 Z. u. K. N. P . 1601
Wal ramstraß e 21 1-Z.-W., K. "§8653
Walram straße 39 1 Z„ Kü che, Kell.
Walramstr . 31» V., 1 Z. u. K. i. St .,

Stb ., 2 g . u. K., 1 Z. u. K. sof., neu
berq. N. Stb . r . 2, Tremus . 1930

Walramstr . 37 1 Z.» K., D. NlP.
Walramstr . 1 Z. u. K. sos. od. später.

Näh. Hirschgraben 32,  Part . 2035
Weberg. 43 1 gr. Zim. u. Kü che. 1732
Weilstraßc 13 1 au ch 2 kl. Z. u. K.
Wellribstra ßc 35 1 Dachz. u. K. 16 88
Wellritzstraße 41, Vdh., saub. große

I -Z. -Dachw., 1. Okt. Näh. Laden.
Wellritzstr. 42, 1, Zim. u. Küche auf

sof. Pr . 22 Mk. Näh, das.  6 8878
Westendstr. 29, Fsp.» 1 Z . m,K .,. sof.
Westcndstr. 36. Fsp.-Z. u. K.,̂ 8 Mk.
Winkel er Str.  6 , G., IL .-W.^ Sept.
Zimme rm annstr.  5 1 Z., K. N. V. P .
Zim., Küche ts. Keller an alleinsteh.

Frau geg. wenig Hausarb . abzug.
Taunusstraße 16, 3, von 11—1.

2 Zimmer.

Ad lerstraße 9 2-Z.-W. m.  Zu b. sos.
Ädlerstraße 13 2- und 3-Zimmer-

Wo hnungen zu vermieten. 1697
Adlerstraßc 17, Fsp., 2 Z., Küche, aus

Okt. zu verm. N. Friseurl . B9601
Adl erstr. 28 2 Z„ 1 K.. sos. N. P arti
Adlerstr. 38 Dachw., 2 Zim. u . Zub.

sofort zu verm. Preis 16 Mk.

noceritrape bü, gc. Stockw., 2 Zim.
u. K., auf 1. Oktober zu verm.

Adolfsallee 6, H» 2 Z. u. K. a. 1. OL
od. früher . Näh. V. E. 1793

Adolfsallee 27, Gth. 1, 2-Zimmcr-
Wobnung, 1. Okt. B9560

Albrcchtstr. 35, Hth., 2 Z„ Küche rc.
zu verm. Näh. Bdh. Part . 1613

Albrechistratze 44, Stb . P ., 2 gr. Zim.
u. 1 gr. Küche aus 1. Olt . zu verm.

Am Römertor 3 kl. 2-Z.-W. mit Ab¬
schluß an ruhige Leute zu v. 1856

Bertramstr . 18 2-Z.-W.. Hth. N. P.
Bleichstr. 30 2-Zim.-Wohn. B1281
Bleichstratze 34, Vdh. 3, 2 Z., Mans .,

Küche, aus Okt.. 36 Mk. 1627
Bleichstr. 36, S „ 2-Z.-W. N. S . 1 1
Blücherst'-aße 23, Sth ., 2-Zim.-Wohn.

für 1. Scpr . Näh. Vdh. P . B9166
Blücherstr. 38 2-Zim.-Wohn. zu vm.
Blücherstraße 44, Vdh. 1, 2 Z., K. u.

Zub. auf 1. Okt. N. Hth. 2. B7952
Blücherstraße 44. Vdh. 3, 2 Z., K. u.

Zubeh., aus gleich. Näh. H. 2. 1954
Eastellstraße 10, Stb ., 2 Zim. u. K.,

22 Mk.» 1 Zim . u. K. 13 Mk. Näh.
Aderstraße 7, Laden. 2027

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Küche. Näh. Bdh. Part . § 248

Dotzheimer Str . 44, Vdh. P ^ schöne
gr. 2-Z.-W., Msd., 580 Mk., 1. 19.

Dotzheimer Str . 55, Hth. P „ schöne
2-Zim.-Wohn. Näheres Laden.

Dotzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.
n. Küche zum 1. Oktober zu verm.
Näh. bei Spieß daselbst. §375

Dotzh. Str . 85, Mtb ., 2-Z.-W., 1. 19.
Dotzheimer Straße 110. Vdh. Msd.,

2 Zim. u. K. sofort zu vm. Näh.
bei Brinkmann . § 329

Dotzheimer Str . 122, Hth., sch. 2-Z.-
Wohn. Näh. Hth. Part . r . B 9177

Ädlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
verm. Näh. Moritzstr. 68, P . 1610

Adler str. 53 sch. 2-Zim. -W., 20 Mk.
Ädlerstraße 69 Dachw., 2 Zimmer u.

Küche aus sofort zu verm. 1611

Dot-bcimer Str . 150, Vdh. u. Stb .,
2-Z.-W. gl. od. sp. V. Heß. 879 18

Dotzheimer St r. 169, Vdh„ 2-Z.-W.
Elronorenst r. 8 2 Z . u . K._ N. 5, 1.
Eltviller Str . 4.  Seitens! ., 2 Z ., K.
Emser Str . 46, Gth., 2 Zim ., sos. od.

später. Näh, bei Meister. § 247
Emser Str . 56, 1, 2-Zim .-Wohn. an

kinderl. Leute, 406 Mk. 1689
Emser Str . 65, P ., 2-Z.-Wobn. aus

1. Okt zu v. Näh. Nr. 63, P . 1445
Er bacher S tr . 6, H., 2-Z.-W _̂ 1438
Erbacher S tr . 7, H., 2- Z.-W. zu vm.
Feldstraße 19, Stb ., 2- Zim.-W._ 1621
Feld str. 18, Hth., 2 Zi m. u.  K . 1622
Frank enstraß e 3 2 Zim. u.  Küche.
Frankenstr . 6. Hth. Frtsp -, neu herg.

2-Zimmer -Wohn. zu verm. B9 565
Frank enstr. 19 2-Z.-W., Vdh. u. Lth.
Gneis enaustr . 11, H. D., sch. 2-Z.-W.
Gneisenaustr . 12 2-Zim^ W., H., sof.

Gneisenaustr . 33 2-Zim.-Wohn. mit
awstoß. Werkst, im Vdh. sos. od. sw
zu v. Näh. Rheinstr . 111, P . 16̂ 2

Göbenstr. 5, Mtb., 2 schöneZ., Küche,
GaS, Klos. i. A., wegzugsh. gegen
Mietnachl. 1. Sept . od. 1. Okt. z. v.
Näb. K. Bingel , Mtb. 2 St . r.

Hallgarter Str . 3, Mtb., 2-Zim.-W.
Hallgarter Str . 4 2 Z., K.» 2 Kell.,

1. Sevt . Näh. bei Burkardt . 1999
Hallgarter Straße 6, Gth., 2-Zim.-

Wobn. mit Zub. Näh. 1 l. 1451
Helenenstr. 15 2 Z„ K., K. sJl.  V . 11.
Helenenstr. 18, H. D., n. h. 2-Z.-W.
Hellmundstr. 18 2 Zim., K., 19 Mk.
Hellmundstr. 18, H., 2 Zim. u. Zub.
Hellmundstr. 26, V., 2 Z. Dachw. 1648
Hellmundstr. 29, S . P „ gr. 2-Z.-W.
Hellmundstr. 42, 1, kl. 2-Z.-W., 19 M.
Herderstr. 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K..

sos. od. spät. N. b. Berg, 3 St . 1649
Hermannstr . 17 2 Z., K., K. sof. Näh.

Burkardt , Hallgarter Str . 4. 2000
Herrnqartenst ' afie 12 Msd.-Wohn.,

2 Zim u. Küche zu verm. 2019
Herrnmühlgasse 3 2 Zrm. u. R. 1797
Jabnstr . 42. Hth. 2, 2-Zim.-W. 1650
Kavellenstraße 8 eine schöne Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche im Erd-
_geschoß für gleich od. 1. Okt._ 1651
Karlstraße 30 2 X 2-Zim.-Wohn. auf

sofort od. später. Näh. V. P . 2006
Kellerstraße 19 2 Zim. u. Küche aus

1. Oft . Näb. 1. Stock links. 1508
Kellerstr. 25 2 Zim. u. K. auf gleich.
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W.. Stb . 1.

Näh. bei Kovv, Bdh. Part . r . 1652
Langgaffe 54 2-Z.-W., Stb . 1, sof. od.

sp. a. ruh Mieter ; Hausarbeit k.
äbern . werd. Näh. Sattlerlad . 2020

Lehrstraße 2 2 Zim. u. Küche zu vm.
Lchrstr. 12, H. 1. St ., 2 Z., K. 2013
Leürstraße 27, P ., 2-Z.-W., Zb. N 1.
Lchrstr. 31, Msd., 2 Z. u. K. s. 1653
Lothringer Str . 28, H., 2-Z.-W., 280.
Lothringer Str . 31, H., sch. 2-Z.-W.,

Gas , AbsÄl., neu herger., 26 Mk.
Luisenplatz 6, Stb . P „ 2-Z.-W. 1654
Mauergasse 3/5, 3, 2 Z., K. u. Keller

zu vermieten. Näh. im Laden.
Mickjelsbcrg12, 3, schöne2-Zimmer-

Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst im Laden. B 1289

Moribstr . 31 schöne Frontsp .-Wohn.,
2 Zim., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Shevaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 1656

Moritzstr. 43»Mtb. Dachst., 2 Zim. m.
Zubehör. Näh. Vdh. 1. St.

Moritzstraße  44 , Hth. 2, 2-Z.-W. 1657
Nerostr. 25, Stb . 1, ar . 2-Z.-W. m. K.,

Gas . Näheres Taunusstraße 56,
Baubüro . Tel. 6623. 1658

Nettelbeckstraße 12, bei Steitz, schön
2-Z.-W. aus 1. 10., 435 Mk. B8040

Ncttelbeckstr. 18. Hth., 2-Z.-W. B77 <m
Neng. 18 2-Z.-W. N. Korblad. 1659
Neugafse 19 schöne Wohn., 2 Zim. u.

fterfe . zu vermieten . Jacob » 1520
Neugasse 2«, Stb . 3. St ., Glasabschl.,

2 Zim., Küche, Keller , 1. 9. od. sp.
Riederwaldstraße 7, Hofeinbau, 2 Z.,

mit Küche, preiswert für sofort zu
verm. Näheres bei Hausmeister
Wiederich, dort . §220

Nikolasstr. 7, Stb . D., 2 Zim. u. K.
Oranienstr . 47, G., 2-Z.-W. N. V.' l r.
Or anienstr . 56j H., 2-Z.-W. Ä. V. %
Platt er Str . 32 2-Z.-W. sof.  od . sp.
Rauent haler Str . 5_ schone2 -Z.-W.
Ranenthäl er S tr . 9, Hth., 2 -Z.-W.
Rheinstr . 33, Stb ., 2 Zim ., Küche n.

Kell er zu v. NÄH. Papierlad . 1970
Rheinstratze 52, Stb ., 2 Z,, 1 Küche

zu verm. Näh. Vdh. 1 St . r . 1663
Rheinstr . 70» Hth., 2 Z., Küche, Kell.,

Gas . Näh. Luisenstraße 19. 1664
Riehlstr^ 2, Stb ., 2-Z.-W., Okt̂ 1632
Riehlstr . 6. V., 2 Z., K., Frtsp . 2001
Riehlftraße 15, Vdh., 2-Z.-W. z. Oktz
Riehlstr . 17, Mw ., 2-Z.-Wohn. 1666
Röderstr. 21, Da chw., 2 Z„ K., Okt.
Roderstraßc 25, 2, 2-Z.-W. u. Zubehl

an ruhige Leute zu verm. 1555
Röme rberg 6 2 Zim. u. Kü che. 1667
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermieten ._ _ 18S3
Römerberg 36, H. P 2-Z.-W., n. h.
Rüdesheimer Str . 20 3x2 Zim. u.

Küche n. Kell. an ruh . Leute o. K.
sofort. Zu erfr '. b. Verw. 1990

Rüdesheimer Str . 27, Stb . Part ..
2-Z.-W. sos. od. sp. Näh. P . 1670

Saalg . 24 2̂6, Dachw., 2 3 .,_ fL 2010
Saalgaffe 32 Mcms.-W., 2 Z., K. 2036
Scharn horststraße 2, 1, 2-Z im.-Wohn.
Schornhorststraße 12, 1, sch. gr. 2-Z.-

Wohn. aus 1. Sept , oder 1. Okt.
zu vni. Näh, bei Eierm an n.

Scharnborststr . 17, Fsp.» 2 Z. u. Kl
Scharnb orststr. 17. Hth.» kl. 2 -Z.-W.
Schn rnhorststr . 44, Gth., 2-Zim.-W.
Schierstein er S tr . 9, Mtb., 2-Z.-WI
Schie rst. Str . 18, H„ 2-Z.-W., Okt.
Schillerplatz 4 eine 2-Z.-Wohnung zu

verm.i cs kann a. 1 heller Arbeits-
_raum dabei gegeb en werden. B8692
Schulberg 9 abgcschl Mcms.-Wobn.,

2—4 Z., K., Kell., sof . N. P . 1671
Schwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.
_2 —3 Msd.̂ . K̂ s. o. sp. ND , das,
Schwalbncher Str . 61, Hth.̂ l , 2-Z.-

Wohn. auf sos. od. spt. zu vm. 1517
Schwalbncher St ". 85, V. D ., schöne
_2 -Z.-Wohn. mit Gas bill. N. V. P.
Sedanplatz 3, Stb ., kl. 2-Z.-W. sofort

oder später zu vermieten. B8866

i.
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Seerobenstr . 5, Mtb. 1. schöne 2-Z.-

28ohn, 1. Oktober zu verm. 1997
Seerobenstraße 13, Hth. Dach, kleine

2-Z.-W., Abschl̂ sof. od. spät. Pr.
21 Mk. Näh. Hth. 1, b. Set). 1515

Tteinga ffe 3, 1, 2-Z.-W., 1. Oft. 2024
St eina asse 12, 1, 2- u. I -Zim.-Wohn.
Steingasse 13, V. 3, 2 Zim. u. Küche

wegzugsh. auf 1. Sept ., monatl
28 Mk. Näh. 1 S t. t . _ 1637

Ltringaffe 16, Vdh. 1? 2lK . u.  Zb.
Stei ngassc 23 2-Z.-W. s. o. sp. 1674
Steinaaffe 29, Vdh. Frtsp ., 2 Zimmer,

Küche u. Keller sof. od. spät, a. v.
Eteinaaffe 34 2—3 Z. u. K„ sös. o. sp.

jj  ist 5te Frontsp ., (nach
dem Garten )', 2
sofort oder auf 1.

üm. u. Küche,
>kt. zu v. Zu

erfra gen Müllerstraße 2, Lad._̂ W8
Taunnsftraße 77, Gtzh7" 2-Z.-Wohn.

außerh . Abschl., 1. 10.  400 Mk. 1787
Wagemannstr . 14 zwed'Z. u. K. 1942
Webergaffe 50 2- od. g-Kim.-Wobn.
Weilstratze 18. Stb ., 2 j

Okt.  zu verm. R. Vd
s.. K., zum
E). P. 1860

Wcllritzstr. 20. Hth.. 2 Z. u. K„ neu.
mit Gas sof. od. spät, zu v. 21 291

Wellribstr) 21 2 Zim. u. Küche. 1724
Wellritistr. 41, Bdih., saub. gr. 2-Z.-
, Dacbw., 1. Oft,  20 Mk. Nah. Lad.

Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2-Zimmer-
Wohnung sofort zu verm. Eil292

Wellritzstraße 46, Bdh. 1, 2 Zim . nt.
Zubeh. Näh. Hth. P art , l.  8 9564

Wellritzstraße 50 2 Zim. u. Küche zu
vermieten. Näh. Part , l._ L7374

Westendstr. 36 2-Zim.M . mit Zubeh.
Wielandstraße 25, Hth., 2-Zimmer-

Wvhnnng auf jetzt oder später zu
vermieten. Räh . Hinterh . 1 S t. ^

Wörthstraßr 22 sch. g. 2 Zim. u. K.,
D. Näheres Part . 1647

Worthstr, 24, H. Jsp, . 2-8,-W.. Msdl
Wörth str. 26, Ms., 2 Z. u. K. Näh. 2.
Aorkstraße 6 schöne 2-Zim.-Wvhii.,

Hth.. r. S ept. Kaesebier, 1. 29 277
iyorkstraße 9 2-Zim.-Woh nung.  1441
Norkstrnße 11 sch. Fsp., 2 Z. u. Küche.

Näh, das, u^ Schwalb. Str.  23 , P.
florkstraße 22 2-Z.-Wohn. z. 1. Okt.
Zimmermannstr . 19, H>, 2 Z. u. K.
Schöne Frontsp ., 2 Z. u. K., zu vm.

Näh. Nheingauer Str.  8 , Part , lks.
Schöne 2-Zim.-Wohn. billig zu vm.

Näh. Römerberg 24, 1,  Mitte . 1984
2- «. 3-Z.-W., neu herg., sof. od. spät.

zu verm. Näh. Walram straße 5, 3.
Sch. 2 Zim.-Wohn. mit Zub., Frtsp .,

Hth., auf sofort od. spater zu vm.
N. Vorkstr. 29, V. 3, Gräber . F220

_ 3 Zimmer._
Adlerstr. 3. Neub. Hth., 3-Z.-W. 1868
Adlerstr. 18, V73 -Z.-W., 1. Okt. 1382
Ädlerstrnüe 33 sch. 3-Zim.-W. nebst

Stall , Rem. u. Hsp. zu verm. 1735
Adlerstr. 37, H., 3Z . 1. 10. NjUr.
Ädlerstraße 39 sch. 3-Z.-W. mit Zub.

Näh. Moritzstra ße 68, P . 1795
Ädlerstraße 63, Hth., 3-Z.-W., 1. Okt.
Adolsstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Speditions büro. B 1294
Albrechtstraße 2, 1, 3-Zl-W.  nt . Zub.
Albrechtstraße 5 3-Z.-W. u. Zub. zum

1. Okt. Näh. Vdh. 2 St.  hoch. 1458
AIbrechtstr. 28 gr. schöne 3-Z.-Wohn.
Albrechtstr. 30 sch. 3-Z.-W., Gas , El.
Am Römertor 2, 1. Et ., Wohn., 3 Z.

mit Küche u. Zubeh., auf 1. 10. 16
zu vm. Näh. Langgaffe 26, Ecklad.

Bertramstr . l4 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
auf sof. od. später. Näh. P . 1483

Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf
1. Okt. zu vm.  Näh . Part . 27780

Bertramstraße 21̂ Zim .-W., Küche,
2 Keller, Mansarde zu verm. Näh.

, daselbst bei Hiort ._ 2 8539
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je

3-Zim.-W. aus los. od. sp ät . 21296
Bismarckring 37, 1 3-Zl-Wohn. per

1. Okt. Näh. 2.  St ., Becker. 28661
Bleichstraste 18, Vdhd2 , 3-Zimmer-Wohnung zu vermieten. 1685
Bleichstraße 30 3-Z.-W. auf^DOktl
Bleichstraße 33 3-Zimmer -Wohnung.

Näh. Nr. 29, Pa rt ., bei Seel . 21297
Blüchrrplatz 5 schöne 3-ZlMohnung,

Hth. Dach, aus 1. Okt. zu verm.
_Näh , zu erfrag . Vdh. 1 l. 27892
Bliicherstraßc 7, V. 1 r., 3 Zim. zu

verm. Näh. Bismarckring 26, 1 l.
Blücherstr. 10, 1, 3.Z.-W. sof. od.  sp.
Bl ücherstr. 11, 1 l., 3-Z.-Wohn., sos.'
Blücher str. 14, Mtb., 3-Z7W . N. V. Vi
Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,

sof. od. spät. Nah. P . r . 2 1301
Dotzh eimer S tr . 26 3- Zim.-W., 2^St.
Dotzheimer Str . 26, Mtb., 3-Zimmer-

Woh n. Näh. h. 2.  Stock . F 247
Dotzheimer Str . 61 gr. ZJim .-Wohn.

im Mittelb ., m. Gas , Balkon usw.,
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres bei Blumer. _B 7845

Dotzheimer Straße 83, Mtb. Part .)
3 Zimmer u. Zubeh. z. 1. Oktober.
Preis 450 Mk. Näh, das. F247

Dotzheimer Str . 85, V. 3, Suds ., sch
3-Z.-W., 1. Okt. N. P ., Zorn . 1502

Dotzheimer Str . 88, H. P ., 3 Zim.,
Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst oder bei
C. Stoll . Hellmundstr. 33. 1484

Dotzh. Str . 169, Mtb., 3 Z., K. 19 59
Dotzheimer Str . 156 3-Z.-W. s. o. sv.
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gb w sp.  1686
Eckernfördestraße 2, P ., neuzeitlich

einger. 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm.
N. Schw ank, K.-F riedr .-R. 62. 1871

Eleonorenstraße 4 schöne 3-Zimmer.
Wohnung sofort oder später. Näh.
Hellwig, Hellmundstr. 2, 1. 1687

Eleonoren str. 9 3 Ẑ? W. N. Nr . 5. 1688
Ellenbogengasse9 3-Zim.-W. sof7l68 9

1. Okt. zu verm.
Cltviller Str . 12, Mtb

iJJ
gr. 3-Z.-W.

Eltviller Straße 9, 1. Etage, 3-Zim.-
Wohn. auf 1. 10. zu verm. Näh.
bei Hampe da sel bst. 1513

Emseü Straße 6, Anbau, gr. 3-Zim.-
Wohn. zu verm. Näh. 1 St . 1566

Erbacher Str . 9, Bdh. Frtsp .,, 3 Zim.
mit Zub. sof. Näh, daselb st._ 1987

Feldstraße 6, 2, freundl . 3-Z.-Wohn.
mit reicht. Hub. s. od. spät, billig

_zu verm. Näh.  Feldstr . 8, 1._ 1994
Frankenstr . 13 8-Z.-W. gleichod. Okt.
Fricdrichstraße 8, Vdh. 3, 3-Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Haus meister, im Hinte rbau ._ 1693

Friedrichstr . 27  herrsch. 3-Z.-W. 1. 40.
Friedrichstr. 44, B. 3 u. H. 1, je 3 Z„

Küche, Mans . Näh. H. Jung . 1695
Gcisbergstr . 9 zwet gr. 3-Z.-W. nebst

Zub., sofort. Näh. 1 St . r. 2029
Georg-Attguststraße 8 3 Z. u. Mans .,

Vdh. 3 St ., auf 1. Okt. 27911
Gneisenaustr . 2, 1, Zcke Elsäjserpl.,

sonn, große 3-Z.-W. sof. od. sp.
Gneisenaustr . 12, H., 3-Z.-W7^Dach,

zu  ve rm. Näh, bei Göller, P art,
(dneisenaustraße 16 sch. gr. 3-Zim.-

Wiahnung zu vermiete n.
Gueisenanstraße 21, 1, Sonnens .. gr.

3-Zim.-Wohn. auf 1. Okt. 27888
Gneisenaustraße 23, 1. Et .,, große 3*

Zim.-Wohn., 2 Balk., retchl. Zub..
_sofo rt oder sp äter. Nah, das. 1698
Göb enstr.  1 1, "Gtb., 3-Zim.-Wohn.
Grabenst r. 26. 2, 3-Z.-W , Abschluß.
Hartingsiraße 8 3-Zim.-W., , Hochp̂,

mit Balk., gleich od. sp ät , bill. 1569
Hartings ira ße 13 gr. 3-Z.-W. I960
Hclenenstraße 1, 2,  schöne 3-Zim.-
_Wohnung au f 1.  Okt . zu vm. 1547
Hrlenenstr aßr 16 3 Zim., K. u. K.
Hellmundstr. 4, Hth. 3, schöne3-Zim.-
' Wohn. ẑ l . Okt. Näh. Laden.  2012

Hellm und stu 27, Vdh., 3Mm .-Wohn.
Hellmundstr. 37. Mtb ., 3-Z.-W.  1701
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermiet en. 1702
Herderstr. 2, Hth. P ., sch. 3-Z.-Wohn.

sehr billig zu v. fo. Vdh. 2. 1545
Herderstraße 9ZVdh. 1. Et ., sch. 3-Z.-

Wohn. sof.  od . spät, zu vm. 1703
Hermannstr . 17 3-Zim.-W., ev. mit

Laden, m. Zub. sof. N. Hallaarter
Straße 4, bei Burkar d. _ 21310

Hermannstraße 28 sch. 3-Z.-W., V. 2,
mit Zubeh. an ruh . Leute z>u vm.

Hirsch gr. 53Z . u . K., 1 , Okt. 1639
Fahnsträße 12, Gth., 3-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Vdh.  Part.
Jahnstraßr 21 klein. 3-Z.-M

zu verm. Näh. Part , li nks._ 1450
Fa hnstr. 22, 1, 3-Z.-W. sof. od. spät.
'Jahnstraße 25, 3 r., schöne sonnige

3—4-Zim.-Woh nung. Näh. 1 L_
Jahnstr . 36, 1 I., freie Lage, w. Wegz.

m. Nachl. 3-Z. -W.. Blk . sof. o.  sp.
Karlstraße 2 3 Zim ., Küche. 1974
Karlstraße 3 3 Zim . u. Küche zu ver¬

mieten . Näh. Wirt.
Karlstr . 17, 3. ger. 3-Zim.-W. 1496
Karistr . 36, S . P .. 8-Z.-W.. 1. 10. N. 1
Karlstraße 38, Mtb. P .. 3Um .,' K.
Kirchgaffe 19 3- u. 5-Zim.-Wohn.,

ari ch zu Geschäftszweck en zu ver m.
Kleiststraße 5, Erdgeschoß, wegzugsh.

auf sofort oder später an ruhige
Mieter zu vm. Näh, rechts. 2 8015

Knansstr . 4, frei im Garten geleg.,
Hochpart., 3 Zim. mit Zubehör zum
1. Oktober für 600 Mk. zu verm.
Nähe res im Tiefvart . 2  7600

Körnerstr . 2, 1. St ., 3-Z.-W., Balk.,
Bad, el. L. u. Zub ,̂ sof.,od. ,später
zu verm. Näh. Hth., bei Gill er._

Lehrstr. 16 kleine 3-Zim .-W., 1. St .,
s' od. spät. Näh. Lehrstr. 14,1 . 1711

Lrhrf^ äße 27. P ., 8-Z.-W.. Zb. N. 1.
Lehrstraße 27 abgeschl. Mans .-Wohn.,

3 Z„ K. u.  Keller zu v. Näh. 1.
Loreleyring 5 3-Zim.-Wohnung ab

1. Oktober zu  ve rm. 1390
Luisenplatz 6, 2, schi  37ZZ7W. z. Okt.
Luisenstraße 17, Fsp. Seitenbau,

3 Zim. u. Küche zu ve rm. 1713
Luisenstraße 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,

iabrl . 466 Mk. Näh. Tap .-G. 1491
Luxemburgstr. 6 sch73-Z.-W., Hochp.,

zu verm. Nah, tm Laden. 1541
Marktstr . 17 3.Zimmer -Wobnung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. F365
Mauergasse 15, 2, 3 Z. u. Küche zum

1. Ort . zu verm. Näheres bei
_A . Limbarth daselbst. _1494
Mauritiusstraße 9, 1, 3 Ẑ.-Wohn. m.

Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.
Näheres Lederhandlung.  1466

Michelsberg 1. Dachst., schone 3-Z.-
Wohn. sofort oder später zu verm.
Vergüt , ftir Aufsicht u. Reinigung.
Räh. bei Port , Lutsenstraße 26, 2.
Fernsprecher 1876. 2030

Michelsberg 11 schöne 3-Zim.-Wohn.
auf 1. Oktober zu vermi eten.

Mich elsbera 28, VdbV9-Z.-W., Ztrhz.
Moritzstraße 9» Mtb. 1, Z-Zim.-Wohn.

Näheres Vdh. 1 St . 2002
Moritz str. 15 3-Ztm.-Wvhn. 1716
Moritzstraße 23. Gth. Pi? 3 freundl.

Z. u. Küche, m. o. o. Werkst.' 1717
Möritzstraße 26, Stb ., 3-Zim .-Wotzn.

zu verm. Näh. Vdh. 1.  Stock ._
Rrrostr . 32 3 Zimmer u. Küche auf

sof. oder spät, zu verm.  1036
Nerostra ße 34, 2, 3-Zim.-Wohn. z. v.
Nettelbeckstr. 18, Mtb., 3-Z.-W. S77 43
Nettc lbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 560 Mk.
Oran ienstr. 6 3 Z. u.  K . N. Leiche r.
Oran ienstr 19, Gth., Msd., 3 Z., Kl
Oranienstraße 37, Gth., 1 schöne 3-

Zim.-Wohn. mit Mso. per 1. Okt.
zu verm. Räh. Vdh. 1 St ._ 1370

Oranienstraße 42, Hth., 3-Z.-WohnI
Näh, dort bei Dör r, Pa rt.

Oranienstr . 66, H., sch. Wohn ., 3 Zf
u. K., ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
vermieten . Näh. Mtb. P art . 13 15

Phili ppsbergstraße 2 3 -Z.-W. 1492
Wilipysbergstr . 4 3 Z., ""

sretlieg ., Gartens ., mtt gr. Kamm,
u. Zubeh. für 1. Okt. zu verm.

Philippsücrgftraste 24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zubeh. auf Okt. zu vm. Nah.
Langgaffe 13, Laden.  1439

Ptzilippsbergstr. 36 3- od. 4-Zim .-
Woh nung usw. zu verm. 15 14

Philivvsbergstr . 39  Fsp .-W., 3 Z., K.
Nauenthaler Straße 9, Mtb., große

3-Z.-W., 1. Okt. Näh, b. Giegertch.
Nauenthaler Straße 19, Hochpärt,

3 Zimmer , 1. Oktober. 1719
Rheinstraße 88 3-Him.-Wohn., Gth.
^ 1 St ._ Näheres^ baselbst. _ 2007
Äbein str. 117 3-Z.-W., Süds. , 4 St.
Riehlstraße 2, Vdh., 3-Z7-'Wohtt., mit

Maus , z. Okt. N. Stb . V. r . 1447
Nieblstraße 5, Vdh. u. Mtb., schöne

8-Zim.-Wohn. zu vermieten. 1720
Riehlstr. 8 schöne8-Z.-W. sofort oder

später (510 Mk.). Nah. Laden. 1721
Röder str. 35 sch. 3iZl7W., 1. Okt. 14 99
Ecke Röder- u. Nerostr. 46 3- u. 4-Z.-

Wohn., Gas , Elektr., zum Oktober
zu verm. Räh . Part. _ 1420

Römerberg 28, V., 3-Z.-W. N. V. 1 r.
Roonstraße 16 3-Z.-W., 1. 10. 2 1315
Roonstraße 17 3-Z.-Wohu. m. Zub.,
_ P „ 1, Oktober zu verm. 28090
Rüdesheimer Str . 27 3-Zim.-W. auf
_1 ._ 10. 16 zu verm. Näh. P. .2 9818
ßiüdesheimer Str . 46, Stb ., 3-Z.-W.
_zu m 1. 10. Näh. Stb.  2 _©t._
Schachtstr.  22 , H., 3 Z. u.  K ., 26 Mk,
Scharnborststr. 27 sch 3-Z.-W., Balk.
Scharnhorststr . 34 sch. große 3-Zim .-

Wobn. Näh. 1 St . r . 2 9363
Schiersteiner^ Str . 20," Sth .. 3-L.-W.
Schlichterstr. 11 Tiesp.-W., 8 8 -, K..

Bf. od. später. Näh. 2. St . 1742s0 >. IVMIVH " -
Schulberg 6 3—4-Zimmer -Wohnung,

Sonnenseite , Gas , Elektr. _163o
Schulberg 8, 1, 3 Zimmer nt. Küche

zum 1. 10. zu verm. _ 2026
Schulberg 27, 2, 3 Z. u. Küche, freie

Lage, 500 Mk. N. b. Fr iseur. 1 432
Schwnlbacher Str . 19, 1. St ., 3-Zim.-

Wobn., Küche, Bad, Gas u. Elekir.
für 1. Oktober. Näh. bei Neuser,

^ Kirch gaffe 42. _1504
Schwalb. Str . 43, Mt b.. 3 Z. u^ K,
Schwalbacher Straße 77, Frtsp ., kl.

3-Zimmer -Wohn„ 300 Mr._ 2015
Sitzwalbacher Straße 79, P .. schöne

Wohn., 1. Stock, 3 Zim., Küche u.
Keller, sof. od. spät, zu  v m. 1745

Sedanstraße 6 3 Zim , Mche, Hth.,
Preis 300 Mk., zu verm. 1992

Sedanstraße 9 schöne 3-Z.-W., Mtb ..
zu verm. Näh. Vdh. 1 St . 1791

Sedanstraße 9, Mtb ., 3-Z.-Wohn., für
Wäscherei, mit Bleich- u. Trocken-
platz, per 1. Oktober zu v. 27928

Sedanstrahe 16, Hth., gr. 3-Zimmer-
Wohn. Näh. Vdh. Ir . 2  8155

Seerobenstr . 6 schöne 3-s)tm.-Wohn.,
Balk., Gas , sos. od. später zu vm.

Steinnasse 6 schöne Wohn., 3 Zim.,
Balkon u. Zubehör , auf gleich od.
später zu verm. Näh. 1 St . 1746

Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verm.
_ Näh. Hinterhaus Part . 1747
Steingaffe 15. 1, mod. schöne 3-Zim .-

Wobn. in neuem Hause zu verm.
Stiktstraße 3 ruh . 3-Z.-W. gl. o.  sp.
Stiftstraße 5, 1, große schöne 3-Z.-

Wohuung mit Küche u. Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Näh. das.
od. Baubüro , Ta uuusstr . 56. 1790

Tannusstraße 19. Stb . 1. dir . Eina.
Vorderh., schöne gr. 3-Z.-Wohn., f.
Geschäft sehr geeign., zu v. 1094

Taunusstraße 64 schöne. 3-Zimmer-
Wohn. mit Zub . s. od. spater . 1748

W'alram Nr. 23V-F.-W. N. P . »8418
Webergaffe 39. Ecke Saalgaffe.

3-Zim .-Wohn. mtt allem Zubehör
aus sofort od. später  zu vm. 1749

Webergaffe 46 3 Z.. Küche. Kam. u
Kub., sos. Zu ersr . Ztgarrenl.  1750

Webcrgaffe 58 3-Z.-W. mit Zubeb.
Näh. Webergaffe 56, 1 l. 1751

Wcllritzstraße 46. Htb. 1. 3 ß.  u . Ksof. od. spät. N. Hth. P . irr . 1753
Wrstendstraße 1, 3, schöne 3-Z.-W.

Veränd . halber billig ab 1. Okt.,
evt . früh ., 480 Mk., evt. Nachlaß.

Westendstr. 3, 2, Süd seite,  3 -Z.-W.
Westendstraße 18 9 Zim. u. Küche zu

verm. N. Merkel bach, 1. St . 278 48
Westendstraße 26,  Dü rr , 3- Zim.-W.
Westendstraße 30 schöne 3-Z.-Wohn.

mit 2 Balk. u. reich!. Zubehör zum
1. 10. N. 3. St ., b. Möltgen. 1566

Westendstr. 37 sch. 3 Ẑim .-W. weg-
zugsh. aus so fo rt bill. zu vm. 1764

Wirlandstraßr 20,  2 l., sch. 3-Z.-W.
Wielandstr . 25, Bdh., ,3-Zim.-"^

zu verm., der Neuzeit entspr., bis
1. Oktober. Näb. Hth. l . St.

Winkeler Str . 9, 1. St ., 3 Zim. 1066
Wörthstraße 22, 2 St ., zweOg. 3-Z,

Wohnungen ? Näb. Part. L 1755
Uorkstraße 7, Hth. 2. St ., ganz neu

hem, 3-Z.-W. gl- od. sp. N. V. 1 r .
»rkstraße 9, 1, 3-Zim .-Wöhn. 1843
torkstraße 10, 2, 3-Zim.-W., 1. Okt.
lorkttraße 20. Hochpärt.. schr schöne
3-Z.-W. auf 1. Okt.  520 Mk. 1756

Jorkstraßr 23, P" 3)Zim.-Wohit. zu
verm. Näh. 1. St , r . 2 7623

3-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Näheres zu erfragen Kiedricker
Str aße 2, Lad en._ Bl324

Z^Zim.-Wohn. iMüchecstr.) auderw.
zu verm.. 34 Mk. monatl . Olbst-
gefchäft, Schwalbacher Straße 33.

_ 4 Zimmer. _
Adelheidstrahe 87, 2, 4-Zim.-Wohn.
_zu verm. Besicht.  1 1—1. 1456
Adolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung,

Näheres beim Hausmeister . 1758
Albrechtstr. 10 'sch, 4-Z.-W., Balk., el.

Licht, Gas . 1. Okt. Anzus. 10—12,
3—5.  N . 3. St . Rehwinkel, T . 35 10.

Albreckststraße 12, 2. schöne 4-Z? W.,
Bad, Balkon, sos. N. Lad en. 1759

Albrechtstraße 34 4-ZjM ., Okt. 1495
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W,,nur Frontzim . Räh . Part , rechts

od̂ r Röderstraße 39. 1760

Arndtstraßc 3 2 Wohn., je 4 Zim.,
Küche, Bad. Gas , Elektr., 2 Balk.,
zum 1. Okt. Näh. 1 St . l. 1784

Bertramstr . 20, Vdh. P ., 4 Z., Zub.
Näb- bei Frau Glaser, Mtb. 1761

Vertramstr . 22 schöne 4-Zun ? Wohn?
2 Balk., wegzugshalber zu verm.
Näberes 2. St . rech ts ._ 1762

Bismarckrinn 21, 2 St ., sch. 4-Z.-W.
neu herg., s.  t ü>. sp. N. 3 r, 21326

Bismarckring 27, 1 l., 4-Zim.-Wobn.
mit allem Zubeh. zum 1. 10. zu
verm. Näh. 1. Stock r. 2 7740

'Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
aus 1, Okt. zu v. Näh. M. P , ,1763

Bleichstr. 47, 1, 4-Zim.-Wohn. 1. 10.
1916 zu v. Näh. Büro , Hof. 2 1327

Blüchrrplatz 6, 1, Sonnens .. 4-Z.-W.
u. retchl.  Z ub. Näh. P . lks. 23027

Dambachtal 5 4 große Zim., Bad,
Elektr., Gas , Balkon, zu v. 1551

Dambachtal 5, Gth., 4 Zim., Bad.
Zubeh., 1. Stock, zu verm. 1512

Dotzheimer Dir . 44, 1. o. 2. St ., gr.
4-Z.-W. m72 Mans . z. 1. 10. 28095

Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. sv.
zu v. N. 1. St ., Lindpaintner . 1764

Dreiweidenstr . 8, P. , 4-Z. -W., so forf.
Eckernfördestr. 17, Part ., ckchöne4-Z -

W.^ of. oo. spät. Ätäh. P . l. 2 7846
Elsäffer-Platz 6, P ., 4-Zim.-Wohn.

mit 2 Kammern zu verm. 2 1830
Eltviller Str . 18 sch. 4-Z.-W. m. ver¬

glast. Balkon u. all. Zubeh. zu vm.
Näheres Mtb. Part , r ._ 2 79 42

Frankenstr . 25, 1, ct. Ring , sch. 4-Z.-
Wohn. Anzus. zw. 10 u. 12. 1998

Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.
sof. od. spät, zu verm. Nah. beim
Ha usmeister , Hinterb au. 1765

Gneise naustr . 35, 1, 4-Z.-W., k. Hth.
Göbenstr. 12, 1 l.. 4-Z.-W.. Bad, Gas

u. E!ektr.. kein Hth. Näh. das. 1767
Goethestraße. Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Zim. u. reichl. Zub. N. P . 2033
Attstov.Adolsstraße 10, 1. schöne sonn.

4—5-Zim. -Wohn. zu verm. 1768
Hartingstr . 13, Sü ds., 4-Z.-W., el. L.
Herderstr. 1 4- Zim.-Wi NähBt St . r.
Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W. N. P . 17 71
Herderstraße 19 4 Zimmer nebst
_re ichl. Zube hör. Näh. Laden. 1772
Herderstraße 21, 3. St .. Sonnenseite,

4-Zim .-Wohn. mit Bad u. reich!.
Zubehör, wird neu herger., aus
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 17 73

Herrngar tenstr. 19, 2, 4 Zim. 1957
J 'ahnstraße 4, 1, 4l5)-Zim -̂Wohn. z.

1. Okt. zu verm. Näh. Nr. 6, 1.
Jahnstr . 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Nah.

das. Part , u, Luisenstr.  19 . 2011
Jah itstr. 3072, sch. 4-Z -W7M. P . 1980
Jahnstraße 32, 3. schöne 4-Z.-W. s.

zu verm. Nah. Kreidelstr. 7. 17 75
Fa linstr. 34, 2, 4-Z.-W. N. P . r. 1402
Kaiser-Friedrich-Ning 1, 1, 4-Ztm.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. sofort
oder 1. Oktober zu verm. 1638

elektr. Licht, sof. od. spat . Näh. K.-
Frdr .-Rg. 88, Lad. Tel . 4683. 1777

Karlstrafie 37 ger. sonn. 4-Zim.-W.,
Balk.. Zub. Nä h.  1 1, 9—1. 1969

Keller strnße 11, sch. 4-Z.-W. Nah? ^8.
Kiedricher Str . 7, P ., 4-Zim.-Wohn.,

1 Mans ., Bad, 2 Balk., zum 1. 10.
19 16. Näh, bei Gelhard, 7, 3. F329

Kirchgaffe 11, 2, sch. hell. 4-Z.-Wobn.irchgaffe 11, 2, sch. hell. 4-Z.-Wohn.,
aus für Geschaf tszwecke. 1962

Kirchgaffe 22. 3, 4 Zim., vollst. neu
herger .. Gas , elektr. L. N. 2. 1779

Kirchgaffe 60, 2, Eing . Mauritius-
straße 1, 4-Zim .-Wohnung zu vm.
Näh. Lederhandlung Ma rx. 2031

Kleiststr. 8 4-Z'im.-W., 1. Okt. 2014
Klopstvckstraße 21, P ., schöne 4-Zim.-

Wohn. mit Zentralheiz , z. v. 1780
Kbrnerstr . 2,  1 . St ., 4-Z.-W., Balk.,

Bad, el. L. u. Zub., sof. od. spater
zu verm. Näh. Hth., bei Giller.

Körnerstr. 5, 1. 4-Zim.-W. mit Zub.
aus sof. od. sv. l>iäh. 1 St . r . 17 81

Labnstraste 9 4-Zim.-Wohn. mit Zub.
auf 1. Okt. zu verm. gegen Haus¬
aufsicht, Mietnachl. Näh. das. P . t .,
od. Dotzheim er Straß e 82, P . 1933

Lebrstra ße 2 4lim „ Kück)e zu  Perm.
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohn. sofort

oder zum 1. Okt. zu verm.  1692
Lnxemburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. p. 1. Okt.

Näh. 1 r . od. Rhei nstr. 73, Büro,
Luremburgstr . 4, 3. St ., 4-Zim.-W.

mit Zubeh. aus 1. Oktober. 1417
Michelsberg 12, 1, 4-Ztm.-Wohn. mit

Zubehör auf sof. zu verm. (geeign.
für Gew.). Näh, das. Laden. 17 76

Moritzstr. 15 4-Z.-W. Nah. 1 17̂ 1939
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu Hera.,

Gas , elektr. L., Bad. Näh. P . 1799
Moritzstr. 39 Part .-Wohn., 4 Zim. u.

Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
!äh. nur das. 3.  S t., b. Stein . 1358

Müllerstraße 10 ist die Part .-Wohn.,
4 Z. u. Zub., auf gleich oder später
zu verm. Näh. Röderstraße 42, 1,
v. 10—4 Uhr, bei C. Renker. 1446

«ero str. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., BalkI? Ei ?I7Badj
_el . L., Gas, r . Zub., gl . o. sp. N. 1.
Niedcrwaldstr. 4 herrschaftl. 4-Zim.-

Wohn, auf gleich oder später. 1634
Pagcnstecherstraße 1, 2, 4 Z., Balkoti

ii. Knbebör aus 1. 10., evt. früher.
stecherstr. 7, Part . 1864

'ilippsbergftraße 30. 2 l.. 4-Z.-W..
Bart ., mit schöner Aussicht.  21825

Ecke Platter - und Klinger -Straße.
in freier Lage, schöne 4-Z.-Wobn..
mit Bad u. Zubehör, s. od. spät, zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näb.
Klingerstraße 1, P art , rechts. 1803

Nheingauer Str . 13, 3, sch. '4-Zim'.-
Wohnun g auf 1.  10 . zu ve rm. 1413

Wd erstr. 21, 2, 4-Z.-W. m.  Zb'.? 4. 10i
Röderstr. 40, P ., 4-Ztm.-W., Kucke,

Balk., Gart , rc., 1. Okt. od. fr . 1573
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Dich, EleLr ., sof. öd. später, 1805

Röderstr. 45,  P , u. 1. St ., 4 -Z.-
Rüdesh. Str . 33, Hp., 4 Z. u. Zb. 18»
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-8,.

zu vm. Näh. Blüchervl. 6, Pi 21333zu vm. ’jcap.  totuwctm . ", ’v-
Tcharnhorftstr . J2 gr. mod. 4-Z.-8
Schesfelstraße 5, 3 lks., ger. 4°Z? g

mit Zub. zum 1. Okü zu v. lk
Schiersteiner Straße 9 herrschaftli

4-Zi mmer-Wohnu ng zu vm._ 1807i
Schwalbacher Str . 57, 2 r., mod. 4*

Z.-Wabu. z. 1. Okt. Mietnachl. bill.
Schwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W.

Zub. aus 1. Okt. Preis 650. l .
Sedanplatz 7 schöne 4-Zim.-Wohn.

2 St ., zu vm. Näh. Bart , l. 27 90.
Seerobenstr . 6 sch. 4-Zim.-W., 1. Et.

Bal kon, Bad, sofort od. später.
Seerobenstr . 25 mod. 4—6-Z. -W., P.
Seerobenstr. 31 neuzei tl. 4-Zim.-Ö"
Sophienstr . 3, Villa , sonnig u. fre

gel. 4—6-Zim.-WÄn . m. r . Zubeh.
z. 1. Okt Prei s 1500  Mk . 15 08

Stiftstraße 29, 1, Sonnens ., sch. 4-Z.-
Wohn. mit Bad. Näh. 2. C_st . 18638

Taunusstraße 12, 1. Et ., 4 Zim. u.
Zubeh. gleich oder später. 1964'

Tau nnssträße 77. % 4Z . rc., 1. 10.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
auf 1. Okt. Näh. Erchg esckwß. 1809

Webcrgaffe 56 Frontspib -Wohnung.
A Zim. u. Küche  zu verm._ 1810

Weilstr. 4. Hochp., 4—5 Z., Bad, ft./
Keck, 1. Okt. Näh. Nerotal 17.

Wellritzstraße 4 4 Z. u. Küche zu v.
Näh. Part , oder 2. Stock. 1577

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. sonn.,
_ge s. freie AuSs., sofort. Nah. Part.
Wellritzstraße 45 4 Zimmer , Küche

u. Zubehör auf sofort oder spater
zu verm. Näh, bei Kahn. 21334

Westendstraße 12. 1. Et ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. später zu vm. Näh.
Part . !., bei Kiesel. _1812

Wielandstrafie 4 gr. 4-Zim.-Wohn..
1. St ., sofort od. Okt., Part ., auf
15. Sept . Näh, daselbst. 18 13

Wielandslraße 23 herrschaftl. 4-Z.-
W„ der Neuz. entspr., 1. Okt.  1454

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche,
2 Keller, mit el.  Licht zu vm. 1814

Wörthstraße 6, nächst der Rheinstr .,
2. Et ., 4 Z., Bad, reichl. Zub. 1470

Wörthstr . 28. Ecke Ädelheidstr., 4-Z.-
Wohn. mit Zub. Näh. P . r . 2003

Aorkstraße 19̂ 4-Z.-W u. Zubehör.
Näh. Noll, B is marckring 9. 21335

Reu herger . 4-Z.-W., 1. St ., s. zu v.
Näh. Nheingauer Str . 8, P . links.

Schöne 4-Zim.-Mobn. mit Zubeh. auf
sof. N. Wörthstraße 14, Lad. 1815

_ 5 Zimmer.
Adelhcidstraße 35, Südseite , 2, 5-Z>

Wohn ung auf  1 .' Okt. zu verm. _ :
Ädelheidstr. 57 6-Z7W . auf gl7̂ 18'1'6
Ädelheidstraße 73, 2 St ., Sonnenlage,

6 große, schöne Zimmer , gr. über¬
deckter Balkon, reichl. Zubehör.
Näheres Erd geschoß. 20 23

Adeltzeidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et ..
5 Z. u. Zub., sos. N.  La den. 1818

Adolfsallee 3. V. 2, 5-Z.-W. mit ar.
Balk., auf 1. 10. 16. N. Gth. 1819

Adolfsallee 4, Erdgesch., 6 Z. m. Zb..
1.  Ok t. Anzus. 10—1 u. 3- -5 Uhr.

Adolfsallee 6, 2, schöne 5-Zim.-W..
mit gr. Balk. u. reichl. Zub., Gas
u. elektr. Licht, Bad, all. neu herg.,
für sofort oder später zu v. 1785

Adolsstraße 1 5-Zim.-Wvhn. Nah.
im Speditionsbüro . _1820

Albrechtstraße 13,1 , schöne ff-Zrmmer-
Wohnung zu verm._ 2 8234

Albrechtstraße 16 (nächst der Adolfs¬
allee ) ist die im 2. stock belesene
Wohn, v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378

Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., b-Z.-W.,
Zub. s. od. sp. N. b. Gaiser . 2 1336

Dotzheimer Straße 10, 1. Et ., 6 Ẑ.-
_ Wobn. mit Zub. mrf 1. Okt. 1488
Dotzheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen-

seite , zu verm. Näh, da selbst. 1559
Dotzheimer Str . 18 5 Z., n.  herg .. sof.
Dotzheimer Str . 25, 3 r., 6-Z.-W..
_ neu herg., sof. od. Okt.  Te l. 184 5.
Dotzheimer Str . 40 herrsch. 5-A -̂W.

mit Zub. Calmano u. Geis.
Dotzh. Str . 64 5-Z.-W., '2. u. 3. Et .,

m. ger. Fsp.-Mß , 850 u. 950 Mk.
Eckernfördestr. sch. 5-Z.-W., Eckhaus-,

2 St ., 3 Balk., Badez., Gas , elektr.
Licht, evt. m. Nutzgarten, a. 1. Okt.
Näh. Eckernfördestr aße 4, 1 rechts.

Emser Straße 41, Part ., 8 8 ., Bad.
elektr. Licht usw. auf 1. Oktober od.
früher zu verm. Näh. Hoffmann.

_Emser Stra ße 43. 21337
Emser Str . 48 herrsch. 5-Zim.-W. gl.

od. später.  Nä h. Emser Str . 44.
Emser Str ., E. Sckwalb. Str ., herrsch.

5-Z.-W., 2. o. 3. Ems. Str . 2, P.
Göethestr. 15. 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.

mit Zub. sof. od. später zu verm.
Einz useh. 10—12. Näh, das. 1887

Göethestr. 20, 1. o. S. St ., 5- od? 4^
Wobn., neu herg., pre tsw._ 1

Göethestr. 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 182p
Göethestr. 25, 1. u . S. Etz, Sonnen¬

seite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Lion u. Cie.. Bahnhofstr. 8.

Goetliestraße 26, 1. Stock, 5 Zim. u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u- Möhringstraße 13. 1827

Hallgartcr Str . 1, 2. Et ., 5 Zim. rc.,
neuzeitlich eingerichtet, zu verm.
Näh P . od. Karlstr . 22, Lad. 1828

Hellmundstraße 58,'"P ., 5 Z. u. Zub..
evt. mit Nachlaß, sof. od. sp.  1829

Herderstr . 10 2 sch. '5-Z.-W. auf sofi
_o b. spät  z u tun. Näh. 1. S i. 1830
Herrngartenstr . 4, P . ob. 2. St ., 5-Z.-

W. m. Bad, Gas , elektr. L. N. 2 St.
Jahnstraße 1, 3, mod. 5-Zrm

1. Okt  Einzuseh . bis 4 Uhr. 1
Jahnst r. 42, 2, 5-Z.-W. M h.
Kaif .-Fr .-Ring 60, 1, herrsch. 5-fz.-«o.

Näh. dort u. Rüdcsh. Str . 29, 2.
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Klarenthal er Straße 2 scbvne 5-Z.-

Wohn, sos. oder später zu v. 1833
Klovstvckstraße 11, STlstöä , herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
sof. od. später. Näh. P . r. _ 1834

Kkovstöckstr. 21, 1, elefl. 5-Z.-Wvhn.
mit Zentr alh eiz. zu verm.  1385

Lahnstraße 6 schöne 5-Z.-W. zu tun
Näh. Herderstra ße 17, Part . 1835

Luisenplatz 4, 8 St ., schöne 5-Z.-W.
mit St .-Zentralheizung . Näh. b.
Hausmeis ter od. Bau b. Heß. 1912

Luxemburgstr. 11 gr. sch., d. Neu».
entspr. 5-Z.-W. a. r . rl. F ., 1.LÄ.

Mainzer Str . 88, nahe Bahnhof , sch.
5 Zim., K., 2 Keller, 1 Mans .,

^ Gartenbe n., 1. Okt. Näh. 1. Stock.
Markt- lat! 7 neu hergerichtete 5-Zim..

Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter wesen gern
berücksichtigt. Näh. Marktplay 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro.
Adelheidstraße32 . F341

Moritzstraße 37, Hochpart., Wohn. v.
K 0 , Küche , Speise!., Gas u. El .,

Okt. N Kronen be rger . 1518
_ oritzstr. 38, i , 5 ~B., Bad, el. L. u.

Zuib., sof . od. spät . Näh. P.  1836
Müllerstraße 5, 2 St ., neu herger .,

5 Zimmer , Bad, usw., sofort oder
später . Näh, im  Hanse . _ _ 1837

Mederwaldstr . 9, 3 l., 5-Iim .-Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.
Näheres beim Hausmeister . 1838

Rikolasstraße 9, 2. St ., 5 Z., Balkon,
Küche u. Zub. sof. od. spat. Nah.
Erdaesch. vorm, zw. 10 u. 12. 1839

NikolaSstr. 20,1 u. 4 Tr .. Wohn.. 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Nah.
Karl Koch, Luisenstr . 15. 1. 1840Luisenstr.

Oranienstr. 12, bei d. Rheinstr., sch
5-Z.-W., 1. Stock, m. Zub., z. i . 10.
zu v. Näh. 2 St ., bis 4 Uhr . 1394

Oranienstraße 25, 2, gr. 5-Z.-Wohn.
auf Okt. zu v. Einzus . 10—12.  1509

Oranienstr . 37 schöne 5-Zim .-Wohn.
im 1. oder 3. Stock, mrt Zubehör,
Bad, auf Wunsch elektr. Licht, ans
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.

_ 10—12 Uhr. Näh. 1. Sto ck._ 1388
Oranienstraße 42 p. Okt. 5-Zrm.-W.

Näheres dort bei Dörr , P art ._
'Milippsbergstraße 25, Tiefpavt ./

ft Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh, bei Sarholz . 19 31

Philippsbrrgstraße 29 5-Zim.-W. sof.
od. spät. Näh, bei Becker, 2. Stock.

Nauenthaler Straße 18, 1. u. 2. Et .,
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Anzust
vorm. NÄ . Sche ffekstr. 1, P . 1552

Nheingauer Str . 2 herrschaftl. 6-Z.»
Wohn. auf 1. Oktober  zu verm.

Rbeingauer Straße 15. Part ., 5 Z.,
Küche, Bad, 2 Mansarden , PreiS
850 Mk., auf sofort oder später
zu vm. Näh, bei Ha rtmann . 81339

Rheinstraße 11/13 5 Z., K., Er daesch.
Siheinstratze 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn,

auf sofort oder später zu vermteten.
Wetz, Wörthstraß e 12, 1 St . 1842

Rheinstraße 113 schöne 5-Z.-Wohn.
zu vermieten. Näh. Parterre.

M ein str. 117. Süds7. 5-Zim.-Wohnch
Röderstr. 45 5-Zim.-W., 2. S t. 1428
Rüdesheimer Straße 6, 1, 5-Z.-W.

mit Zub., Gas , elektr. Licht, auf
sofort oder später zu verm. Näh.
Adelheidstraße 65,  b . Göbel. 1843

Rüdesh . Str . 31,1 , Sonnens ., herrsch.
5-Z.-W. sof. o. sp. N. Tel._3893,

Schärnhoestsir. 37, Ecke Bülowstr ., sch
5-Z.-W., 2 St ., sof.  N . P . l. 1846

Scheffelstratze 11, 3, sch. 5-Zim.-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, aus 1. Oktober zu verm.
Nähe res Sche ffelst raße 9, P . 1847

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5.Z..
W. mit Zentralh . Näh. P . r . 1848

Schlichterstr. 9. 1, vollk. 5-Z.-W. auf
_gl . o. sp. N. das, o. Goe thestr. J _8,_l.
Schlichterstr. 11, Hochp.. 5-Z.-W. mit

Bad s. od. spät. Näh. 2 St . ^ 1849
Schlichterstr. 18. an Adolfsallee, 1 u.

2. St ., gc.ch-Z.-W., G.. el̂ L. k  P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

je 6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst rm Hof rechts u.

_Bis marckri ng 8, Hochp crrt. B1341
Stiststraße 2 schöne 5—6-Z.-W. mit

Zub., Erdaesch, sof. od. spät, zu v.
Näh, daselbst im  3 . Stock. 1851

StiMr . 29, I , ft-ZiiW7  sof. Nah7Lad7
Taunusstraße 64. 1, schöne 5-Zim.-

Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht,
_ für 1. Okt ober. Näh. Pa rt . 14 16
TannuSstr . 77, 2~, 5 " Z. usw., 1. W.

Weißenburgstr . 5 schöne5-Z.-W., eil.
Licht, sof. Näh. Nr. 3, P . r.  1853

Wielandstraße 5, 1, neu herg. 5-Z.-
_W „ Zentralheiz ., sof. oder später.
Wilhelminenstraße 1 (vord. Nerotal ),

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
' 5-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf

sof. od. spät, zu verm. Näh. daselbst
1. Erdaesch., Hausmeister . 813 42

Wilhelminenstraße 5, 1 u. 2, Nähetaltest.Nerotal,schöne moderne 5-.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm.
Es können im 3. Obergeschoßzwei
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w.
Näheres Wilhelminenstraße 1 bei
Hausmeister Ziesel._ B1343

Wilhelminenstraße 37 (Villa ), neu
herg., 1. Stock. 5 8 . usw., zu vm.

Dorkstraße 2, Ecke Vismarckr., 5-Zs^
Wohn. u. all. Zub., 1. Okt. B1344

6 Zimmer.
An der Ringt . 5, 1, 6-Z.-W. z. trau
Bismarckring 4, Hochpart., schöne

O-Zirn.-Wöhn. mit reich!. Zubehör
aus 1. Oktober zu verm. Näh. das.
u. Rhei nstr . 42 (Landesbank ). F210

BiSmarckring 4, 1 St ., herrschaftliche
6-Zim.-Wohn. mit reichl., Zubehör
für 1. Oktober zu vm. Näh. das. u.
Rheinstr. 42 (Landesbank). F210

vismarckr . 20 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. sp. ; el.  Licht u. Gas.  B1345

Dotzheimer Straße 35, 1, 6-Zirn.-
Wohn., reichl. Zubeh., 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4- 8 Uhr. Näh.
Adolfsallee 10, Part.  1409

Friedrichstraße 27 neuzeitl. geräum.
6—7-Zim.-Wohn. auf 1.  1 0. 18 68

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W., 3. Et.,
r . Zub., Bers. h. bill. N. daŝ 1869

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
Lemp, Luxemburgstr^ ö. Tel. 6450.

Herrngartenstraße 5, 3, 6 Z. m. Zub.',
Gas . Elektr., Okt. Näh. 2 r. 2021

Herrngartenstr . 15, 1, 6 -Z., elektr. L..
Bad u. rei chl. Zub. N.  Part . 1478

Käiser-Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister
u . Kai ser-Friedr .-Rin g 74, P . 1871

Kaiser -FriedrichZsting 36, 1, 5- oder
6-Zim mer -Wohn. zu verm. 1867

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Zim.-Wohnung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen¬
hand lun g Frorath. _ 1873

Lang,affe 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7anggaffr 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7 Z.
Warmwafferheiz. (s. Arzt, Anwalt.
Büros geeign.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 18 74

Luisenstraße 24 moderne S-Zim-W
Näh, daselbst Tapeteng eschäst. 1875

6-Z.-W. m. r.

Lohn.. 6 Zim.,
.. Gas, Bad,reichl. Zub., ^ ..Balkon, vollständ. neu, aus gleich od.

später. Näh, das, bei Rapp. 1876
Müllerstraße 1 gr. 6̂ Z.»W., elektr.

Licht, Gas , Bad, zu verm. 1442
Nendorfer Straße 4, P ., W., 6 Z..

2 K.. 1 Küche, 2 Keller, mit elektr.
Licht, aus 1. Oktober zu verm.
Näh. Schiersteiner Str . 2, P . 2017

RikolaSstrahe 13 ist die Part .-Wobn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herru Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Zrdr .-Ring 67, 1. 1486

SrikolaSstraße 41, 3, herrschaftl. W.,
6 Zim., 2 Balk., Bad, Küche u.
Zubeh., auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh, daselbst Pa rt , links._ 1878

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rhein-
straße 42, Landesbank. B 210
.einstraßc 46, Ecke Moritzstraße 2,
l . Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebeusvers.-Anstalt od.
Landesbank, Rheinstraße 42.  F210

Rheinstraße 72, 2. St ., 6-Zim.-Wobn.
m. reichl. Zub., 1. Okt. N. P . 19 65

Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit
rei chl. Zubehör. Näh, das. 2008

Rheinstraße 103, 2. St ., herrschaftl.
Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zubeh., z. Okt. N. Part . 1879

Scheffelstr. 3, 1. St7 ^8-Zim.-Wohn.
mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus¬
meister u. Kais.-Fr .-Ring 74. 1880

SÄenkendorfstr. 2, Hochp., herrschaftl.
6-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
sof. od. spät. Näh, daselbst. 1881

Schlichterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wohn.,
m. reichl. Zb. Näh, das. 3 St . 1882

Taunusstraße 44 6-ZiinMer -Wohu.,
800 m ., auf Okt. zu verm. Näh.
2. S t. Besicht. 3—5 nachm._ 1641

Billa Biktoriastraße 16, 1. St ., 6 od.
5 große Zim., reichl. Zubehör, zu
verm. Näh, das. 11—1 U hr . 1786

Biktoriastraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten . Näh.
Kvi ser-sfrie drich-Ri ng 56 F3 78

Wilhelminenstraße 12, Hochp., neu
herger. Wohn, von 6 Zim ., Küche,
Bad usw., auf sofort oder später.
Näh. Wüchelminenstraße 14. 1884

7 Zimmer. _
Adelheidstr. 85, 1, 7 gr. Zim . m. Zub.,

gr. Veranda , umständehalber sof.
_od . später mit Nachlaß. 1966
Adolfstraße 10, 37 Stock. 7 Zim . auf
_Oktobe r zu verm. Näh. P . 1885
Kais.-Friedr .-Ring 73, 2 St ., prachtv.

7-Zim.-Wohn. sof. zu verm. Näh.
her Port nebe nan , Nr . 71.  1977

Kapellenstraße 33, Part . u. 1. Stock,
zusammen 7 Zimmer nebst Zubeh.,
sowie groß. Garten , event. auch
Stallung , auf 1. Oktober. Besicht.
11—1 Ühr. Näheres bei Brunn,
Adelheidstra ße 45. _ 1498

Rbeinstraße 90 ist ine Part .-Wohn.,
bestehend aus 7 Zim ., Bad u. Zub.,
zu vm. Näh, im Parterre . 1888

Biktoriastraße 49, 1. St ., 7-Z7W7nu
reichl. Zubeb. auf sof. 00. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. NikolaSst raße 12.  1890

Wilhelmstraße 40, 1. Stock, hochherv
chaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reichl.

Zubehör, Bad, Balkon, Personen,
auszug. Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigirng , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32,
An wnltbüro ._ 1891

Herrschaftliche Wohnung auf 1. Okt.,
Adolfsallee 30, 3. Et ., 7 Zimmer,
Badezimmer, großer Balkon, drei
Mansarden , 2 Keller, Gas u.
Elektr., zu verm. Näheres Part.
Besichtigung 10—1 Uhr. 1929

_ 8 Zimmer und mehr._
Kaiser-Friedr .-Ring 67 ist die 2. Et .,

besteh, aus 8 Zim . nebst reichl. Zb.
Jofort zu verm. Näh, daselbst. 1487
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern , Bade-
Einrichtung , Lauftrepve , Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemann . 1892

Läden und GefchSftSräume.

Adolfstraße 1 L aden  z um verm. 1886
Albrechtstr. 7 Werkstätte auf 1. Okt.,

ev. auch früh er, zu verm.  1731
Albrechtstraße 13 Lad en zu v7^68233
Bleichstraße 47 gr. Laden mit 2-Zim .-

Wohnung auf 1. Oktober. Näh.
Düro im Hof. B 8079

Dotzh. Str . 55 Gemüsegeschcrftz. trat.
Dotzhcinier Str . 61 We rkst. 0.  Lagerr.
Dotzh. Str . 118 kl. Laden m. Küche,
_geeig . für Friseurges ch., sof. 1981
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne

Wohn. Näh, bei Kimme! das. 1894
Friedrichstrafie 44 gr. Lagerr ., auch
■ Autogarage zu v. H. Jung.  1895
Göbcnstraße 2 große h. Werkst, ü.

Lage rr . u. Bür o zu verm. B1347
Hcrrnmühlgasse 3 klein. Lagerraum

od. Werkstatt sofo rt zu vm. 1796
Karistr . 36, 1, gr. hell. Laden, 2 ar.

S chati sen st., m. 0. 0. 3-Z.-W., 1. 10
Kirchg. 11 Wer kst, m. od. 0.  W . 1401
Marktstr . 12, Entresol , 3—4 Räume f.
_ Büro od. Wohn. Näh. Vdh. 2 r.
Mnue rgasse 8 Werkst. 0. Lagerr . 1449
Nerostraüe 25, Sb ., Werkstatt mit ob)

ohne 3-Z.-W., 1. St ., zu v. Näh.
Ta unusstr . 56, Baubüro , Tel . 6623.

Nervstraße 32 großer Heller Raum,
12X 6 Mir ., als Lagerraum oder
Werkstatt  g l. od. spät, zu v. 1037

Ncuaasse 18 Lad, z. v. N. Korbl. 1899
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten . ^ 353

Oiunienstraße 48, Werkst, u. Sout^
_je 70 Qmtm. zu v. N. 3. St.  D53
Ranen thaler Str . 9 Lad, z. v. B7733
Rheinstr . 56 gr. Laden mit Zimmer.

Preis 500 Mark._ 1967
Rh einstr. 88 gr. Sout .-Raum . 19 00
Römerbery 9/11 2 schöne große

Läden, ie mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näh. dortselbst,Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps
bergstraße 21, Hochparterre links.
bei Steiaer . _ W54

Scharnborststr. 17 Werkst. o..Lagerr,
Schillerplav 4 heller Raum , zu allen

Zweck en verwendb ar , zu v. B8693
Schwal bacher Str.  23 Laden billig.
Kl. Schwalbacher Straße . 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Gerderstraße 31, I I. ,1026

Sedan str. 12 sch, h. Werkst. N. ^3.  1 l.
Wagemannstr . 31uaden zu vm.  1902
Walramftraße 21 Laden mit Wohn.

sofort oder  später zu vm. B8654
. _ >e 51 schöner Laden mit
Zubehör sofort oder später zu trau
Näh, bei  Müller , 3. Stock.  1903

Zim merma nnstr. 10 Wksi.. ca. 50  gm.
Laden mit Ladenzim sof. zu verm.

N. Mauritiu Sstr . 5, Gerhardt . 1904
Laden mit 2-Zimmer -Wohn. Näh.

Scharnhorststraße 25, 1 l. B8439
Wohnungen ohne Zimmrrangabe.

Maucrgasse 8 kleine Mans.-Wohnung
gegen Hausarbeit zu vermiet en.

Wellritzstraße '57 Mcms.-W-, Küche,
Keller, Abschluß, Gas , sof. B9321

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 26, Billa,

1—2 Zrm. u. K. Mi ki nde_
Bierstadt . Höhe 58, 1, sch. 2- u. 5-Z.-

Wohn. sofort  zu vermieten._
Schönste Lage Bierstadts , Haltestelle

der elektr. Bahn , eine 4—5-Zim.-
Wohn. u. 2—3 Mans. umstände¬
halber sehr billig zu verm. Näh.
Adlerstraße 7, Bierstadt.

Dotzheim, Rheinstr. 53, 2 kl. Wohn.,
je 3—4 Räume , billig zu  vernu_

Dotzheim, Wiesbadener Straße 39,
kl. 3- bis 4-Zim.-Wohn., 2. Stock,
oder größere 3-Zim.-Wohn., Part .,
zum 1. Oktober oder früher.

Sonnenberg , Adolfstr. 5, 3 Z. u. K.
sof. od. spät, zu verm. Näh. bei
Gem einder echn er Trcmdt._ F375

Bierstadter Straße 53, Sonnenberg,
in Billa , Hoch-Sout .-Wohn., 2 Z.,
Küche u. Gar ten, für 250 Mk. zu v.

Billa Sönnenbcrg , Kaiser-Friedrich,
straße 1, 10 Zim. u. reichl. Zubeh.,
auf 1. Okt. zu  v m.  od . zu vk. 1985

Waldstraßr 43 sch. 3-Z.-Wohn. mit
Zubehör sofort zu vermieten. Nah.
2 St ., bei Ederer . 1566

Waldstraße 96, Stb . 2, 2-Z.-W. sof.

_ Möblierte Wohnungen._
Adolfstraße 3, 1, eleg. möbl. Wohn-

u. Schlaszim. mit eig. Eingang ._
Drudenstr . 4 zwei mobl. P .-Z. m. K.

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Adolfstraße 3, 1,  gut mbl. Zim. mit
Balk, 1 od. 2 Betten , m. 0. 0. Küche.

Albreckitstraße2, 1, möbl. Z. m. Pens.
Albrechtstr. 3, 2, möbl. Zim. zu verm.
Bismarckring 11, 3 l., sch. möbl. ar.

Balk.-Zim., ev. Wohn- u. Schlafz.,
mit 1—2 Betten, wch tl. od. mtl. bin.

Bleichstraße 5. 3, sckön möbl. Zun.
Bleichstraße 18, 1 t., sch, nchl. Z^ sof.
Bleichstraße 25, 1 r., möbl. Zim. bi ll.
Bleichstr. 30, 1 L, m. Z. nu u. 0. P.
Da mbachtal  2 , 2/m . sep. Z„ elektr . L.
Dotzbcimer Straße 12 möbl. Z. frei.
E,» sec Str . 2, 2 L, moW.  Zimmer.
Gäben str. 19, 3 r ., schön mö5I._3int.
Hellmundstr. 40, 1 r., mbk. Ms., 2.50.
Hellmundstr. 42, 1, sep. mbl.  Z ., 3.50.
Hellmundstr. 48, 2 r., m . Frtsp .-Z,
kiahnstr. 16 2 eins, m. Z., W . 4 Mk.
Kaiser-ssr.-Ring 20, 3,r ., 2 möbl. Z.
Karlstraße ^ '4, 1, 1—2 gut m. Znn.

trei , au ch ei nz., a. W.  Pension.
Kari str. 37. 1 l., hzb. m. Ms.. 1—2 B".
Moritzstr. 30, 2 l„ gut mbl. Zrm. bill.
Moritzstraße 40, 2, möbl. Zimmer,

auch an Masseuse, zu verm.

Moritzstraße 43, 1, möbl. Mansarde
an einz. sfr au od.  Fräulein zu vm.

Ncnaa fse 5, 1 r„ möbl. Z., 1 u . 2 JS
Oranienstr . 10, 1, gut mb(. Mans .,

volle r . Pension 70 Mk. _
Oranienstr . 25, P ., ar . m. Z., 1—2 B,
P bilivvsbergstr . 27, 3, gut mblT'Zim.
Rödcrstr. 3, 1, möbl. Ms., 2.20 Ml.
Ro onstr. 19 Mans ., mbk. od.  leer , sof.
Schwalb. Str . 69. 2 L, m. gr. s. ?fsp.-8.
Schwalbacher Str . 71, Bäckerei, möbl.

Z. m. 1 u. 2 Betten , 1 in.  Kochgel.
Wellritzstraße 11, 1, schön mbl. Zim.

mit 1 od. 2 Betten , au ch leer, z. v.
Wellritzstr. 50,1 r., Z.  rn. 1od . 2 B. b.
M. Z. n. Mans . N. Stein gafTe12, J.
2 auch 3 sch. möbl. Zim. mit Küchenb.

zu verm. Näh. Tagbl .-Berl . Vv
Leere Zimmer , Ma nsard en rc.

Adlerstraße 17 1 leeres Zim. billig
zu verm., auch z. Möbeleinst ellen,

Albrechtstr. 44, H., Dacbzim. m. Herd.
Am Kail .-Kr.-Bad 7 schön, l. P .-Z.
Blücher str. 8, H„ einz. Z. N. V. 1 l.
Dotzheimer Straße 55, Dachst., ein

leeres Zimmer zu ver mie ten.
D rudenstr . 3 ttocf. lft . z. Möb eleinst,
Eleonorenstr . 6, P ., l. Z. m. G., W.
Feldstraße 26 sch, leere Mans. z. vm.
Goethestr. 18 proßes Zim.̂ Näh . Lad(
Hellmundstr . 16 P .-R. fD! öbel(emzl
Hell mundstr . 52 fl. 1713.. 1. 10. N. 2r.
Kaiser -Friedr .-Ring 59, 3 l., schöne

Mans . an ruhige bessere P erson. ,
Kirchgaffe 11 Mansarde . Ita h. 2Sb
Kirchgaffe 17, 3, leere Mans ."billig.
Marktstraße 12 Part .-Zim. z. Möbel-

einstellen zu bm. Näh. Vdh. 2 r.
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim m. Wmler,

1. Sept . zu  verm . Nab. Vdh. 2 r.
Mauergaffe 3/5 . 3, 1 Zimmer zu

vermieten . Näh. im  L aden._
Mauritiusstr . 14,-1, Helle gr. Mans.

mit Kockoien zu vermieten._
Moritzstraße 22, 1, leeres Zimmer zu

verm. Bis 10 Uhr  zu sp reche n.
Moritzstr. 45, 3, ar . I  Zim mer sof.
Neugaffe 19 2 Ma ns. z. vm. Jacobi.
Oranienstr . 49 l. hzb. Ms. N. V. 1.
Rheinbahnstraße 5, Dachst., 1 l. Zim.

sof ort zu ver mi eten._ .
Riehlstraße 4 heizbare Mansarde zu

vermieten . Näheres Laden.
Romrrbera 10 1 schön, f. Z. N. H. 3,
Scerobenstr . 2 ar . Man s. Näh. Lad,
Walram str. 30 ar . heizh Mansarde.
Wnlramstr . 37. Vdh. P ., sch. L DcuE.
Westendstr. 1 Frtsp .-Z. N. Fr . Heuß.
Zwei leere Zimmer zu verm. Näh.

Dotzheimer Str aße 2, Par t.
Dame m. v. ihr . 4-Z.-W. 2 leere Zim.

abaeben. Hellmundstraße 5, 1 lks.
Zwei leere ineinandergeh . Zinu , mit

Balkon u. sep. Eingang , zu verm.
Näheres Rheinstraße 56, 2.

Keller. 9Iemisen, Stallungen rc.

Adolfstr. 10 Pferdestall mit Futter-
raum , auch  als Lageriäume , z. v.

Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw . f. sof. Zu vm.
Näh. dorts. bei Auer , Part . F 352

Wellritzstr. 16 Stall zu verm. 1877
Weftendi tr . 28. P .. B -erk., Stall , 1 Pf.
Zimmermanustr . 3 Stall . W-wenr ..

Laaerh . Näh. Vdh. Part . B1 351
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim .-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r. 1908

MietzMk
Frau mit Kind

sucht 2-Zimmer -Wohnung mit Küche
im Südviertel (300 bis 400 Mk.),
1. Oktober. Angebote u . Z. 888 an
den T agbl.-Verlag ._

Beff. alt . Dame sucht per 15. Sept.
hübsche 2-Zim .-Wohnung in gutem
Hause. Angeb. mit Preis u. S . 157
an den T agbl.-Verlag . _

3-Zimmer -Wohnrmg,
von kleiner ruh . Familie auf 1. Okt.
zu mieten aes. Preis bis 500 M.
Anaob. u . M. 887 an d. Taabl.-Verl.

Möbliertes Zimmer,
Nähe Adolfsallee , gesucht, Part , oder
1. St . Osierten unter L. 888 an
den Tagbl .-Verlag . _

3 Zimmer.

«delhcisftr .38 . 1n2,
gr. 3-Z.-W., neu herger., Elektr.
u. Gas, ans sofort oder spät, zu v.

Frankfurter Str . 14, P ., herrsch. 3 Z.
mit Kochgelcgenh., Zentral -Heiz.,
el. Licht, GaS. sof. od. 1. 10. Näh.
das. 10—12 od. Adelheids . 11, JS,

Hl 12, Ml  1. N..
schöne große 3-Z.-Wohnung, neu
herger., z. D Okt. billig zu v. 1412

Sedanstrnße 3 3 Zimmer u. Zubehör
auf gleich  oder später zu tun. 1909

4 Zimmer.__
Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et^ sof.
od. spät. Näh. Zettmann , 1. Et. l.

Dotzheimer Straße 53 rleg. 4-Zim.-
Wohnung sofort zu verm. B13 52

MM » M 1 Zilll»!.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 1911

Wielandstratze 13
hetrschaftl. 4-Z.-Wohn. mit reichlich.

Zubeh., 2. Stock, per 1. Oktober
zu verm. Näh, das. Part . 1728

Durch Wegzug sofort
zu verm. gr. 4-Zim.-W., Dambach¬

tal 5,  1 , new herger., Elektr., Gas.
Täglich anzusehen 8—5 Uhr.

Mod . 4-Z.-Wohn.
auf 1. Okt. ev. früher , mit Nachlaß,

leer od. möbl., zu verm. Offerten
unter U. 883 an den Tagbl.-Verl.

_ 5 Zimmer._

Kirchgaffe 44 , 3,
sofort oder 1. Oktober 5 Zimmer,

Küche, Raum für Bad, 2 Mans .,
großer Boden, 2 Keller. Näh. bet
Golonsky, Schokoladengeschäft.

Nerostr . 43 , 1,
schöne 5-Zim.-Wohn. mit Balk., Bad

u. Keller auf 1. Oktober billig zu
verm. Näh, bei Bauer , P . 1430

MM "Nm-M-Slk. i
Hochpart., herrsch. S-Z.-W. Cramer,
oberh. v. Langenbeckpl. Tel. 3899.

Für Arzt od. Büro
Webergaffe 8 5 Zimmer u. Zubehör

sofort od. 1. Oktober zu vermieten.
Alles Näh. das. od. Parkstraße 10,
bei Architekt I . Brahm . 1299

Wielandftr . 7,1 . Stock
hochherrschaftliche 5-Zim.-Wohn.,
nu Zentralheizung , Lieferantentr .,
auf 1. Okt. Näh. b. Hausmeister.

M. 5—6-Z.-WöhNW
für gleich oder später zu v. Kaiser-

Friedrich -Ring 17, 1. Näheres bei
Rittmeister von Alten. 1915

_ 6 Zimmer._

Am Römertor 1,
Ecke Langgcrsse, sch. 6-Zim.-Wohn. u.

Zub .. Zentralhelz ., a. s. Geschäfts-
betr ieb, auf 1. Okt. Näh, das. 2005

Rtzeiuftraüe 5Ä
6- u. 7-Zimmer -Wohn. mit Zentral¬

heizung, Lift , Vacuum , auf 1. O-kt.
_zu trat. Näh. 1. St ., AßmuS. ,1549
TaunusFrafie 85 ist die 6-Z.-W. mit

reichl. Zub. auf 1. Okt. zu v. 1383

Eckwohnnng,
Taunusstraße 13. Ecke GeiSbergstr.,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral-
Heiz.. per 1. Okt. ober früher zu v.
~1u im 1. Stock, bei HaaS. 1916

Taunusftratze 44
6-Zimmer -Wohnung, 800 Mark, auf

Oktober zu verm. Räh. 2. Stock.
Besichtigungszeit 3—5 nachm. 1640

™■
7 Zimmer.

Kleine Burg straße 11, Ecke
Webergasse, im zweiten Stock
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. . F363

Nerotal 1«,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

herrschaftl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlcnaufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl . Aussicht, auf
Lkwber zu verm. Näheres —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 1729

Hochherrschaftliche
Hochpart.-7-Zim .-Wohn. mit veicch.

Zubehör für sofort zu verm. Nah.
Alexandr astraße 8, Hochpart.

herrsch.Allge. $öpeüenlfU9
7—9 Zim ., Bad, Wintergarten,
Gart ., reichl. Zub . sof. od. sp. 1314

_ 8 Zimmer und mehr.

Arzt -Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. ringer ., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerztc geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. B1353

^Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
Tanttttsstratzs 23,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst  1 St . F 341

li !MC .40,3.8(if(.
hochherrschastl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
daselbst bei Weitz und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbüro . F 841

lToxtsetzuna auf Seite 9.1
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in geschmackvoller Ausführung

empfiehlt solange Vorrat

IlUoCll0

H . STEIf
Wilhelmstrasse 30.

-Ohne Bezugsschein . - „
L . -

darunter Mode 1916, in Weiß und in
Lack, in Spange «. , Knopf-, Schnürstiefel«
und Halbfchnhen verschied. Leder- und
Macharten werden preiswert verkauft

Paare für Herren, Damen
und Kinder,

Part . u.
erster
Stock.IlcupITe 22,'

Gelegenheitsposten weiß. Leder-Damenstiefel e VC
sv lange Borrat . . .. nur Mk. ü . lJ.

00CO—>

Anzeigen
für das seit dem 1. Juli d. I . erscheinende

Montag-Morgenblatt
beliebe man uns stets bis

Samstag Kbend 7  Uhr
einzureichen.

Der Tagblattverlag.

UHKKETTEN
GOLD-ERSATZ

GROSSE AUSWAHL.

EICKMETER NACHF.,
■ WILHELMSTRASSE.

Dauer -Wäsche.
KM WlklllS!

8Marke: „Ssrvssta ":
— unerreicht ! —

Biele lobende
Anerkennungen!

Alleinverkauf: Faulbrunncustraße1«
Georg Kochendörfer,
Stoffwäfche von Mey & Edücb

_ zu Fabrikpreisen._
(wutschäumende G? » if*

feste weiße
so lange Vorrat Pfund 70 Pfg.
Pbilivvsbergstra ße 33,  Part , links^"SliiMelnu. ßruöiltcin
wird gelief. Paul, Oranieustraße 3h.

Unser Druckerei -Kontor bleibt von jetzt ab

nachmittags von 1- 3 Uhr

geschlossen.
L. Schellenberg’t̂ Hofbuchdruckeroi

----- ---- Tagblattbaas. ■■— —

Stets Eingang von

Beleuchtungs - Körpern
für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Eleganteu. einfache Ausführung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- u.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

W. Hinnenberg , Elektr.Inst,-Gesell.
Langgasse 15 . Telephon 6595.

Feinste neue

Matjes -heringe
Stück 20 «nd 35 Pfg.

zu haben in den Verkaufsstellen von

Adolf Harth.
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»Fortsetzung von Seite 7.)
8 Zimmer und mehr.

AllWstl. VvWltW
in der Billa Rüßlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu Perm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro. Wilhelmstr. 17, P .. erb. 1528

Lade« und Geschäftsräume.

. Ern großer Laden
Friedrichstraße 1v auf 1. Oktober zu

verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 1918
Eckladen Kaiser-Friedrich-Ring 60.

bisher Delik.-Gesch., weg. Einber.
sofort  z u veruu Näh. 2 l. B 3111

Großer Laven
Kirchqa ffe 19  a uf 1. April 19 17. 1820

Kirchgaffe 44, Hof Part .,
großer Lagerraum oder Werkstatt,

auch kür Bersand geeignet, sofort
zu vermieten. Näheres Golonsky,
Scho koladengeschä st, Kir chga ffe 44.

Kirchgaffe 70. 1. Stock,
Gekffiiiktsrä ume mit Sckaukast. zu ».

Kranzplatzt
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend, event. gr-
teilt , zu verm. Räh. 1 r. 1952

Michelsberg 1 Laden
sofort zu Perm.; neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Luisenstraße 26.  _ 1975

Michelsberg 28, helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst,
helle Keller u. Lagerräume sofort.

Laden
Taunusstratze7

mit Ncbenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 1923

Wellritzstr. 24 Laden, sowie die bis¬
herige Lesehalle, 1. Stock, zu verm.

IModerne Läden
mtt Nebenräumen zu vm. Näh.
»iläner , Bismarckr. 2, 1. 81355 I
Für Geschäftsräume

<Pub oder Schneiderei», 1. Stock.
5 Zim. u. Zubehör, Marktstr . 19.
Ecke Grabenstrabe 1. Lugenbübl.

3mMlMm
großer Laden

mit gleich grobem Obergeschoß
zum 1. Oktober 1916 zu vermieten.
Näheres im Tagblatt « Kontor.
Schalterhalle rechts. *

Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 1926

Schöne Lagerräume
billig zu verm. Westendstr. 37. 1792

_ Billen und Häuser._

Mllll oi Hamtindital
u. Wald, enth. 9 Zimmer u. Zub.,
in schönem Garten gelegen, für
3000 Mk. zu vermieten (evt. ohne
2—3 Zimmer zu 2000—2200 Mk.)
oder zu verkaufen. Näheres

_Kapellenstraße 95._
Landbaus , m. Zeutralh ., n. Nerotal.

V. s. od. sp. j . 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Penfranftfnrter$tU6/18
m. 10 bezw. 12 Zimmern u. reicht.
Nebenräumen , Zentralheiz , usw.,
zu verm., auch etagenweise. Preis
3300 u. 4000 m.  Räh . Frankfurter
Str . 18 u. Rheinstr . 42 (Landesb.).

Auswärtige Wohnungen.

In Biebrich schöne geräwm. I
5-Zimmer-Wolnl. I

I in Villa zu vm., iährl . 700 M. g
| Näh. int Tagbl .-Verlag . Vx K

Möblierte Wohnungen.

Friedrichstraße 8, 1. Etage , gut mbl.
Wohn., 2—3 Z.. Küche. Abschluß.

Mainzer Str . 50, 1 St ., 4 Z. u. K.,
möbl., ev. geteilt, zu vm. Garten-
benntzung. Näh. Parterre.

3- S'ZI»iMMhs..elg.W..
Küche, Bad, Balkon, elektr. Licht,
sofort zu vermieten . Kriegspreis.
Adresse im Tagbl .-Verlag . Vg

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Abeggstrafie9, Privat -Billa , nahe am
Kurhaus , freundl . möbl. Zimmer
von 1.60 Mk. an inkl. Frühstück zu
Verm. Elektr. Licht, Bäder.

Alb-echtstraße 25, 1, gut möbl. ruh .,
sonn. Bakk.-Zim., beff.. zu verm.

SitMe 17. 2. Klage,
Wohn- u. Schlafzimmer , gut möbl.,

preiswert zu verm., auch einzeln.
Mainzer Str . 50, 1, möbl. Zim., ev.

mit Frühstück. Näh. Parterre.
Philipps - ergstr. 30, P . l., sch. m. Z.,

Schreibtisch, bei einz. Dame zu vm.

Gemütl . gut m. Zim., evt. Wohn- u.
Schlafzim., an Alleinmieter billig
zu verm. Blücherplatz 2, 1 lin ks._

mSfcf Zim grüß., bebagl. ernger.,
MVSI .gUU . an beff. Dame, 20 Mk.
_m>, evt. Pens . Kl. Burgstr. 1, 2 r.
IHä &l %ißS «roß, schön behaglichZllUlll« emger., evt. Pens. od.

Kü chenben. Kleine Burgstr . 1, 2 r.

Clez. vlirbl. Wsyn- u.Sltzlch.
findet Dauermi eter Kapellenstr. 49.ties. man.
Zimmer mit vollständ. Verpflegung

an ernen jirngen@QranaRoneno.StnOiOofen
aus besserer Familie abzugeiben.
Familien -Anschluß. Offerten unter
O. 887 an den  Tagbl .-Verlag ._

Mod. Wohn- u. Schlafzimmer, ev.
Küchenbenutzung, möbl., zu verm.
Adresse im Tagbl.-Berlag._ Cq

In Billa Ädolfshötte
möbl. Zimmer , a. Erford . rnit Pens .,

zu vermieten. Ausk. erteilt der
Tagbl .-Verlag . W1

Keller, Remisen, Stallungen re.

Große Stallung
Mit großem Futterboden, auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge¬
legenheit fü '' Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 1986

W »Inesche 1
Aeltere Damen

tuchen 4-Zim.-Wvhn. in gut. Hanse
für Oktober. Offerten unter L. 886
an den Tagbl .-Verlag.

Billa
mit ra . 12 Zim., komfort., in guter
freier Lage, zu mieten , evt. unter
sehr günstig. Bedingungen zu kaufen
gesucht. Offert , nur mit Preis unt.
F. 889 an den Tagbl .-Berlag._„

Sonnige ruhige3- 4-3imaiet-ffo||Birag
von älterer Dame gesucht. Zentral-
Heizung bevorzugt, aber nicht Be¬
dingung. Offerten unter Z. 156 an
Tagbl.-Zwetgste lle, Bismarckring 19.

Yä -jboe
nahe Polizei -Präsid ., mv . ruh.
Lage. 1. oder 2. Stock, Gas,
Elektr .. Bad, für 1. April 17

gesucht.
Offerten unter F . 868 an den
Tagbl .-Berlag.

Stäuleinl«U « !. Ziwmr
zum 15. August, möglichst im Zen¬
trum der Stadt . Offerten u. E. 888
an den Tagbl .-Verlag.__
Möbl. Zim. m. Elektr . u. Schreibtisch
von Dauermieter sofort ges. Off . mit
Preisang . u. U. 884 Tagbl .-Verlag.

Wohnungs -Nachweis-
Burean

Lion Sc die
Bahnbofstraße 8.

Telephon 708»
Größte Auswabl von Miel- und

Kausobsekteu jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzfnr« U Pfg .»davon abweichend 20 Pfg . die Aast«, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 20 Pfg . die Zeile.

Privat »Verkäufe.

3 Hafen mit Stall zu verk.
Naht Bleichstr aße 17, Qbstladem_

Stallhasen
zu verkaufen Restaurant Bahnholz.

Junge Hasen
zu verk. Kellerstrab e 11, Gth._

1 Stamm Leghühner, 5 Hühner,
1 Hahn weg. Einberufung zu verk.
Ble ichstr aße 23

Hahn bill. zu verk.
Teugasse 6^

Zwerghuhn u.
Biebrich  a . Rh.,_ _

1 Hahn u. 1 Huhn
zu verk.  Rheinstraße 107, Frtsp.

Eine schöne Gans
u. 2 junge Enten zu verk. Moritz¬
straße 56.

Goldene Uhr,
3 Deckel m. Schlagwerk, Oelgemälbe,
Miniaturen u. sonst. Antiquitäten
bill. Akbrechtstraße 21, Pa rt ._

Braunes Kostüm, gut erhalten.
billi», äbzug. Weißenburgstraße 6,
Pari , rechts . Anzuseh en von 1—3.

2 gut erhalt . Kostüme u. Mäntel
billig ab-ug . Friedrichstrahe 40, 3 St.
links. Anzusehen nachmi ttags ._
Eleg. dkl. Voilekleid m. seid. Unterr.
sf. gr. starke Fig . passend) billig zu
verk) Nerostraße 43, 2 rechts._
Ein seid. Straßenkleid , neu, 45 Mk.,
1 Ballkleid 40 Mk., 1 Wintermantel
30 Mark zu verkaufen. Näheres
Mainzer Straße 17, Part . Anzu-
sehen  von ^ O Uhr ab.

Sehr eleg. schwarze Bluse
für At . Dame (Gr. 48), fast neu, so¬
wie mehrere Dtzd. lein. Herrenkragen
iGr . 48 u. 49) billig zu verk. Frau
Frei », Kaiser-Friedrtch-Rtrrg 54, 4.

Gut erh. Mantel für j. Mädchen,
gute Schuhe (Größe 38) abzugeben
Do tzheimer Stra ße 98, 1 re chts._
F. n. Wintermantel f. jg. Mädchen

zu verk. Neugaffe 5, 1, Stock links._
Sch., g. erh. gmner wafferd. Mantel

bi ll. zu verk. Westendstraße 5, 3.
Smoking u. Weste, noch neu, m. F .,

zu verk. Bleichstraße 18, 1
Bl. 80er Unteroffiz.-Rock

zu verk. Bleichstraße 40, 2 l.

Prima Anzug 15—17j>, Tennisftoft,
I. Hosen 6.50, neuer Herrenhut , weiß,
2.50, pr . Krag . (43—45) St » 20, Kinb.-
Sachen. Scharnh orststraße 2, 3 r.
1 P . nene Damen -Stiefel (Gr . 41)
bill. Näb. KleiMraße 3, Sft . 2 r.

Wegen Wohnungsräumung
kl. Teppiche, Brüwr, elektr. Lampen,
Klapptisch u. div. and. bill. zu verk.
Frankfurter Straße 14, Gth. unten,
nur vormittags 10—12 Uhr.

Ausgest. Paradiesvogel , fch. Ervl .»
zu verk. Tcmnus straße 1, 3 r._

Bett
zu ve rkaufen Markt straße 20, 3 St.

Gebr. Bett billig zu verk.
Moritzstraße 44, 1.

2 gute Betten sofort billig feil.
Nah. Ham bach,̂ Herderstr . 2, Hth. 1.

Verschiedene Möbel
zu verk. Taunusstraße 64, 1. Anzus.
von 10 bis 1 Uhr vormittags ._

1 eins. Büfett , 1 Waschmaschine
*u verk. Näh. Dotzheimer Str . 100,
Parterre links, bei Blum._

Brauner Plüschdiwan m. 2 Sessel,
große Bettkiste, gute schw. Reise-
lvdertasche, 5 bunte Bettbezüge zu
verk. Näh im Ta gbl.-Verlag.

Kleiderschrank, Tische, Stühle,
Bettzeug, Bilder usw. zu verkaufen
Kapell enstraß e 17._

Kleiner neuer Eisschrank
zu  verk . Bleichstraße 40, Vdh. Part.

Fast neuer Nachtstuhl zu verk.
Son nenberg, Weih ergartenstraße 6.

Nähmaschine .(Schwingschiff),
lh I . gebr., bill. Bleichste. 13, G. 1 l.

Nähmaschine billig zu verkaufen
Schwalbacher Straße 44, Hth. 3 St.

Nähmaschine, noch neu,
billig zu verk. Jahnstraße 34, 1 r.

Für Maurer , Schlaffer usw. .
starker Handlastenkarren , hochrädrig,
billia zu verk. Moritzstraße 44, 1._

Ein blauer Kinderwagen billig
zu ve rkauf en Felds traße 26, 1 links.

1 Herren - u. 1 Damcn -Rad,
gut. Gummi , 30 Mk., 1 emaill. Bade¬
wanne , 1 Badeofen, 1 Dampfsckwitz-
Apvarat , 1 Gaszuglampe u. anderes
mehr fortzugshalber zu sed. annehm¬
baren Pre is idrankenstraße 26, 1.

Damen -Fahrrad,
eleg., amerik., billig zu verkamen
Weberg-rsse 8, 2. _

Fahrrad mit prima Gummi
u. 4 Monate alter Rehpinscher, Rüde,
z. tck. Sonne nberg, Rambacher Str . 12

Zinkbadewanne
umzugshalber billig abzug. Luxem-
burgplatz 1, 2 rechts.

Schmierbock, Pferdegeschirr,
Pferdedecken ufw. zu verk. Nettelbeck¬
straße Ä , Part , r.
Hühnerhaus , luftdicht, fch. Ausführ .»
zu verk. Röderstraße 19.  _

Gebr. Säcke verkauf!. '
Biebrich, Rheingawstraße 33.

Händler - Verkäufe.

Pianinos
mit feSjr schönem, vollem Ton billig
zu verk. Rh ei nstr aße 52, Part. _

Schlafzimmer
in eleganten Formen mit 1-, 2- und
3tür . Spieaelschränken von 170, 200,
240, 275, 335, 400, 450, 480, 520, 570,
650 Mk. u. hoher, Speise - u. Herren¬
zimmer in versch. Preislagen , echte
Pitsch-pine-Küchen von 110, 160, 175,
220, 260, 280, 350 Mk., Vertiko,
Büfetts , Diwan , Tische, Stühle in
allen Preislagen , 50 Stück Betten
von 20 bis 130 Mk., 30 Stück Kleider¬
und Spiegelschränke von 30 bis
300 Mt ., Matratzen von 12 bis 85 Mk.
und vieles mehr billig, da kein
Laden und meistens vor dem Krieg
eiugekauft. Prima Arbeit. B8678

Möbel - Bauer,
Hellmundstraße 45, 1. Stock,

Ecke Wellritzstraße.
Bett 25, Deckbett 6, Kanapee

mit 3 Polsterstühlen 15, Kleidcrschr.
15 Mk., Küchenschr. 25, Vertiko 35,
Waschkom. 15, Ausziehtitch, Rollschutz¬
wand ^rsŵ Hellmundstraße 17, Pari.

Partie gut erhaltene Möbel,
wie Küchen-, Kleiderschränke, Kom.,
Tische u. Stühle , Sofa usw. usw.
billig st Frankenstraße 25, Part ._

Verkaufe Möbel jeder Art.
A. Rambour . Hermannstraße 6, 1.

Ottomane , Flurtoilette , Trumeau,
Küchenmöbel zu vk. Jahnstr . 34, 1 r.

Ottomane zu verkaufen
Hellmundstraße 36, 3 r._

2 neue Singer -Nähmaschinen
sofort bill. zu vk. Friedrichstr . 29, 1 r.
Badewanne , emaill . u. Zink, billig
zu verk. Rompel, Btsmarckring 6, P.

K 1
Junger raffereiner Hund,

Rattenfänger , zur Mitnahme ins
Feld gesucht. Bierstadter Höhe 76.
Telephon 160.  _

g, mittlere Fiff.»
u. getr . Schuhe (Gr . 42) zu kauf. ges.
O -»>. u. H. 888 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erhalt . Erstlings -Ausstattung
zu kaufen geiuchi. Genaue Off. mit
Preis n. M.  885 an den TaM .-Verl.

Perlenbeutel,
antik, zu kaufen gesucht. Offerten u.
H. 887 an_J )« i Tagbl.-Verlag. _ _
Mandoline u. Gitarre zu kauf. ges.
Off, unter L. 20 postlagernd._

Briefmarken
von Selbstsamml . zu kaufen gesucht.
Off , u. P . 876 an den Tagbl.-Verlag.
Gut erhalt . Lederranzen zu kaufen

gesucht Lothrin ger S tr . 27, Hth. 1 l.
Suche

ganz alte Bilderrahmen u. Möbel.
Henze,  Adolfstraße 7.

Möbel und Altertümer
kauft Seidenreich, F rankenstcaße 9.
Alte Roßhaare , Roßhaarmatratze «,

Wvllmatratzen u. alte Sofas u. Sessel
zu kauf, ges. Adlerstr aße 28, 1 links.
Möbel aller Art, auch Federbetten,

kauft Kannenberg , Hellmundstr. 17.
Gesucht

Diplomaten - Schreibtisch mit Sessel
Bücherschrank. Offerten unter

M. 886 ar, den Tagbl. -Verlag.
Häckselmaschine, gebraucht,

aber gut erh., zu kaufen gesucht. Off.
an Tbormann , Rieblsiraße 19._

Arme Kriege sfran
sucht einen zweisitzigen Klappwagen.
Angeb. u.̂ W. 888 a. d. T agbl.-Verlag.

0)ut erhalt . Zinkwaschbüttchen
(oval) zu kaufen gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag. CV

ST wmichi1
Hemmens Stenographie schnell,

Schönschr., Maschinenschr., Buchsühr.,
10 Sprachen in Wort u. Brieiwecknel,
15 Jabre Ausland . Generalbeeidigt.
Dolmetsch, d. Regierung, Neugasse 5.

KMortn • Sejm*« !
Silb . D.-Uhr perl . Kirchgaffe,

Faulbrunnenstratze . Gegen Belohn.
abzug. Grauhner , Adlerstraße 53. .

Zwei Portemonnaies mit
gefunden. Näh. Riehlstraße 6, 1 r.

tSeschäsllEm-skhlmgeiiH
Guter Mittagstisch 1 Mk., Abendtisch
90 Pf . Orantenstraße 10, 1.__

Nähmaschinen repariert
(Regulieren im Haus brllig) Rumpf,
Mechaniker, Webergasse 48, Hth._ _

Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich
im Ofen - u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg . 78. Postkarte gen.
Kinderwagenverdecke, w. ne» überz..
Rep., Lackierungen, Gummireifen er.
Kinderwagenwerkstatt Schulze, Bleich-
straße 17, Mb . Pari , (kein Laden).
Alle in? Fach einfchl. Tapez.-Arb.
bef. schnell u. billig G. Hildenbrand,
Wcstendstraße 8. __

Damenschneider fertigt Kostüme,
elegant und gutsitzend, für 30 Mk.
Llng. unter E. K. 1871 postlagernd.

Schneiderin empf. sich im Anfert.
v. Glockenröcken, Musen , Kostümänd.,
Tag 2.50 Mk. Ntkolasstratze 26, Fsp.
Empfehle meine Monogr .-Stickerei

iür Bett -, Tisch- u. Leibwäsche. Rödel,
Dotzhe imer Str aße 37, 3._

Wäsche zum Waschen u. Plätten
wird angen . Bierstadt , Adlerstraße 4,
2. Etage . Bleiche vorhanden.

BkrschledencS
Gebildete Dame sucht zum Oktober

mit ebensolcher 4-Zim .-Wobnung zu
teilen.  Nähere s im  Tagbl .-Verl. Xb

Möbel zu leihen oesucht,
2 Schlafzim . Mäßige Preisosferten
u. A. 563 an den Tagbl .-Vertag ._

Für neuacb . Kind (Mädchen)
»vird liebevolle Pflege gesucht, am
liebsten auf dem Land. Offerten u.
F . 887 an den Tagbl .-Berlag.

K 1
Privat - Verkäufe. _

Wen-AMM. Bnllffü.
18tar . Gold nt. Diamanten 140 Mk.,
Marquisen -Ring . Saphir mit 22
Brillanten 120 Mk., nold. Damemiftr,
s. schwer, prächt. Werk, 35 Mk., apart.
Glicder -Armband 45 Mk., schöne
Broschette für 18 Mk. Rheinstr . 68, 1.

Silberne Tasche,
sehr aparte Fasson, ist für 65 Mk.
zu verkaufen Rheinstraße 68, 1.

Sportanzüge
u. Kellner-Frackanzüge, neu billig zu
verkanten. Schneidermeister Alef,
Fmvlbrunnenstraße 5.

1 eis. Bett mit Roßhaarmatrabe,
1 Holzbett mit Sprunqr . u. Matr .,
1 uiißb.-v»l. ovaler Tisch, Sofa mit
Plüschdecke, 1 Waschtisch, 1 Spiegel,
diverse Bilder usw. sehr billig zu
ve rk. Hermannstratze 22, i links._
WW»»Mv!!e, Snifttfftl,
Tosenfalzmaschiue. div. Pferdegesch.
zu verkaufen. Biebrich , Adoifftr. 11.

Waschbütten,
eine große u. 2 kleinere, bill. zu verk.
Webergnssc 34, bei Menges. _

eisige Slsitet Meaisl]
zu verkaufen Sonnenberg , Ram-
bacher Straße 28. Telephon 4034.

1

kauft gegen sofortige Kaffe iss 108
Brutto Uerbfg ?,

Niederloßnitz - Dresden.
BMW

UnrD.Sipper, MeM.U.
Telephon 4878. zahlt an, Veiten wen.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkleider, Schuhe, Wäsche,
Gold, Silber , Möbel, Teppiche,
Federn ». alle ansrangierte Sachen.
MV Komme auch nach auswärts.

Fr«n Klein,
leimig»3413.
zahlt de» höchste» Preis für guterh.
Herren- u.Tamenkleid., Schuhe, Möbel

Mehr als in Friedenszeit zahlt
Frau<wi*os $ liii3,

Grabenstraße 26, — Telephon 4424,
für getr. Herr .-, Damen - u. Kinderkl.,
Schuhe, Wäsche. Pelze, alt . Gold u.
Silber , Pfandscheine» Brillanten.

t*r<m Stummer
Neusasse 19, 2 St ., teilt Lade»,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise s. getr. Herr .-
Damen - u. Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb „ Brillant .,
und Pfandscheine.

loä.Mes-Serls-UWlii..
Eich.-Dipl .-Schreibtisch, Nußb.-Aus-
zichtisck, fast neues Sofa mit 1 oder

>2 Sessel, aus nur feinem Pribathaus-
halt zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preis unter G. 887 an den
Tagb l. -Verlag._

Zur Möblierung
eines Pensionats zu kaufen gesucht:
10 kompl. Shlafz ., 1 Speisez., zwei
Wohnz., Schreibtische, Chaisel., ev. a.
einzeln. Off , u. E. 887 Ta gbl.-Verl.c &af ti  all . Art, Zinnt. D.Sipper

Riehlstr . 11. Teleph. 4878.
*' t,wv ficmmc auch nach  auswärts.

Off Telcphl
lUMpkU » JtU Ujlll M . 3471
lauft 8. Sipper , Oranienstr. 23, Mtb. 2.

Für Flaschen. Metalle . Säcke,
Lumpen, Schuhe zahle höchste Preise.
Sch. Still . Blücherftr. 6. Tel. 3161.
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Kaufe einige

vrehftrom-
Mtore.

Angebote mit Beschreibung und
Preis an Quack, Hotel Grüner Wald.

Sektkorken,
sowie gebrauchte Wcinkorken, Wein¬
kisten, Strohhülsen , Weinflaschen,
Säcke, Oelfässer werden stets zu

höchsten Preisen angekauft.
Acker. Ankaufsstelle: Wrllritzstr. 21.

Immobilie « »Verkäufe.
Kleines Haus billig zu verkaufen.

I . Wich, Biebrich am Rhein.

Immobilien zu vert auschen.

4-Zim.-Etagenhaus gegen Billa ges.
AuSführl. Off, u. T. 885 Tagbl.-Berl.

Sdiuldenfr. gr.Bautnstück, beste
Baulage hier, nahe el. Bahn, geg.
II . Hyp., kl Wohnh. od. kl. VUla
zu vert. Dir. Off. unt. O. 885 an
den Tagbl.- Verlag.

L LrrMchtMgen 1
Gutgehende Wirtschaft

lEckhaus) auf Okt. er. vreisw. zu
verpacht. N. d. Gg. Lotz, Zietenr . 10.

E Uxtmlcht ^

Französisch, Englisch,
Russisch , Spanisch , Türkisch,

Ungarisch , Holländisch;
Deutsch für Ausländer.

Privat - und Zirkel-Unterricht
Nachhilfe u. Exam .-Vorbereit.

Herlitz -Schule,
Rheinstr . 32. Telef. 3664.

I Der!»»»•keiiniSk»I
Verloren

>en Neroberg-Anlagen

Brieftasche,
Intzalt Geld, sowie Militärpapiere.
Abzugeben gegen gute^ Belohn, beim
Portier des Hotel Wiesbadener Hof.

Gilb . Armb .-Uhr
mit Lederriemen verl. Gegen gute
Belohn, abzug. Mainzer Straße 46.

Die Person,
welche am Sonntag die auf dem Weg
zur Dietenmühle verlorene silberne
Tasche an sich nahm, wurde beob¬
achtet; genaue Personalbeschreibung
liegt vor. Falls bis Samstag nicht
in meinen Händen, erfolgt Anzeige.

Koch,
Kaiserstraße 7, 1. Mainz.

^8esWI . kmpsehlMMllU

Ksufmann
mit 20>ähr . prakt. Erfahrungen und
flotter deutlicher Schrift , übernimmt
schristl. Arbeiten

(eigene Schreibmaschine).
Empfiehlt sich auch als kanfm. Be¬
rater u. Organisator . Zuschriften u.
B. 888 an den Tagbl .-Berlag.

Me fflesp, öä;
Kosmet. Gesichtsmassage mit elektr.
amerik. Vibrationsapparat , Maffaae.
Hand- u. Fußpflege , Schulgaffe
Trudy (Steffens,

Massage «. Handpflege , ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1.  S pr . 10—12, 3—8.

Massagen,
ärztlich geprüft , Sophie Fehl, Ellen-
bogengafie S,  1 Tr.

Massagen,
ärztl . geprüft , Sophie Fehl, Ellen-
bogengaffe 9, 1 Tr.

Von der Reise surückgekehrt, das Sanatorium
wieder eröffnet.

Sanitätsrat Dr. DoYflblÜth y
Händelstr . IS :: Femspr. 715.

L 860

Wir suchen zu kaufen gute

Miegrn d. AWegeiMe teinn Haffe.
Angebote von Genossenschaften oder Ziegenzuchtvereinen bevorzugt. § 369
_Kreisausschutz Hirschberg i« Schlesien.

8E6». 1842 WIESBADEN.  BEGfi . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UNO 124. m

K Amtliche AnzeigenH
Anhaltspunkte

zur Sicherrrng der Bevölkerung bei
feindlichen Luft - Angriffen.

Obwohl keine Tatsachen bekannt
geworden sind, die darauf schließen
kaffen, daß feindliehe Fliegerangriffe
in Wiesbaden zu besorgen sind, bringe
ich bei einem evtl. Angriff folgende
Verhaltungsmaßregeln zur öffent¬
lichen Kenntnis.

1. Bei Luftangriffen soll die Be¬
völkerung in Ruhe die Straßen und
freien Plätze verlaffen und in die
nächstgelsgenen Häuser treten . Hier¬
bei sind größere Ansammlungen in
einzelnen Raumen zu vermeiden.
Je besser die Verteilung der Menschen
in Gebäuden ist, dffto geringer
werden die» Verluste sein.

Fahrzeuge pp. sollen ihren Weg in
ruhigem Tempo fortsetzen.

Dte Straßenbahnen haben inner-
balb der Stadt sofort zu halten,
Führer und Fahrgäste treten in den
nächsten Häusern unter.

3. In allen Gebäuden ist der
Aufenthalt in der Nähe der Fenster
und Türen gefährlich (Verletzung
durch Glassplitter pp.).

3. Unbedingten Schutz gegen Voll¬
treffer stärkerer Bomben kneten nur
sehr starke Gewölbe und dergleichen.

Die Kellergewökbe unserer mo¬
dernen Wohnhäuser, ebenso Kirchen,
sind keineswegs bombensicher.

4. Wird die Bevölkerung nachts
durch Luftangrfffe geweckt, so soll sie
ruhig in ihren Häusern verbleiben.
Abblenden jeglicher Fensterbeleuch¬
tung ist dabei erforderlich.

Besonders weise ich darauf hin,
daß nach der Verfügung des
Gouvernements der Festung Mainz
vom 28. Juni 1918 die' Hauseigen¬
tümer oder ihre Stellvertreter ver¬
pflichtet sind, bei einem feindlichen
Luftangriff die Haustüren unver-
schloffen zu lasten und falls sie ver¬
schlossen sind, sofort zu öffnen, um
den im Freien sich aufhaltenden
Personen die Möglichkeit zu geben,
in den Häusern Schutz zu suchen. *

Wiesbaden , den 27. Juli 1916.
Der Polizei -Präsident.

». Schenck.

Verzeichnis
der in der Zeit vom 28. Juli bis
einschll. 4. August 1916 bei der König¬
lichen Polizei -Direktion angemeldeten

Fundsachen.
Gefunden:  5 Broschen, zwei

Portemonnaies mit Inhalt , 1 Buch,
1 Damen - Regenschirm, 1 goldener
Ring mit eingefaßtem Granat¬
splitter , 1 Dolchmeffer, 1 goldenes
Kettenarmband , 1 hellblau , seidener
Damenschal. 1 Damen - Ledergürtel,
1 Reichskassenschein, 1 Damen -Hand-
täschchen mit Lebensmittel - Marken,
1 Damen -Leder-Armband mit silb.
Uhr, 1 Granatarmbund . 1 goldenes
Halskettchen mit Medaillon und
Photographien als Anhänger , 1 Sack
mit Zwiebeln, 1 Damen -Uhr.

Zugelaufen:  2 Hunde.
Standesamt Wiesbaden.

<Naid«ur.gtramtr Rr. 80; geöffnet an W,chent»ge»ton 8 bi» Uhr. füv tun
Dienstags, DannecStaaS und©amSttgS.)

Sterbefälle.
Aug. 2. : Landwirt Karl Weber,

70 I . — Schmiedemeister Anton
Fassig, 65 I . — Näherin Johanna
Graumann , geb. Schmidt, 64 I . —
3.: Schlosser Adam Kießling, 70 I.
— Privafter Franz Kassel, 71 I . —
Lehrer a. D . Karl Dittmer , 70 I . —
Karoline Wenzel, geb. Neidert, 72 I.
— Chorsänger a. D. Eduard
Weikerth, 51 I . — 4.: Ottilie Stupp,
geb. Kauth, 47 I . — 5. : Elisabeth
van Nüß, geb. Meister, 56 I . —

LMtmIllche Imtiit«!
Schreibarbeiten,

Vervielfältigungen billigst. Schreib¬
stube „Blitzt . Coulinstraße 3.

ifllDlatnt
zu haben im

Hagötalt -Werkag.

Sportplatz Mainz
Sonntag , den 13. August,

nachmittags 31/: Uhr:

Letztes Kriegs-Radrennen
Kriegs ueisterseha tten

50 klm mit Motorführung u. 1 klm
Motorrennen . Fliegerrennen.
M. 2.— M. 1.— M. 0.56.

Müe uttc Komik.
ffiiirirfjtimgnt  u. trtMt,

Jtn- «. jtffttfr **» Waggons.
(ph,Klli rtH itw t -c — nr,,i.ü 'Vv uuwnCu JvvCI«a«

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von

Kand. Kies «. Garteukies.

MsMm
mir Adolfstraße 1,

an der Rheinstraße.
Dichtz« verwechfek« « it «adere«

872 Teteph »« 872.
Telegramm - Adresse: „Prompt ".

Eigene Lagerhäuser:
Adalfstratz« 1 und auf dem « üter-

bahnhvfe « ieSdaden - West
tVeleiseanjchlnß.)

flodifelne Ziganllsi
(Feldpostpackung)

20  Stack Hk . 1.20
bei ' * 843

Itsenu, IDiihelmslr. 28
SWkl-MWl BO

llBinOin,
Bachmayerstraße 11.

NltNlM - kllM
Walkmühlstraß« 21a,
Telephon 0030.

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Bürstenwaren , als:
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsien, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürstenx . rc., ferner Fuß¬
matte», Klovfer rc., Strick-
nnd Häkelarbeiten.

Klavierstimmen.
werden schnell

und billig neu gestochten, Korb¬
reparaturen gleich und gut aus¬
geführt. - F 206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Eleg . Nagelpstege,
Mafia ge!

Cilly Bomersbeim, ärztlich gepr.,
AUelser stcaije2. i.

_ Nähe Reside nz-Theater . _

N « M . — SkAWliMl.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstr . 19. 2. Stock.
schräg gegenüb er vom Ko chbrunnen.

Emmp Störzbach, ärztl . gepr., Mittel,
ft raße 4, I, Eingang bei d. Langgaffe.

Thure -Brandt-
Marj Kamelisky,
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Hanna Brand-Auer,
ärztlich geprüft,

empfiehlt sich in Maffage.
Kirchgaffe 49, 2.

Mastse. Man-a.Fast».
vora Leliinger , ärztlich geprüft,
Bismarckring 25. 2 St . rechts.

Sp rechstunden von 9—8 Uhr abend s.
Maria Krämer
Fußpflege . Beh. in und außer dem
Hause. Kirchgaffe 17, 2.

VerMsiitS Jj
Rr!».-r»td.-Mj. |t. sui),

Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

SkMNNiS - SkWW
aller Brauchen hat für Wiesbaden
Inkasso-Vertretung cm kautions fähige
Bewerber zu vergeben. Für arbetts.
freudige Herren und Frauen Ge¬
legenheit zu gutem Verdienst. Off.
unter A. 561 an den Tagbl .-Berlag.

Künstler!
vornehm, best. Jahren , w.sitgerefft,
tadellose Vergangenheit , glänzender
Gesellschafter, guter Charakter , w.
zw. Heirat Bekannffchaft einer jung.,
vornehm., vermög. Dame . Witwe n.
auSgeschl. DiSkr. Ehrensache. Off.
mit Bild unter B. 889 an den Tagbi..
Verlag erwünscht.

Gebildeter Herr » 33 Jahre,
Geschäftsmann , entlassener
Kriegsteilnehmer , stattliche
ansehnlick« Erscheinung, w.
mit unabhängiger Dame aus
besseren Kreisen, wenn auch
älter , zwecks

Heirat
bekannt zu werden. Etwas
disponibles Vermögen zur
Abwicklung zeitgemäßer Ge¬
schäfte erwünscht. Ausführ¬
liches unter F. 888 an den
Tagbl .-Verlag.

Odeon ? atast £ ichf spiele
■ Kirchgasse 18, Ecke Luisenstr. •.Heute letzter Tag der

Julius Caesar-
illffflhriindanf Es  versäume keiner die Gelegenheit , diese
nllllUIll UllgOli . weltgeschichtliche Begebenheit im Licht¬
bilde, die bedeutendste und größte Sehenswürdigkeit der Gegen¬
wart , sich anzusehen . — Nach Presse und privaten Urteilen
ist dieses Kolossalwerk die größte und vollendetste Leistung

auf dem Gebiete der Lichtspielkunst.
Verführungen3, 5, 7 u. 9 Uhr.

I
wer Kriegsbeschädigte

Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich
an die

Bermitteltm- ststelle fite Krie- sbeschäsigte
i« Arbeitsamt,
Dotzheimer Straße 1. F239

Tagesveranstaltungen.
Kurhaus zu Wiesbaden.

Freitag, den 11. August.
VormittagsU Uhr.

Konzert des Städtischen Karorcheeters
in der Kochbrunnen-Anlage.

Leitaug: Konzertmeister W. Sadony.
Nachm . 41/, u. abends 81/* Uhr:

Abonsements-Konzerte.
I .eitung: Stadt. Kurkapellm. Jrraer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Minephon-
**  Theater
Heute letzter Tag!
Bas gr öfite Heister verk!

vadis?
Hervorragendes Schauspiel
aus der Zeit der Christen¬
verfolgung In Akten.

Nach dem berühmten
Roman von

Henryk Sienkiewiez
Gutes Beiprogramm.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. » Telephon 6137
Vornehmstes «, größtes Lichtspielhaus.

Bom S. bis 11. August.

Abele Sandrock
Deutschlands berühmte Tragödin

in dem 3aktigen Drama

Die Belflfe einer Betntieittei
Kehttz»M .>lu >Mdei
Lustspiel in 3 Akten mit Hanni Woisa,

Jumbo, der Elefant.
Neueste Kries- btt- rr!

(Meßter erste Woche.)

SklMMv -vM
Dotzheimer Straß « 1» r: Fernruf 81»

Nur noch bis 15. August:

Georg Sauer
und daS gr . Sensations -Programm.

10 Attraktionen 10.
Anfang wochentags Punkt S1/* Uhr.

Sonntags 2 Borst.: 3»/, und 8*/* Uhr.
Montag, den 14. August:

Ehreu - Abend
sür

Georg Vauer.
Dienstag , den 15. August:

Abschied des c.esamt.Künsilerpersonal«
nnd zum letzten Male Auftreten vo«

Geo rg Ba uer.
Ab Mittwoch, den 16. August:

r: Vollständig neuer Spiel- lau . ::
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